
Elektro- und  
Kommunikations- 
anlagen
z. B. INTERNET
Fichtenrain 2  ·   4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23
www.gutjahr-hartmann.ch

91
6

9
3

5

HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988

15
3_

80
91

07

477225586009

70
9

5
3

0

BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

26
Jahre

9
26

12
5

8
2

5
4

3
6

9
2

6
2

0
2

9
3

6
4

8
4

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732838655938110

Steuererklärungen
Buchhaltungen

Verwaltungen
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 Steuererklärungen 
Buchhaltungen 

Verwaltungen 

 

Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 

 

 

 

info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)

Gartengalerie
Bruderholzallee 53, 4059 Basel

Kunst und individuelle Accessoires 
für Haus und Garten

30% Jubiläumsrabatt
auf alle handgefertigte,

frostharte Terracotta
Öffnungszeiten: Freitag 10–18.30 Uhr 

und Samstag 10–16 Uhr
Telefon 062 844 30 30
www.gartengalerie.ch 9
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NEW 
SUZUKI 

SX4 S-CROSS

NEW 
SUZUKI 

SX4 S-CROSS

Die kompakte Nr. 1

951821

954181

Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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NEU: Bottminger 
Spargeln

von der Familie Wiesner

Nichts ist so beständig wie der Wechsel 
der Zeit. Und gerade das Spiel- und Frei-
zeitvergnügen, und hier primär jenes für 
Kinder und Jugendliche, hat sich im Ver-
laufe der letzten Jahrzehnte verändert. 
Doch gewisse Werte, und Institutionen, 
bleiben. Gemeint ist die Pfadi.
Ein Pfadfinder ist ein Angehöriger einer 
internationalen, religiös und politisch un-
abhängigen Erziehungsbewegung für Kin-
der und Jugendliche, die Menschen aller 
Nationalitäten und Glaubensrichtungen 
offensteht. Ziel der Pfadfinderbewegung 
ist die Förderung der Entwicklung junger 
Menschen, damit diese in der Gesellschaft 
Verantwortung übernehmen können. Das 
erste Pfadfinderlager wurde übrigens 
1907 von Robert Baden-Powell, einem 
britischen General, auf der englischen In-
sel Brownsea Island durchgeführt. 
Der Pfadfinderbewegung gehören welt-
weit mehr als 41 Millionen Kinder und Ju-
gendliche aus 216 Ländern und Territorien 
an. Etwa 300 Millionen Menschen haben 
bis heute der Pfadfinderbewegung ange-
hört. In der Schweiz zählt die Pfadibewe-
gung 42 000 Mitglieder. Diese sind in 22 
kantonalen Verbänden und rund 600 lo-
kalen Abteilungen und Gruppen organi-
siert. Nur in sechs Staaten gibt es keine 
Pfadfinderverbände: Andorra, Volksrepu-
blik China, Kuba, Laos, Myanmar und 
Nordkorea.

Wir haben von Marianne Stokar den  
folgenden Bericht erhalten: «Die Pfadi 
Schnäggebärg und Wildenstein aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen laden am 
Samstag, 10. Mai, zum grossen Schnup-
pernachmittag ein! Tauche mit uns in 
die Pfadiwelt voller Magie und spannen-
der Abenteuer ein und erlebe einen tol-
len Samstag voller Spiel und Spass.  
Helfe mit, knifflige Rätsel und heraus-
fordernde Aufgaben zu lösen. Alle 
 Kinder und Jugendlichen zwischen sechs 
und sechzehn Jahren haben an diesem 
Nachmittag die Möglichkeit, Pfadiluft 
zu schnuppern und Gleichgesinnte 
kennenzu lernen. 

Wir bieten Kindern und Jugendlichen je-
den Samstag ein abwechslungsreiches 
und attraktives Programm. Von Schnit-
zeljagd, Feuer machen im Wald, Erlernen 
von Pioniertechnik und Entdecken der 
Natur bis hin zu Basteln im Pfadiheim 
ist alles mit dabei. Die Höhepunkte im 
Pfadijahr sind die Pfingst- und Sommer-
lager. Die Sommerlager finden jeweils in 
einer oder beiden ersten Wochen der 
Sommerferien statt. Mit unserem viel-
seitigen Programm verfolgen wir im Rah-
men unserer Aktivitäten auch pädago-
gische Zielsetzungen. Durch vielfältige 
Erlebnisse können sich die heranwach-
senden Jugendlichen ganzheitlich ent-

Leimental

13 Programm Musikschule
13 Workshop Elternbildung
13 Seminar Lebensfragen

Regio • Sport • Kirchen

10 Jugendschachturnier
11 Tag des Liegens
16 Bauarbeiten St. Stephan

Bottmingen

2 Gratiseintritte
2 Eingeschränkte Fusswege
3 Bevölkerungsumfrage
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Redaktion 
Missionsstrasse 36 · 4012 Basel 
Tel. 061 264 64 34, Fax 061 264 64 33 
E-Mail: redaktion@bibo.ch
Inserate: AZ Anzeiger AG 
Telefon 061 706 20 23
E-Mail: bibo@wochenblatt.ch

Amtlicher Anzeiger für das Birsigtal GZA 4012 Basel

Oberwil

6 Erfreulicher Abschluss
6 Baustellenzufahrt
6 Markt mitgestalten

Therwil

18 JA zu Therwil
18 Personelles
18 Sportlerehrung

Ettingen

22 Verkehrspolizeiliche Information
22 Pensionskassengesetz
23 Konzert Musikverein

In der Pfadi wird jeder Samstag zum Abenteuer
falten. Abseits der Schule und des Eltern-
hauses erwerben sie Fähigkeiten, welche 
ihnen erlauben, sich aktiv in der Gesell-
schaft zu engagieren und ihre Zukunft 
verantwortungsbewusst zu gestalten.
Geplant und durchgeführt werden die 
Aktivitäten von J & S-ausgebildeten Lei-
terinnen und Leitern, welche mit ihrem 
enormen Engagement die Pfadi über-
haupt ermöglichen».
Wir sind sicher, dass am übernächsten 
Samstag viele Kinder und Jugendliche 
erstmals Pfadiluft schnuppern werden 
(weitere Infos unter www.schnaegge-
baerg.ch und www.wildenstein.ch erhält-
lich). BiBo wird für die Pfadi, aber auch für 
die anderen Jugendbewegungen wie 
Blauring und Jungwacht die Plattform 
sein, um über Aktivitäten zu berichten.
 Georges Küng
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Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

 

Herzliche Einladung zum  
 

TAG DER 
OFFENEN TÜR 
Samstag, 10. Mai 2014 

Werfen Sie einen Blick hinter die 

Kulissen und schauen Sie, was ein 

Apotheken-Alltag so alles mit sich 

bringt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Richard Söll und das Team der 

Apotheke Oberwil
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Samstag, 10. Mai 2014
10.00–17.00 Uhr

auf dem Dorfplatz 9
5
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Haben Sie Fragen zu Alarm- 
oder Solaranlagen? 
 

Besuchen Sie uns am 
Ettinger 
Frühlingserwachen 
vom 10. Mai 2014 und 
lassen Sie sich beraten. 
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Urs Schaub AG – 061 421 61 80 – www.ursschaubag.ch
Binningen Sanitär  Service  Badumbau  Planung
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Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9
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Aluminium-Fensterläden:
wetterfest und wartungsfrei

hagelschutzgeprüft

Eigene Produktion und Montage

Alu-Fensterläden
Sonnenstoren

Insektenschutzgitter

Unisal AG, 4203 Grellingen
061 461 47 75   www.unisal.ch



Veranstaltungskalender Mai 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und 
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder  
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

4. Mai STV-Meisterschaften, Pendel- Stadion Schützenmatte
10–17 Uhr stafette, Turnverein Bottmingen Basel

6. Mai Värsli, Liedli und Gschichte für die Bibliothek Bottmingen
14.30–15.15 Uhr Glaine, für Kleinkinder bis 4-jährig beim Postgebäude,
 mit Begleitperson, Kollekte Schlossgasse 10 
 Bibliothek Bottmingen, Susi Fux

12. Mai GV des Vereins Bottminger Zentrum BOZ, Therwilerstrasse 11
20 Uhr BOZ

13. Mai UBS Kids Cup Burggartenschulhaus
18–21 Uhr Mädchen-/Jugendriege Bottmingen

14. Mai 114. Generalversammlung Katholisches Pfarreiheim
19.30–20.30 Uhr Spitex Oberwil plus Oberwil

16. Mai Nacht der Frösche, geführte Treff- und Endpunkt:
19.30–22 Uhr Exkursion im Leimental, gratis Bottmingen Station 
 Pro Natura BL, Urs Tester

17. Mai Nacht der Frösche, geführte Treff- und Endpunkt:
19.30–22 Uhr Exkursion im Leimental, gratis Bottmingen Station 
 Pro Natura BL, Urs Tester

18. Mai Abstimmungssonntag, geöffnet Gemeindeverwaltung EG,
9.30–11.30 Uhr für persönliche Stimmabgabe Schulstrasse 1 
 Gemeindeverwaltung Bottmingen

18. Mai Dorfmuseum geöffnet Therwilerstrasse 16/18
14–17 Uhr Verein Dorfmuseum

22. Mai Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16 
 Senioren für Senioren

23. Mai Bänz Friedli «Sy no Frage?» Burggartenkeller,
20.15 Uhr Satire, Comedy, Improvisation, Schlossgasse 11 
 Eintritt Fr. 25.–, 
 Burggartenkellerverein

24. Mai Jahreskonzert Musikverein und Aula
20–23.30 Uhr Jugendorchester, Verpflegung Burggartenschulhaus 
 vor dem Konzert, Türöffnung 
 19 Uhr, Eintritt Fr. 10.–, MVB

25. Mai Kantonale Meisterschaft im Gelterkinden
 Vereinswettkampf (KMVW) 
 Turnverein Bottmingen

Samstag, 3. Mai 2014 Sammelstelle Schönenberg
  geöffnet von 14 bis 16 Uhr
  Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
  Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall.

Dienstag, 6./20. Mai 2014 Häckseldienst
  –  Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
  –  Sind die Gratisminuten verbraucht: 

Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Freitag, 9./16./23./30. Mai Abfuhr für Grünabfälle
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 26. Mai 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen
entlang von Strassen und Wegen

Polizeireglement Bottmingen § 12
Überhängende, den Verkehr auf öffent- 
lichen Strassen und Trottoirs hindernde 
Äste und Hecken sind zurückzuschneiden. 
Der Gemeinderat kann bei erfolgloser 
Mahnung diese Arbeiten auf Kosten des 
Säumigen ausführen lassen.

ZGB Art. 687, Abs 1
Überragende Äste und eindringende Wur-
zeln kann der Nachbar, wenn sie sein 
 Eigentum schädigen und auf seine Be-
schwerde hin nicht binnen angemessener 
Frist beseitigt werden, kappen und für 
sich behalten.

www.bottmingen.ch

Haben Sie gewusst, dass . . .
… Sie Richtlinien, Reglemente, Pflichtenhefte, Verordnungen und Weisungen, 
die das Gemeindeleben betreffen, auf unserer Homepage finden?

Wählen Sie Politik / Reglemente – und unter Finanzen finden Sie so zum Beispiel 
die Richtlinien für die Vergabe von Unterstützungsleistungen oder die Förderung 
von Vereinen.

25. Mai Vogelexkursion in die Petite Treffpunkt: Coop-Parkplatz
7.30–12 Uhr Camargue Alsacienne, Anmeldung Oberwil
 erforderlich, Natur- und Vogel- 
 schutzverein Oberwil (NVO)

Angebot von vergüns- 
tigten Eintritten und/oder 
Gutscheinen
Der Gemeinderat erhält durchs Jahr von 
Institutionen, die im Bereich Kultur Pro-
jekte realisieren und von Bottmingen mit 
finanziellen Beiträgen unterstützt wer-
den, Gutscheine resp. vergünstigte Ein-
trittskarten zugeschickt. Im Zusammen-
hang mit einer Anfrage aus der Bevöl- 
kerung hat er beschlossen, diese unter 
anderem der Bottminger Bevölkerung zur 
Nutzung zur Verfügung zu stellen. 
Im Empfangsbereich der Einwohnerdiens-
te liegt deshalb ab sofort eine Sichtmappe 
auf, in welcher solche Angebote der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden.
Schauen Sie doch bei Ihrem nächsten Be-
such hinein, aber denken Sie daran: Es het 
so lang s’het. Es können keine telefoni-
schen oder anderen Reservierungen ge-
macht werden. 
Jahres-/Memberkarten oder Mitglieder-
ausweise von Institutionen, die zu einem 
Gratiseintritt berechtigen, können gegen 
ein Depot von Fr. 10.– am Empfang der 
Einwohnerdienste (während den üblichen 
Öffnungszeiten) bezogen werden. Es gilt 
eine Ausleihfrist von max. 5 Arbeitstagen. 
Nach Rückgabe der Karte erhalten Sie Ihr 
Depot selbstverständlich zurück.

Zurzeit liegen vor:
Dauerkarten:
–  Membercard «the bird’s eye jazz club», 

Zutritt für eine Person
–  Mitgliederausweis «Museum für Musik-

automaten», Seewen, Zutritt für 4 Pers. 
und Kinder bis 16 J.

–  Mitgliederausweis «Museum Kleines 
Klingental», Basel, Zutritt jeweils für  
2 Personen

Gratistickets:
–  6 Gutscheine für eine Freikarte, Abo-

konzerte des Collegium Musicums
Daten: 9. Mai 2014:
Antheil, Daniel Schnyder, Dvořák
13. Juni 2014: Beethoven, Schubert

–  2 Geschenk-Gutscheine, Gratiseintritt 
ins Basler Kindertheater

–  6 Gratiseintritte Museum «Basler Pa-
piermühle»

–  2 Getränkebons (Wert je Fr. 6.–), zum 
Bezug von Getränken während einer 
Vorstellung im Burggartenkeller, Bott-
mingen

–  Circus Monti, ein Freibillett, eine Karte 
für 50% ermässigten Eintritt

Wir hoffen, dass Sie diese Angebote nut-
zen und wünschen schon heute viel Ver-
gnügen. Der Gemeinderat

Eingeschränkte Fusswege 
im Gebiet Talholz
Wie bereits im BiBo vom 24.4.2014 infor-
miert wurde, ist der Fussweg/Schulweg 
von der Schützenstrasse zum Talholz-
schulhaus seit dem 28. April 2014 auf-
grund der anstehenden Bauarbeiten ge-
sperrt und die Umleitung führt über die 
Talholzstrasse. Fussgängerinnen und 
Fussgänger / Schulkinder können den 
Weg oberhalb der Wohngenossenschaft 
Talholz benutzen, welcher über einen pro-
visorischen Treppenturm zum Schulgelän-
de führt. Mit Kinderwagen, Velos etc. 
wird gebeten, über die Talholzstrasse/
Therwilerstrasse auszuweichen.
 Gemeinderat Bottmingen

Stellungnahme des  
Gemeinderats Bottmingen
zur Medienberichterstattung 
der Basler Zeitung BaZ vom 
25.4.2014 (Artikel «Das Sor-
genkind der Geschäftsprüfer»)
In seiner Eigenschaft als Arbeitgeber  
trifft der Gemeinderat Massnahmen zum 
Schutz der Persönlichkeit der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Bottmingen – so sehen es die Grundsätze 
der kommunalen Personalpolitik vor und 
so ist diese Stellungnahme zu verstehen.

Der Gemeinderat missbilligt die Form und 
den Inhalt der aktuellen Berichterstattung 
der «Basler Zeitung» über die Abteilung 
Raumplanung, Bau und Umwelt (Bauab-
teilung) resp. über die Tätigkeit ihrer Mit-
arbeitenden. Derartige Artikel verursa-
chen unnötige Irritationen bei allen 
Beteiligten und fördern die (gewollte?) 
Desinformation.

Mit willkürlich ausgewählten Textpassa-
gen lässt sich die «Botschaft» jeglicher 
Berichterstattung untermauern. Man ma-
che sich zudem bewusst, dass Artikel in 
Tageszeitungen in erster Linie «Waren» 
sind, mit welchen in einem umkämpften 

Marktumfeld um die Leserschaft gebuhlt 
wird. 

Es ist dem Gemeinderat ein grosses Anlie-
gen darauf hinzuweisen, dass die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Gemein-
de bei ihrer täglichen Arbeit einen 
wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung 
des Gemeinwesens und zum Wohle der 
Bottminger Bevölkerung erbringen. Und 
dies nicht nur «nett und loyal», sondern 
auch engagiert und kompetent. Dafür ge-
bührt ihnen unser Dank.
 Gemeinderat Bottmingen

Erinnerung zur  
Budgeteingabe 2015
Wie jedes Jahr möchten wir die Ortsverei-
ne und andere gemeinnützige Institutio-
nen daran erinnern, dass sie ihren Antrag 
um Unterstützung für ihren Verein für das 
Budget 2015 bis spätestens 1. Juni 2014 
der Gemeindeverwaltung einzureichen 
haben. Ihr Antrag wird dann vom Sachbe-
arbeitenden zu Handen des Gemeinderats 
aufbereitet und zur Beurteilung weiterge-
leitet. Wir bitten darum, die Unterlagen 
vollständig einzureichen. Konsultieren Sie 
dafür auch den § 10 der Richtlinien betref-
fend die Förderung von Vereinen und an-
deren gemeinnützigen Organisationen. 
Unter «Haben Sie gewusst, dass …?» fin-
den Sie den Pfad zu unseren Reglementen 
auf der Homepage.

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
18. April 2014: Müller Hermann, geb. 
1925, von Basel BS, Zihlschlacht-Sitter-
dorf TG, wohnhaft gewesen an der Fasa-
nenstrasse 3 in Bottmingen. Wurde be-
stattet.

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Parteien

Die Prognosen versprachen garstiges Wetter – in Tat und Wahrheit war es trocken und nach 15 Uhr kam auch die Sonne zum Vorschein. 
Und Hunderte von Schaulustigen säumten die Strasse, als Aktive des TV Bottmingen (der wiederum ein umsichtiger Organisator war), 
der Jugend- und Mädchenriege, der Feuerwehr und des Musikvereines ihre Lauf- und Wurfstärke sowie Fangkünste unter Beweis stell-
ten. Kurzum: Das Eierläset 2014 war ein voller Erfolg – und trotz Fussball (FCB – GC … wie immer endete es mit einem 1:1) blieben fast 
alle noch gemütlich sitzen und freuten sich ob des Eierschmauses. Fotos: Küng

Nullrisiko im Strafvollzug?!

Gschichtezyt für die Kleine
Am Dienstag, 6. Mai, 
um 14.30 Uhr sind alle 
Kleinkinder im Alter von 2 
bis 4 Jahren mit ihren Be-

zugspersonen zur zweiten Buchstartver-
anstaltung mit Susi Fux eingeladen. 

Dieses Mal liegt das Schwergewicht bei 
den Geschichten und Susi Fux wird wiede-
rum eine fantasievolle und anregende 
Stunde für die Kinder bereithalten. 

Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Anmeldung bis am Vortag unter Tel. 061 
421 83 66 oder bibliothek-bottmingen@
intergga.ch.
 Das Bibliotheksteam

Besuchen Sie uns!
Hauptstrasse 100, 4102 Binningen
Tel. 061 422 03 22, info@athoplan.ch
www.athoplan.ch

Ab Herbst am neuen Standort
Wuhrmattstrasse 13 in Bottmingen.

Wegen Umzug 

50 bis 80 %

Rabatt auf alles!
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CVP Binningen-Bottmingen
Parolen für den 18. Mai
Eidgenössische Abstimmungen

Hausarztmedizin JA
Mindestlohninitiative NEIN
Beschaffung Gripen Kampfjets JA
Pädophileninitiative NEIN

Kantonale Abstimmungen
Revision Pensionskassengesetz JA
Gewerbeparkkarte JA

Die Volksinitiative «Pädophile sollen nicht 
mehr mit Kindern arbeiten dürfen» ist im 
Grundanliegen völlig unbestritten. Den-
noch sehen wir im vorliegenden Gesetzes-
vorschlag (Änderung des Strafgesetzbu-
ches) die konkretere und damit raschere 
Problemlösung, welche ausserdem neben 
den Sexualdelikten auch andere Vergehen 
einschliesst und abgesehen vom Verbot 
der Tätigkeit (Berufsverbot oder Verbot 
z.B. Jugendliche zu trainieren) auch ein 
Rayonverbot ermöglicht. Aus diesem 
Grund bevorzugen wir den vom Parla-
ment bereits beschlossenen Gegenvor-
schlag und lehnen die Initiative ab.
Für den Vorstand der CVP Binningen-
Bottmingen Peter R. Marbet

Gemeindeinformationen

Bevölkerungsumfrage
betr. Öffnungszeiten/Erreichbar-
keit der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung mit ihren Innen- 
und Aussendienstmitarbeitenden ist be-
strebt, ihre Dienstleistungen kompetent, 
rasch und kundenorientiert zu erbrin-
gen. Um Ihnen als Kundin oder Kunde die  
Kontakte zur Verwaltung zu erleichtern, 
möchten wir mit einer Bevölkerungsum-
frage Ihre diesbezüglichen Bedürfnisse in 
Erfahrung bringen.

Spektakuläres Eierläset
Ewig ist nur der Tod … und während des 
ganzen Lebens werden wir Menschen von 
einem Restrisiko begleitet. Diese etwas 
philosophische Einleitung sei erlaubt.

Am kommenden Donnerstag, den 8. Mai 
2014, lädt das Ethische Forum Binningen-
Bottmingen alle Interessierten ins Katho-
lische Kirchgemeindezentrum an die Mar-
garethenstrasse 32 nach Binningen ein. 
Ab 20 Uhr findet eine Veranstaltung, in 
welcher die Zuhörer durchaus aktiv mit-
wirken (mitfragen) dürfen, statt, die den 
Titel «Nullrisiko im Strafvollzug?!» trägt. 
Oder anders umschrieben: Der Rechts-
staat steht auf dem Prüfstand.

Gesundheit und Freiheit sind, meiner Mei-
nung nach, jene Dinge, welche das Leben 
so lebenswert machen. Freiheit ist ein 
dehnbarer Begriff – wir streben sie an und 
schätzen sie gleichzeitig zu wenig. Denn 
viele Menschen sind nicht frei, weil sie 
den Alltag grösstenteils nicht selbstbe-
stimmend verbringen können … Wir zitie-
ren:

Seit dem Tötungsdelikt am Zollikerberg 
1993 ist die Strafjustiz anders als vorher. 
Man erwartet von ihr heute nicht mehr 
nur, dass sie Straftäter verfolgt und be-
straft, sondern man verlangt von ihr eben-
so, dass sie die Straftaten voraussieht und 
abwendet. So etwa auf politischem Weg – 
und meist medial «gepusht» – durch die 
Verwahrungsinitiative. Ein Freiheitsentzug 
orientiert sich damit nicht mehr allein am 
begangenen Unrecht oder am Tatverschul-
den, sondern auch an der potenziellen Ge-
fährlichkeit des Täters oder der Täterin.

An den Vollzug von Freiheitsstrafen und 
Massnahmen werden somit gegensätzli-
che Erwartungen geknüpft. Einerseits  
sollen die verurteilten Straftäter resozia-
lisiert und andererseits soll das gesell-
schaftliche Sicherheitsbedürfnis respek-
tiert werden. 

Jede Gesellschaft muss immer wieder neu 
zwischen der Freiheit des Einzelnen und 
dem Sicherheitsbedürfnis aller abwägen. 
Welche Mittel soll sie dazu ergreifen und 
wer soll Entscheidungen treffen?

Der Rechtsanwalt und ehemalige Richter 
Matthias Brunner wird den Abend «lei-
ten» respektive referieren und die Auswir-
kungen der gegenwärtigen Entwicklung 
kritisch würdigen. Matthias Brunner ist 
seit über 20 Jahren als Strafverteidiger tä-
tig. Von 2007 bis 2012 war er nebenamtli-
cher Richter am Kassationsgericht des 
Kantons Zürich. Er vertritt insbesondere 
auch die Interessen von Beschuldigten 
und Tätern, die auftgrund einer ihnen  
zugeschriebenen Gefährlichkeit wegge-
sperrt sind oder denen eine solche Sank-
tion (ewige Verwahrung) droht.

Das Ethische Forum ist ein Teil der Erwach-
senenbildung der katholischen Kirchge-
meinde Binningen-Bottmingen. Es organi-
siert jährlich mehrere Anlässe zu gesell- 
schaftspolitisch relevanten Fragen.

Wir sind sicher, dass die Veranstaltung 
vom kommenden Donnerstag auf ein sehr 
grosses Interesse stossen wird.

 Georges Küng

Schreiben des  
Gemeinderats an die 
Bottminger Bevölkerung
betreffend die kantonale 
Volksabstimmung am 
18.5.2014 zur Änderung des 
Pensionskassengesetzes
In diesen Tagen werden die Bottmingerin-
nen und Bottminger ein Schreiben des Ge-
meinderats in der Post vorfinden, in wel-
chem er seine Haltung zur kommenden 
Abstimmung am 18.5.2014 über die Än-
derung des Pensionskassengesetzes dar-
legt. Es handelt sich um ein Informations-
schreiben, das aufzeigt, inwiefern die 
Gemeinde Bottmingen von der Abstim-
mung betroffen ist; auf eine Abstim-
mungsempfehlung wird hingegen ver-
zichtet. 

Abstimmung vom 22.9.2013, 
Kompromisslösung vom 18.5.2014
Die Baselbieter Bevölkerung hat der Re-
form und damit der Ausfinanzierung der 
(sich in Unterdeckung befindenden) Ba-
sellandschaftlichen Pensionskasse BLPK 
anlässlich der Urnenabstimmung vom 
22.9.2013 zugestimmt. Die Ausfinanzie-
rung erfolgt per 31.12.2014.
Die am 18.5.2014 zur Abstimmung kom-
mende, ausgewogene Kompromisslö-
sung ist den Initiativgemeinden und dem 
Baselbieter Landrat zu verdanken. Die 
Kompromisslösung sieht u. a. vor, dass 
der Kanton die einheitliche Ausfinanzie-
rung der kommunalen Lehrpersonen in 
der Höhe von CHF 276 Mio. übernimmt, 
und zwar nach dem Vorsorgemodell des 
Kantons. 

In der Vergangenheit hatten die Gemein-
den keinerlei Einfluss auf die Anstellungs- 
und Besoldungsverhältnisse der Gemein-
delehrkräfte, da diese durch den Kanton 
vorgegeben werden. Mit der Kompro-
misslösung werden nun einheitliche Rege-
lungen für alle Lehrpersonen im Kan-ton 
geschaffen. Ohne diese Lösung wären 
zahlreiche Baselbieter Gemeinden vor 

einschneidende, finanzielle Auswirkun-
gen gestellt. Die Ausfinanzierung für das 
Gemeindepersonal liegt nach wie vor bei 
den Gemeinden.

Bedeutung der Abstimmungsvorlage 
(Kompromisslösung) für Bottmingen
Die gesamten Ausfinanzierungskosten für 
die Gemeinde Bottmingen betragen rund 
11,7 Mio. Fr. (Stand per 31.12.2013). Die 
Gemeinde hat zu diesem Zweck in den 
Jahresrechnungen 2011 und 2012 je 4 
Mio. Fr. Rückstellungen gebildet (total  
8 Mio. Fr. per Ende 2012). Auf die letzte 
Rückstellungstranche von 4 Mio. Fr. im 
Rechnungsabschluss 2013 wird verzichtet 
(die Genehmigung der Rechnung 2013 
findet an der Gemeindeversammlung im 
Juni 2014 statt).
Von den gesamten Ausfinanzierungskos-
ten (11,7 Mio. Fr.) entfallen 5,5 Mio. Fr. 
auf die kommunalen Lehrkräfte: Bei einer 
Annahme der Abstimmungsvorlage wür-
de dieser Betrag durch den Kanton zu  
finanzieren sein. Der Finanzhaushalt un-
serer Gemeinde würde dadurch eine be-
deutende Entlastung erfahren.
Aus diesem Grund begrüsst und unter-
stützt der Gemeinderat Bottmingen die 
Kompromisslösung, die am 18.5.2014 zur 
Abstimmung gelangen wird.
 Der Gemeinderat

Weiterführende Angaben finden sich hier:
Homepage Bottmingen, Rubrik Aktuelles, 
www.bottmingen.ch
Homepage «Ja zur Pensionskasse», 
www.ja-zur-gemeinde.ch

SVP Bottmingen
Parolen für die Abstimmung 
vom 18. Mai 2014
Die SVP BL hat folgende Parolen beschlos-
sen:

Eidgenössische Vorlagen:
•  NEIN zum Bundesbeschluss vom 19. 

September 2013 über die medizinische 
Grundversorgung (direkter Gegenent-
wurf zur Volksinitiative «Ja zur Haus-
arztmedizin»)

•  JA zur Volksinitiative vom 20. April 2011 
«Pädophile sollen nicht mehr mit Kin-
dern arbeiten dürfen»

•  NEIN zur Volksinitiative vom 23. Januar 
2012 «Für den Schutz fairer Löhne 
(Mindestlohninitiative)»

Nein zu einem staatlichen Lohndiktat, das 
unabhängig von den Lebenshaltungskos-
ten in den unterschiedlichen Regionen mit 
einem Mindestlohn operiert und v.a. KMU 
in ernsthafte finanzielle Schwierigkeiten 
bringt. Wollen Sie mehr Arbeitslose? Des-
halb NEIN!
•  JA zum Bundesgesetz vom 27. Septem-

ber 2013 über den «Fonds zur Beschaf-
fung des Kampfflugzeuges Gripen (Gri-
pen-Fonds-Gesetz)»

Wollen wir weiterhin eine verteidigungs-
fähige Armee, die auch den Schutz des 

Der Umfragebogen wird in der Woche 18 
(28. bis 30. April 2014) via Post in die 
Briefkästen sämtlicher Bottminger Haus-
halte verteilt; zusätzliche Fragebogen 
können bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, an der Umfrage online über die 
Gemeindehomepage (www.bottmingen.
ch/Startseite/Aktuelles/News) teilzuneh-
men.
Wir hoffen, dass Sie sich ein paar Minuten 
Zeit für die Umfrage nehmen, und danken 
bestens für Ihr Interesse und Ihre Umfra-
gebeteiligung bis spätestens Ende Mai 
2014.
Über das Ergebnis der Umfrage resp. die 
daraus folgenden Konsequenzen werden 
wir zu gegebener Zeit im BiBo resp. auf 
unserer Homepage orientieren.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Anzeigen:

bibo@wochenblatt.ch
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Leserbriefe

Dies und DasVereine

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Osternester im BOZ
Zu Beginn der Osterfe- 
rien fand im Bottminger 
Zentrum (BOZ) erneut ein 

Kurs unter dem Motto «Kreatives Basteln 
und Malen» statt, der wieder sehr gut an-
genommen wurde. Das aktuelle Thema 
war Ostern/Serviettentechnik. Am Schluss 
wurde das selbstgebastelte Nest mit Süs-
sigkeiten gefüllt (siehe Fotos zVg). Der 
nächste Kurs findet am 14. Juni 2014 
statt, nähere Informationen folgen. 

Weitere Auskünfte: Sally Jenny-Pizzolan-
te, Koordinatorin BOZ, Therwilerstrasse 
11, Bottmingen. Büroöffnungszeit: Diens-
tag 9–11 Uhr (ausgenommen Schulferien 
und Feiertage), Tel. 061 421 23 71, info@
bottmingerzentrum.ch.
 www.bottmingerzentrum.ch

Übertriebene  
Mindestlohninitiative
Grundsätzlich ist es vernünftig, dafür zu 
sorgen, dass Armut vermieden und gelin-
dert werden kann. Ich zweifle aber daran, 
dass die Einführung eines im europäi-
schen Durchschnitt unvergleichbar hohen 
Mindestlohns zielführend ist. Genauso 
wie die gut gemeinten Gesetze zum Kün-
digungsschutz in einigen europäischen 
Landern zu Jugendarbeitslosigkeit führen, 
werden bei der Annahme dieser Initiative 
die Nebenwirkungen weitaus gravieren-
der ausfallen als das anvisierte Ziel: Die 
hohen Preise in der Schweiz werden ze-
mentiert und die Importeure werden wei-
terhin in der Schweiz überhöhte Preise 
verlangen. Darum werden noch mehr 
Schweizer über die Grenze zum Einkaufen 
fahren und die Unternehmen werden alle 
Arbeitsplätze mit einfachen Arbeiten ver-
meiden. Als Folge davon wird die Arbeits-
losigkeit unter den Ungelernten steigen 
und sie entsprechend von der Fürsorge 
abhängig machen. Der in der Schweiz seit 
Jahrzehnten unter den Sozialpartnern ge-
pflegte Weg der Gesamtarbeitsverträge 
ist da wesentlich ausgewogener und bein-
haltet nur bekannte Nebenwirkungen. 
Aus diesem Grund lehne ich die Mindest-
lohninitiative ab.
 Peter R. Marbet, Bottmingen

Kinder backen  
für den Muttertag

Das Bottminger Zentrum 
(BOZ) veranstaltet mit 
grosszügiger Unterstüt-

zung der Bäckerei Streuli einen Backmor-
gen, an dem Kinder selbst etwas für ihre 
Mamis zum Muttertag backen können. 
Der Anlass findet am Samstag vor dem 
Muttertag, dem 10. Mai, statt – Treff-
punkt: 8.45 Uhr vor dem BOZ, Therwiler-
strasse 11, Bottmingen. Um 11 Uhr wer-
den die Kinder mit ihren selbsgebackenen 
Geschenken wieder entlassen. Die Kosten 
liegen bei 5 Franken für BOZ-Mitglieder 
und 8 Franken für Nichtmitglieder. Eine 
BOZ-Mitgliedschaft kostet nur 20 Fran-
ken/Jahr. Die Teilnehmerzahl für den 
Backanlass ist begrenzt, eine Anmeldung 
erforderlich an: Sally Jenny-Pizzolante, 
Büroöffnungszeit: Dienstag 9–11 Uhr 
(ausgenommen Schulferien und Feierta-
ge), Tel. 061 421 23 71, info@bottminger-
zentrum.ch.
 info@bottmingerzentrum.ch

NEIN zum Gripen
Im Abstimmungskampf droht BR Maurer, 
ohne Gripen hätten wir ab 2025 keine 
Luftwaffe mehr. Dafür gibt es die gelbe 
Karte! Gemäss dem aktuellen Armeebe-
richt genügen für die Luftpolizei unsere 32 
F/A-18 bis 2035. Erst kürzlich wurden die-
se für 400 Mio. nachgerüstet. Der Gripen 
hat in den Tests nicht einmal die Mindest-
anforderungen der Luftwaffe erfüllt und 
ist lauter und durstiger als der F/A-18. Für 
einen 24h-Betrieb brauchen eher wir eine 
bessere Organisation. Österreich schafft 
das mit 15 Eurofightern. Sogar BR Maurer 
gibt zu, dass wir mit den 22 Gripen keine 
Luftschlacht bestehen könnten. «Dafür 
bräuchten wir 70–80!» Lassen wir uns 
nun zehn Jahre Zeit für einen Marschhalt 
bis zur nächsten Evaluation. Es gibt genü-
gend Baustellen bei der Armee, wo das 
Geld besser investiert ist zum Wohle un-
serer Sicherheit.
 Yves Krebs, glp Bottmingen

Grünliberale Bottmingen
Die glp hat folgende Parolen beschlossen 
für die Abstimmung am 18. Mai 2014:

Eidgenössische Vorlagen
NEIN zum Bundesbeschluss über die me-
dizinische Grundversorgung
NEIN zur Pädophileninitiative
NEIN zur Mindestlohninitiative
NEIN zum Gripen-Fonds-Gesetz

Kantonale Vorlage
JA zum Pensionskassengesetz
JA zur Gewerbeparkkarte

Grünliberale Bottmingen
bottmingen.grunliberale.ch

FDP.Die Liberalen
Parolen zu dem Abstimmungen 
vom 18. Mai 2014
Die Delegierten der FDP.Die Liberalen Ba-
selland und somit auch der FDP.Die Libe-
ralen Bottmingen haben folgende Parolen 
gefasst:

Eidgenössische Vorlagen:
•  JA zum Bundesbeschluss über die medi-

zinische Grundversorgung (direkter Ge-
genentwurf zur Volksinitiative «Ja zur 
Hausarztmedizin»)

•  NEIN zur Volksinitiative «Pädophile sol-
len nicht mehr mit Kindern arbeiten dür-
fen»

•  NEIN zur Volksinitiative «Für den Schutz 
fairer Löhne» (Mindestlohninitiative)

•  JA zum Bundesgesetz über den «Fonds 
zur Beschaffung des Kampfflugzeuges 
Gripen» (Gripen-Fonds-Gesetz)

Kantonale Vorlagen:
•  JA zur Änderung des Gesetzes über 

die berufliche Vorsorge durch die Ba-
sellandschaftliche Pensionskasse (Pen- 
sionskassengesetz)

•  JA zur Änderung der Kantonsverfassung 
«Einführung einer Gewerbeparkkarte»

Mehr Informationen zu FDP.Die Liberalen 
Bottmingen finden Sie unter: www.fdp-
bottmingen.ch

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Beat Flury, Präsident FDP.Die Liberalen 
Bottmingen

Eierlesen 2014
Am vergangenen Sonntag durften wir 
zum fünften Mal unser traditionelles Eier-
lesen auf der Therwilerstrasse durchfüh-
ren. Bei regenfreiem Wetter konnten wir 
zahlreiche Besucher begrüssen. In der Ka-
tegorie der Aktiven gewann das Team 
Christian Alt, Matthias Thoma mit Stefano 
Ariis an der Wanne. Anschliessend war 
die Jugendriege am Start, was immer sehr 
unterhaltsam ist. Zum Schluss lieferten 
sich der Musikverein, die Männer- und 
Damenriege sowie die Feuerwehr einen 
spannenden Wettkampf in der Kategorie 
Plauschstafette, welche die Feuerwehr 
vor dem Musikverein gewann. Nach den 
Wettkämpfen konnten alle Gäste ein 
Platzkonzert des Musikvereins geniessen 
und dabei etliche Spiegeleier und Eier-
brötli verzehren.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Werkhof und der Gemeinde Bottmingen, 
welche uns beide bei den organisatori-
schen Arbeiten sehr entgegen kamen. 
Dem Hauptsponsor Basellandschaftliche 
Kantonalbank und den anderen Sponso-
ren Sütterlin Gipsergeschäft in Schönen-
buch und Schreinerei Schweighauser in 
Muttenz danken wir ebenfalls für ihre Un-
terstützung.

Wir freuen uns bereits aufs nächste Eierle-
sen! Euer TV Bottmingen, M. Wiesner

Foto: zVg

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien.
Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.
Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Ab 2. Juni 2014 suchen wir eine Tages-
mutter für ein kleines Mädchen, geb. Juni 
2013 für vier Tage in der Woche von 6.30 
bis 16.30 Uhr.

Ab August 2014 suchen wir für ein Mäd-
chen, geb. Mai 2012, eine flexible Tages-
mutter für zweimal wöchentlich von ca. 
17.30 bis 19 Uhr sowie einmal im Monat 
zur Übernachtung.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Da das Büro in den Sommerferien nicht 
besetzt ist, können Sie uns jederzeit eine 
Nachricht unter Tel. 061 421 23 71 hinter-
lassen oder kontaktieren Sie uns per  
E-Mail: kinderbetreuung@gmx.ch und wir 
melden uns bei Ihnen.

 

Turn- 
programm
Liebe bewegungs-
freudige Frauen

Der Frühling ist da und die Badesaison ist 
auch nicht mehr weit. Für eine gute Figur 
am Wasser sorgt unser abwechslungsrei-
ches Turnprogramm. Kommt doch einfach 
mal vorbei und turnt mit, es macht Freude 
sich zu bewegen.

30. April Ballspiele
  7. Mai Fitness
14. Mai Fit und Fun
21. Mai ¾ Step mit Pilates
28. Mai Bauch Beine Po
  4. Juni Training/Turnfest in Zwingen
11. Juni Training/Turnfest in Zwingen
18. Juni Training/Turnfest in Zwingen
25. Juni ZUMBA
  2. Juli Überraschungsturnstunde

Ort: Burggarten-Turnhalle Bottmingen

Zeit: 20.15–21.15 Uhr bei ZUMBA und
¾ Step, ansonsten bis 21.45 Uhr

Kosten: Fr. 10.– für Nichtmitglieder

Unsere Seniorinnen turnen zur gleichen 
Zeit in der Hämisgartenturnhalle und 
freuen sich auch auf Deinen Besuch!

Wir wünschen allen einen schönen Früh-
ling und bis bald in der Turnhalle.

 Damenriege Bottmingen

Wandergruppe 
Schlossgeischt 
Bottmingen

Donnerstag, 8. Mai, 12.50 Uhr, 
Bahnhof Basel SBB

Zu einer abwechslungsreichen Frühlings-
wanderung treffen wir uns am Donners-
tag, 8. Mai, am Bahnhof Basel SBB. Ab-
fahrt des Zuges nach Lausen um 13.01 
Uhr (Regionalzug S3 Richtung Olten). 
Treffpunkt 12.50 Uhr auf der Passerelle 
Basel SBB, beim Rolltreppenabgang zum 
Abfahrtsperron. U-Abo, oder Halbtaxbil-
lett bis Lampenberg Dorf (5 Zonen) lösen. 
Bei vollem Tarif lohnt sich der Kauf einer 
Tageskarte TNW (ganzer Verbund). 
Nach einer Busfahrt (Linie 93) von Lausen 
nach Lampenberg wandern wir von dort 
via Leisen durch den Wald des Stälzler 
Richtung Weid, und auf die Hochebene 
des Murenbergs. Entlang dem schönen 
Eichenhain und dem Schlossweiher gelan-
gen wir zum bekannten Schloss Wilden-
stein. Schliesslich  noch gemütlich hinab 
nach Bubendorf. Die Wanderung ist nicht 
anstrengend und weist keine grossen Hö-
henunterschiede auf. Übliche Ausrüstung, 
eventuell Stöcke mitnehmen.
Ungefähr um 16 Uhr kehren wir in Buben-
dorf im Restaurant Schmiedstube zu ei-

Luftraumes gewährleistet? Dies bedeutet 
auch ein JA zur Finanzierungslösung. Der 
Gripen wurde ausführlich getestet. Er ver-
fügt über das beste Preis-/Leistungsver-
hältnis. 

Kantonale Vorlage
•  NEIN zur Änderung des Gesetzes vom 

20. Februar 2014 über die berufliche 
Vorsorge durch die Basellandschaftliche 
Pensionskasse (Pensionskassengesetz) 

Bezahlen Sie gerne für das Gleiche zwei-
mal und für den Nachbarn gleich mit? 
Bottmingen hat in den letzten Jahren für 
die Ausfinanzierung der PK der Gemein-
deangestellten Rückstellungen geleistet 
(Sie haben diese als Gemeindesteuerzah-
ler bereits bezahlt!) Bei einem Ja würden 
Sie als Kantonssteuerzahler nochmals zur 
Kasse gebeten und dürften gleich auch 
noch die PK-Beiträge der anderen Ge-
meinden im Kanton mitbezahlen.
•  JA zur Änderung der Kantonsverfassung 

vom 13. Februar 2014 «Einführung ei-
ner Gewerbeparkkarte»

Parteiversammlung am 7. Mai
Am Mittwoch, 7. Mai, findet um 19.30 
Uhr die nächste Parteiversammlung der 
SVP Bottmingen im Restaurant Schützen, 
Baslerstrasse 19, Bottmingen, statt. 
Zur Parteiversammlung sind neben den 
Mitgliedern, Sympathisanten und Gön-
nern auch weitere Interessierte eingela-
den.

SVP Bottmingen
Mitglied werden unter www.svp-bott-
mingen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 
Bottmingen.

Parteien nem gemütlichen Zvieri ein. Vielleicht 
treffen wir dort auf ein paar Nichtwande-
rer. Die Rückfahrt erfolgt mit Bus und Zug 
über Liestal, und in Bottmingen werden 
wir etwas vor 19 Uhr ankommen.
Für weitere Auskünfte steht Christoph 
Kurz, Tel. 061 421 39 19, jederzeit gerne 
zur Verfügung. 
Voranzeige: Termin für die nächste Wan-
derung ist der 5. Juni.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch
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Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Märtkaffi
Ein beliebter Treffpunkt in Bottmingen  
ist das Märtkaffi am Dienstagvormittag. 
Nachdem es den Winter über in der Ge-
meindestube gemütlich und zum Aufwär-
men bestens geeignet war, werden Tische 
und  Bänke nun bald wieder im Freien auf-
gestellt werden können. Je nach Wetter-
laune servieren die fleissigen Frauen Ih-
nen also drinnen oder draussen Kaffee, 
Espresso, Tee oder auch Mineralwasser, 
den Kindern Sirup, dazu Gipfeli ganz nach 
Wunsch. Vor oder nach dem Einkaufen 
bietet sich da eine gute Gelegenheit, Leu-
te kennenzulernen, vielleicht Rezepte aus-
zutauschen oder einfach dem Märtbetrieb 
zuzuschauen.
Schöne Frühlingstage wünscht die
 Märtgruppe Bottmige
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A. Cereghetti • Kernmattstr. 34 • 4102 Binningen 
Tel. ++41 (0)61 421 87 19, • Fax ++41 (0)61 421 87 10 
Geöffnet Mo–Fr 13.30–18.30 • Sa 13.00–16.00 
www.hamwaa.ch • E-Mail hamwaa@bluewin.ch

935209

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

935218

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.
Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Im Schuhhaus Dorenbach 
wird der Kunde persönlich beraten
Auch wenn jeder Mensch barfuss auf die Welt kommt, 
so wird einen in der Regel ein gutes Schuhwerk das 
 ganze Leben lang begleiten. Denn gesunde, sich 
 wohlfühlende Füsse hängen direkt mit der Auswahl der 

richtigen Schuhe zusammen. Und dafür gibt es nur eine 
Adresse: das Schuhhaus Dorenbach an der Haupt strasse 
7 in Binningen. Das Fachgeschäft mit der individuellen 
Beratung und persönlichen Note, wo die ganze Familie 
das passende Schuhwerk finden wird.
Seit fast vier Jahrzehnten, genau seit 1977, existiert das 
Schuhhaus Dorenbach. Und ist damit eines der ältesten 
Schuhfachgeschäfte im Leimental. Kein Wunder, dass 
sich im Laufe dieser 37 Jahre eine treue Kundschaft aus 
nah und fern gebildet hat, die immer wieder gerne 
nach Binningen kommt. Wer den Laden betritt, hat das 
ganze Sortiment an Damen-, Herren- und Kinderschu-
hen vor sich. In einer grossen Anzahl und einzigartigen 
Vielfalt sowie in höchster Qualität zu sehr fairen Preisen. 
«Jeder Fuss ist anders; viele Menschen haben sogenann-
te Problemfüsse und benötigen Einlagen. Bei uns ist 
man an der richtigen Adresse. Unsere fachkundige, in-
dividuelle Beratung garantiert, dass die Kundin/der 
Kunde stets mit dem passenden, auf seine Bedürfnisse 
ausgerichteten Schuh den Laden verlassen wird. Und 
sich wohlfühlen wird», erklärt Frau Yvonne Béboux, die 
zusammen mit drei weiteren Mitarbeiterinnen (Pascale 
Béboux, Margret Mohn und Margot Ruckstuhl) das 
Dorenbach-Team bildet und führt.
Für jede Jahreszeit kann das Schuhhaus Dorenbach der 
Kundschaft die neusten Modelle anbieten. Just jetzt ist 
die Frühjahrs- und Sommerkollektion eingetroffen, wel-
che keinen Wunsch offenlässt und Schuhe offeriert, bei 
denen das Preis-/Leistungs-Verhältnis superb ist.
Das Schuhhaus Dorenbach ist kein Gross-Discounter, 
sondern ein Fachgeschäft, wo man sich für die Kund-

schaft jede erdenkliche Zeit nimmt. Jeden Dienstag-
nachmittag ist, auf Voranmeldung, Herr Karl Mangold 
vom Orthopädieteam zugegen. Eine Dienstleistung, 
welche von der Kundschaft sehr geschätzt wird. «Klei-
der machen Leute» ist ein geflügeltes Sprichwort. Das 
Schuhhaus Dorenbach, eingangs der Binninger Haupt-
strasse, ist Garant dafür, dass man auf gesunden Füssen, 
dank dem bestmöglichen Schuhwerk, durchs Leben 
geht. Text und Fotos: Georges Küng 

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7, 4102 Binningen
Telefon 061 421 33 22, Telefax 061 421 33 22

Öffnungszeiten
Montag–Freitag 8–12 und 13.30–18.30 Uhr
Samstag 8–12 und 13.30–16 Uhr
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10% Frühlingsrabatt
auf das gesamte Vorhangsortiment

27. März bis 15. Mai 2014
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

T 061 421 44 47, F 061 421 44 47
info@merschnigg-bodenbelaege.ch
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Spezialitäten zum Badischen Spargel und vieles mehr

11. Mai, Muttertag 
Verwöhnen Sie Ihr Mami mit einem feinen Menü

Unser Säli, bis 40 Personen, steht bereit  
für Ihren persönlichen Anlass.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
M. + Ch. Gschwind-Zablonier

Städtereise der anderen Art – warum nicht 
 einmal nach Malta?

Erleben Sie hautnah die Geschichte der Johanniter 
und geniessen Sie das mediterrane Flair.

Wir geben Ihnen gerne unsere persönlichen Tipps weiter.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil, Tel. 061 406 91 00
oberwil@ferieninsel.travel / www.ferieninsel.travel
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 9.00–18.30 Uhr durchgehend
 Sa: 9.00–13.00 Uhr durchgehend 9
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 Gute            Adressen
    im Leimental

 

 

 

        



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

50 Jahre
wir Unternehmen

* Bachmann Malergeschäft GmbH
Auf der Wacht 9, 4104 Oberwil
Tel. 061 403 92 24
www.bachmann-maler.ch

Wer selber malt,
   ist selber schuld.

Karl Hasler 
Hasler Bedachungen AG, Oberwil

Beim
nächsten Mal  

besser mit
**
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Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

9. Mai 1. Oberwiler Classic Disco Kath. Pfarreiheim 
19.30–23.30 Uhr Kath. Frauenverein Oberwil

7. Mai Muttertagsbasteln Thomasgartenschul- 
14–16.30 Uhr Verein Schnäggeträff Oberwil haus (Eingang über
  den roten Platz)

13. Mai Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

14. Mai 114. Generalversammlung Kath. Pfarreiheim 
19.30 Uhr Spitex Oberwil plus 

18. Mai Abstimmungen Gemeindeverwaltung, 
 Gemeinde Hauptstrasse 24

23. Mai Rucki Zucki Känelboden
 Schnäggespalter

24. Mai Töff Haie BLT Kaiserstuhl Motorradtour Smuggler Pub 
8.30 Uhr Serge Richterich Bottmingerstr. 40

10. Mai Tag der offenen Tür in der Spielwerkstatt 
10–16 Uhr Spielwerkstatt Schnäggehüseli Schnäggehüseli
 Spielwerkstatt Schnäggehüseli

16. Mai Generalversammlung Aktion Wohn- Restaurant 
19 Uhr liches Oberwil, Ingrid Vonow zur alten Post

27. Mai Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

27. Mai Bürgergemeindeversammlung Sprützehüsli Oberwil, 
20 Uhr Bürgergemeinde Oberwil 1. Stock

Die Oberwiler Rechnung 2013 schliesst 
mit einer schwarzen Null. So weist die lau-
fende Rechnung des vergangenen Jahres 
einen Ertragsüberschuss von knapp 
100 000 Franken aus. Dies ist vor allem 
deshalb erfreulich, weil die Gemeinde 
Oberwil einen Verlust von fast 800 000 
Franken budgetiert hatte. Die massgeb-
liche Rechnung nach Wirkungsorientierter 
Verwaltungsführung (WoV) zeigt sogar 
einen Nettoerlös von fast 700 000 Fran-
ken. Zu verdanken ist das gute Resultat 
einem geringeren Beitrag als budgetiert 
an den horizontalen Finanzausgleich so-
wie der Ausgabendisziplin von Gemeinde-
rat und Verwaltung. Demgegenüber steht 
vor allem die laufende Kostensteigerung 
im Sozialwesen. 
Die Investitionsrechnung schliesst mit 
rund 4,6 Millionen Franken 200 000 Fran-
ken unter Budget. Die Differenz ist auf 
zeitliche Verzögerungen bei der Um-
setzung einiger Projektvorhaben zurück-
zuführen. Bei den Investitionen in die 
Wasserversorgung trägt die langfristige 

Strategie konstanter Erneuerungsarbeiten 
am Leitungsnetz Früchte.
Im laufenden Jahr 2014 steht die Ausfi-
nanzierung der Pensionskasse bevor. Aus 
diesem Grund hat der Gemeinderat schon 
für 2013 beschlossen, die Vorfinanzierung 
für die Schulanlage Sägestrasse in der 
 Höhe von 14,5 Millionen Franken in eine 
Rückstellung für die Ausfinanzierung der 
Pensionskasse umzuwandeln. Die Ge-
meindeversammlung hat er bereits ent-
sprechend in Kenntnis gesetzt.
Der Rechnungsabschluss 2013 zeigt, dass 
die Gemeinde Oberwil ihren Finanzhaus-
halt sowie ihre selbstverantworteten Aus-
gaben im Griff hat. Die Verwaltung sieht 
sich in ihren Bemühungen bestätigt, mit 
geeigneten Budget- und Controlling-
Massnahmen die Einhaltung der Finanz-
vorgaben sicherzustellen. Schwierig zu 
budgetieren bleiben aber nach wie vor 
der Aufwand für den Horizontalen Finanz-
ausgleich und die gesetzliche Sozialhilfe 
sowie die Steuererträge.

Gemeinderat

Die Gemeinde Oberwil hat ihre Kasse im Griff. Dies zeigt der Abschluss des Rechnungs-
jahres 2013.

Baustellen-
zufahrt neue 
Schulanlage 
 Sägestrasse

Am 6. Mai 2014 gehts los: Dann wird der 
Kindergarten Sägestrasse abgebrochen, 
um dem Bau der neuen Schulanlage Säge-
strasse Platz zu machen. Ein solches Bau-
vorhaben generiert einigen Baustellenver-
kehr. Der Gemeinderat ist darum bemüht, 
die Unannehmlichkeiten und Störungen 
für die Anwohnerschaft so erträglich wie 
möglich zu halten. Aber auch die Schul-
wegsicherheit war bei der Planung der 
Baustellenzufahrt ein entscheidender 
Punkt.

Der Gemeinderat hat im Rahmen seiner 
Überlegungen mit der Bauherrschaft der 
zurzeit entstehenden Wohnüberbauung 
am Ende der Langegasse Kontakt aufge-
nommen. Er konnte die Mitbenutzung der 
dortigen Baupiste zwischen Langegasse 
und Therwilerstrasse aushandeln, so dass 
der Baustellenverkehr auf möglichst kur-
zem Wege auf die Therwilerstrassse ge-
führt werden kann. 

Eine Erschliessung über die Mühlematt-
strasse/Sägestrasse verwarf der Gemein-
derat. Zum einen würde der Baustellen-
verkehr dann die Dorfzentren von Oberwil 
und Therwil belasten. Zum anderen wäre 
die Schulwegsicherheit im Bereich des 
Bahnübergangs Sägestrasse nur schwer 
zu gewährleisten gewesen.

Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich 
bis Herbst 2015. Die Anwohnerschaft wird 
mit einem Schreiben zusätzliche Informa-
tionen zum Bauvorhaben erhalten.

Gemeinderat

Oberwiler 
Markt 
 mitgestalten 

Dreimal im Jahr organi-
siert die Marktkommis-

sion den Oberwiler Markt. Jeweils im 
Frühling, im Sommer sowie zur Advents-
zeit präsentieren Markthändler und Ober-
wiler Vereine die verschiedensten Produk-
te und Dienstleistungen. Damit will die 
Gemeinde das Dorfleben aktiv fördern. 
Die Marktkommission sucht nun Verstär-
kung: ein kreatives Mitglied, das sich ein-
bringt und gerne mit anpackt, um einen 
lebendigen Markt gestalten zu können. 
Angesprochen sind alle, die sich auf nie-
derschwellige Art und direkt für das Dorf 
einsetzen wollen.
Bei Interesse an einer Mitarbeit in der 
Marktkommission melden Sie sich bei 
Herrn Lorenzo Vasella, Gemeindever-
waltung (Hauptstrasse 24, 4104 Ober-
wil, lorenzo.vasella@oberwil.bl.ch, 
Tele fon 061 405 42 34)
Fragen zur Arbeit der Marktkommission 
beantwortet Ihnen gerne Frau Simone 
Nohara, Präsidentin der Marktkommis-
sion (simone.nohara@coop.ch, Telefon 
061 336 61 01).

Gemeindeverwaltung

Wahlen und Abstimmun-
gen vom 18. Mai 2014
Das Wahl- und Abstimmungsmaterial 
wurde den Stimmberechtigten zugestellt. 
Wer sein Abstimmungsmaterial nicht er-
halten hat, wird gebeten, dieses bis spä-
testens 12. Mai 2014 von der Gemeinde-
verwaltung anzufordern. 

Wer nicht persönlich ins Wahlbüro gehen 
kann oder will, hat die Möglichkeit, seine 
Bürgerpflicht mittels brieflicher Stimm-
abgabe im vereinfachten Verfahren zu er-
füllen. Beachten Sie die entsprechenden 
Bestimmungen auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises. Denken Sie in 
 diesem Fall daran, dass für die Gültigkeit 
der schriftlichen Stimmabgabe die eigen-
händige Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis erforderlich ist und dass 
das Stimmcouvert unbedingt bis 17 Uhr 
vor dem Abstimmungstag in der Gemein-
deverwaltung eintreffen muss.

Obligatorische Schiessdaten der 
 Schützengesellschaft Oberwil

Datum Anlass Lokalität

22. Mai, 18–20 Uhr 1. Obligatorische Übung Schiessstand Schnäggenberg

12. Juni, 18–20 Uhr 2. Obligatorische Übung Schiessstand Schnäggenberg

16. August, 10–12 Uhr 3. Obligatorische Übung Schiessstand Schnäggenberg

23. August, 10–12 Uhr 4. Obligatorische Übung Schiessstand Schnäggenberg

28. August, 18–20 Uhr 5. Obligatorische Übung Schiessstand Schnäggenberg

Baugesuche Woche 17
BG Nr. 0604/2014, Hauser-Freudiger Ar-
min und Yvonne, Keltenweg 15, 4148 
Pfeffingen. Mehrfamilienhaus, Rütimatt-
strasse 21, 4104 Oberwil, Parzelle 1304. 
Planung durch Cavalli Architekten GmbH, 
Spechtweg 27, 4103 Bottmingen.
BG Nr. 0589/2014, Stanisic Predrag, La-
chenstrasse 22, 4104 Oberwil. Windfang, 
Lachenstrasse 22, Parzelle 2373, 4104 
Oberwil.
BG Nr. 0649/2014, ON3 Architekten, St. 
Johanns-Vorstadt 15, 4056 Basel. Mehr-
familienhaus mit Autounterstand, Bott-
mingerstrasse 57, Parzelle 135, 4104 
Oberwil.
BG Nr. 0672/2014, Vogel Dominique, Ho-
hestrasse 230, 4104 Oberwil. Wohn-
raumerweiterung, Hohestrasse 230, Par-
zelle 3866, 4104 Oberwil. Planung durch 
Corazzini Dominique, Postfach 207, 4104 
Oberwil.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 5. Mai 2014 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, zu 
richten.

Baugesuche Woche 18

BG Nr. 0750/2014 Thommen Lukas und 
Susanne, Kummelengässlein 17, 4104 
Oberwil. Sitzplatzüberdachung, Kumme-
lengässlein 17, Parzelle 2998, 4104 Ober-
wil. Planung durch Wahl und Krummena-
cher AG, Lausenerstrasse 20, 4410 Liestal.
BG Nr. 0754/2014 GS-Immoline GmbH, 
Schauenburgerstr. 6, 4133 Pratteln. Mehr-
familienhaus mit Autoeinstellhalle, Hohl-
weg, Parzelle 3639, 4104 Oberwil. Stefa-
nelli Antonio; Schauenburgerstrasse 6, 
4133 Pratteln.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 12. Mai 2014 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, zu 
richten.

BiBo online:
www.bibo.ch

OberwilOberwil Freitag, 2. Mai 2014
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Gemeindeinformationen

Aus dem Gemeinderat

Jahresrechnung 2013:

Erfreulicher Abschluss der Oberwiler Jahresrechnung



Vereine

Die Begeisterung ist geradezu spür- 
und hörbar. Und zwar in einem war-
men, bodenständigen Bärndütsch: 
«I säge öich, äs wird cheibeguet u 
mir fröie üs sehr!», sagt Sandra 
Marugg Suter, die neue Gastgeberin 
im Restaurant «Schlüssel» in Ober-
wil.

Sie und ihr Mann Felix Suter wirteten über 
20 Jahre in der bekannten «Säge» in Flüh, 
wo die Qualität der Küche und die Gast-
lichkeit mit einem Stern im «Guide Miche-
lin» sowie 17 Punkte im «Gault Millau» 
ausgezeichnet wurden. Das neue Restau-
rant «Schlüssel» wird in die Räumlich-
keiten des ehemaligen, eher erfolglosen 
Gourmet-Restaurants «Viva!» einziehen, 
das trotz hoher Qualität nie richtig reüs-
sieren konnte.

Das Restaurant «Schlüssel» hiess schon 
früher so. Das Gebäude wurde laut der 
 interessanten Webseite von Pascal Ryf 
(www.altoberwil.ch) im Jahre 1749 ge-
baut und war seit 1892 eine Schank-
wirtschaft. Nach einem gründlichen 
 Umbau im Jahre 2003 eröffnete das Res-
taurant «Viva!» seine Türen. Am kom-
menden Montag, den 7. Mai, wird das 
Restaurant «Schlüssel» wieder den ehe-
maligen Namen übernehmen und nach 
einigen bau lichen Änderungen offiziell 
 eröffnet. Am Montag und Dienstag sowie 
am Samstagmittag ist das Restaurant 
 geschlossen.
Sandra Marugg Suter und Felix Suter wol-
len ihr erfolgreiches Rezept auch an ihrer 
neuen Wirkungsstätte anwenden: Es wird 
keine Speisekarte geben, dafür ein regel- 
mässig wechselndes Menü mit frischen 

Zutaten. Die Philosophie heisst: «Verfei-
nerung des Einfachen». Über den Mittag 
wird weiterhin ein Businesslunch und neu 
den sogenannten «Schlüssellunch» für all 
jene serviert, die in einer Stunde wieder 
an die Arbeit müssen. Er besteht aus einer 
Vorspeise, einem Hauptgang und einem 
Kaffee mit einer kleinen süssen Beglei-
tung, einem speziellen «Fryandysli», wie 
es Sandra Marugg Suter nennt. Und noch 
etwas: «Von unserem Säge-Team kom-
men alle mit, auch die langjährigen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Ja, und sie 
werden im wiedererweckten ‹Schlüssel› 
für eine herzliche Atmosphäre sorgen.»
Neu wird es eine Apéro-Bar geben, wo 
man sich – auch wenn man nachher nicht 
im Restaurant essen will – ein Glas Wein 
oder ein Bier genehmigen kann. «Es kann 
durchaus ein Feierabendtreffpunkt wer-
den, das wäre eigentlich unsere Vorstel-
lung», so Frau und Herr Suter im persön-
lichen Gespräch mit dem BiBo.
Umgestaltet wurde auch der Garten. Für 
die neuen Wirtsleute eine willkommene 
Ergänzung, um zusätzliche Gestaltungs-
möglichkeiten zu nutzen, denn die  «Säge» 
in Flüh verfügte über keinen Garten. «I 
 säge öich, äs wird cheibeguet», was wir 
Sandra Marugg Suter und ihrem Mann 
in der Küche sofort glauben. Und noch 
 etwas: Während den ersten Tagen nach 
der Eröffnung werden die Gäste mit einem 
Apéro begrüsst, der vom sympathischen 
«Schlüssel»-Team offeriert wird. Herzlich 
willkommen in Oberwil! Armin Faes

Restaurant Schlüssel
Hauptstrasse 41, Telefon 061 401 15 00
Internet: www.schluessel-oberwil.ch

Der neue «Schlüssel» wird «cheibeguet»

Gratulationen
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Am Donnerstag, 8. Mai 
wird erstmalig die

Gesamtbioabfuhr
durchgeführt, und zwar auf 
der SEITE ZIEGELEI und auf 
der SEITE BRUDERHOLZ

Abfuhr-Kalender Oberwil

Kamishibai

Nicole Meile erzählt eine Bildergeschichte

Datum/Zeit:
Dienstag, 20. Mai, 15– ca. 15.30 Uhr

Ort: Gemeindebibliothek Oberwil,
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil

Für Kinder ab 4 Jahren. Anmeldung er-
wünscht. Wir freuen uns auf viele Zuhöre-
rinnen und Zuhörer.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

Einladung: 
Schlusshock 
der Oberwiler 
Fasnacht

Am 9. Mai, um 20 Uhr, Restaurant «alte 
Post» (Sääli).

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
8. Mai unter: E-Mail gebri@intergga.ch 
oder Telefon 076 317 09 47.

Besten Dank.
Fasnachts Comité Oberwil

Einladung zur General-
versammlung 
Für Mitglieder der AWO und Interessierte 
am Freitag, 16. Mai, 19 Uhr, im Restaurant  
«zur alten Post», Oberwil

Die AWO beschäftigt sich zurzeit mit zwei 
Projekten: Ersatz Quartierkompostierung 
Langegasse und Renovation/Neugestal-
tung des Kinderspiel- und Grillplatzes 
«Auf der Wacht». 
Die Quartierkompostierung Langegasse 
musste einem Bauvorhaben weichen. Die 
AWO mit den Initiantinnen Marianne 
 Eichenberger und Caroline Keller hat sich 
zum Ziel gesetzt, die Kompostierung an 
einem anderen Ort weiterzuführen. Mit-
tels einer Umfrage haben sich 35 Perso-
nen zur Mithilfe bei der Kompostierung an 

Aus dem  
Programm  
der Feuerwehr

Donnerstag, 8. Mai:
19–21.30 Uhr, Kaderübung

Montag/Dienstag, 12./13. Mai:
18.30–22 Uhr, Fahrschule

Donnerstag, 16. Mai:
19–21.30 Uhr, Inspektionsübung

Donnerstag, 22. Mai:
16–22 Uhr, Kaderübung, Balsthal

Freitag, 23. Mai:
16–22 Uhr, Kaderübung, Balsthal

Zivilstandsnachrichten
Trauung
In Binningen
14. April 2014: Anna-Margaretha Amrein 
und Karl Egli.

Geburten
In Basel
14. April 2014: Quinn Emilia Marie 
Schneuwly, Tochter der Anouk Olivia Si-
mone Schneuwly geborene Gisler und des 
Yves Dario Schneuwly.
16. April 2014: Luis Carl Herbert Klemm, 
Sohn der Sandra Regina Klemm geborene 
Rhomberg und des Martin Olivier Klemm.
17. April 2014: Chiara Victoria Capponi, 
Tochter der Caterina Cornelia Capponi 
und des Marc Christian Schaub Capponi 
geborener Schaub.

Todesfälle
6. November 2013: Lotty Burla-Zaugg, ge-
boren 1920, verwitwet, Langegasse 61.
23. April 2014: Emil Fricker-Möhrle, gebo-
ren 1917, verwitwet, Hohestrasse 213.

Geburtstag

Frau Bertha Valente-Porsch, wohnhaft im 
Alters- und Pflegeheim DREILINDEN an 
der Batteriestrasse 6 in Bottmingen, feiert 
am Montag, 5. Mai 2014, ihren 90. Ge-
burtstag

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin  
ganz herzlich und wünscht ihr einen schö-
nen Festtag und alles Gute.

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Maibaum-Feier
Im Volksmund gilt der Mai als Wonne-
monat. Klimatisch sollten wir in der 
vollen Blüte des Frühlings stehen. Der 
Winter  gehört (längst?) der Vergan-
genheit an, der Sommer sollte immer 
mehr nahen. In praktisch allen Ge-
meinden des Baselbiets wird daher ein 
Maibaum aufgestellt und geschmückt. 
Woher kommt aber dieser alte, schöne 
Brauch?

Wir zitieren: Maibäume sind urkund-
lich schon im 13. Jahrhundert belegt. 
Ihre Existenz reicht jedoch ins grie-
chisch-römische Altertum zurück. 
Grüne Zweige oder Bäume sind seit 
altersher als Symbole des neuen 
 Lebens, der Fruchtbarkeit und zum 
Schutze gegen Krankheiten und böse 
Geister bekannt und aufgestellt wor-
den. Auch die Kelten sollen beispiels-
weise damit den Frühling begrüsst 
haben. Das Schmücken der Brunn-
stöcke mit bänderverzierten Tannen 
auf den 1. Mai kann auch im Baselbiet 
auf eine lange Tradition zurück-
blicken und soll das Frühlingserwa-
chen der Natur versinnbildlichen.

Auch heuer wird in den Leimentaler 
Gemeinden dem Maibaum gewürdigt. 
Auch in Oberwil hat der Maibaum 
eine lange Tradition (BiBo berichtete 
jeweils). Gestern Mittwochabend, als 
der BiBo längst gedruckt war, fand um 
18 Uhr vor dem Sprützehüsli-Platz die 
1.-Maibaum-Feier statt. Und gleich-
zeitig auch die Vernissage der Chronik 
über «Oberwil 2012/13». Wir werden 
in unserer nächsten Ausgabe darüber 
berichten. (kü)

einem neuen Standort bereit erklärt. Ge-
meinderat Christian Pestalozzi zeigte uns 
Mitte Dezember einen neuen Platz. Ende 
März konnten wir den Kompostierungsbe-
rater der Gemeinde für unser Projekt ge-
winnen. Er wird einen Anlageplan erstel-
len und die Projektgruppe begleiten. 
Marianne Eichenberger und Caroline Kel-
ler werden nochmals alle Helfer und Kom-
postierer anfragen und sich ihre Unter-
stützung sichern. Anschliessend wird das 
neue Projekt dem Gemeinderat zuge-
sandt. Für die Energiestadt Oberwil soll 
die neue Quartierkompostierung nicht nur 
einen ökologischen Nutzen bringen, son-
dern auch als Quartiertreff einen sozialen 
Beitrag leisten.
Die AWO hat sich schon seit einiger Zeit 
dafür eingesetzt, dass der Kinderspiel- 

und Grillplatz «auf der Wacht» renoviert 
und neu gestaltet wird. Die geplante Neu-
gestaltung hat sich durch die Baustelle an 
der Binningerstrasse verzögert.

Gemeinde- 
informationen
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Dies und Das

Voranzeige

Generalversammlung 
 Spitex Oberwil plus
Zu unserer 114. Generalversammlung 
vom Mittwoch, 14. Mai, laden wir unse-
re Mitglieder und Interessierte ganz herz-
lich ein. Es würde uns freuen, Sie um 
19.30 Uhr im katholischen Pfarreiheim, 
Kummelenstrasse 3, in Oberwil begrüssen 
zu dürfen.
Es wird uns an diesem Abend Herr Pascal 
Dénervaud mit einer Zaubereinlage unter-
halten. Im Anschluss an die Generalver-

Spielwerkstatt 
Schnäggehüsli

Tag der 
offenen Tür

Suchen Sie eine besondere Spielgruppe 
für Ihr Kind? Unsere Spielgruppe baut auf 
der Basis der Montessori-Pädagogik auf: 
«Hilf mir es selbst zu tun»; «das Kind 
reift durch sein eigenes Tun»; «Nur 
aus dem Miteinander erwächst die 
Stärke des Einzelnen».

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
schauen Sie doch rein, wir freuen uns über 
Ihren Besuch Samstag, 10. Mai, 10 bis 
16 Uhr.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Schmiedengässlein 3, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 01 62, www.swso.ch

Der Eintritt in die Spielgruppe ist bei uns 
jederzeit möglich.

Ihr Schnäggehüsli-Team

Vogelexkursion 
Petite Camargue 
Alsacienne

Sonntag, 25. Mai, 7.30 bis ca. 12 Uhr

Silberreiher Foto: M. Hummel

Sie ist den meisten von uns bestens be-
kannt und doch erwarten einen bei jedem 
Besuch neue Überraschungen: Die Petite 
Camargue Alsacienne – das französische 
Naturschutzjuwel vor den Toren Basels. 
Ihrem Reichtum könnte man sich wochen-
lang widmen – wir müssen uns mit 
einem Morgen begnügen und konzentrie-
ren uns deswegen auf die Beobachtung 
von Vögeln. Wer wollte nicht schon längst 
wieder einmal einen Kuckuck hören? 
Damit wir den Anlass optimal planen und 
genügend fachkundige Führer organisie-
ren können, brauchen wir Ihre Anmel-
dung. Unseren Vereinsmitgliedern haben 
wir zusammen mit der Einladung an die 
Generalversammlung bereits Anmelde-
formulare verschickt.
Die Anmeldung ist auch über unsere 
 Website oder per Post, Telefon oder 
E-Mail an unseren Präsidenten möglich: 
Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 
Oberwil, Telefon 061 401 09 57, E-Mail: 
roland.steiner@nvoberwil.ch.

Anmeldeschluss ist der 18. Mai.

Um die Umwelt zu schonen, bilden wir 
Fahrgemeinschaften. Bitte vermerken Sie 

Volleyball-Mixed-Team 
des TV Oberwil sucht 
dringend Verstärkung
Hallo,
wir sind eine ambitionierte, ehrgeizige 
und aufgestellte Volleyball-Mixed-Mann-
schaft des TV Oberwil. Wir spielen in der 
1. Liga der Indoorvolley Easy League des 
Regionalverbandes Basel und haben die 
Meisterschaft soeben auf dem 4. Rang 
abgeschlossen.
Zur Verstärkung unseres männlichen und 
weiblichen Kaders suchen wir für die kom-
mende Saison per sofort Angreifer/in-
nen sowie Zuspielerinnen.
Hast du bereits Erfahrung in einer höhe-
ren Liga (2. oder 3. Liga) gesammelt und 
hast Freude am Volleyball spielen, dann 
bist du genau der/die Richtige für unser 
Team! Auch lizensierte Spieler/innen sind 
willkommen.
Es erwarten dich gute Trainingsbedingun-
gen und eine intakte Mannschaft mit gu-
ter Stimmung.
Haben wir dein Interesse geweckt, so 
melde dich doch bitte umgehend bei:
Daniel Niederhauser
Tel. 077 434 27 19 oder 061 725 22 42

Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Trainingszeiten
jeweils dienstags, 20.15–22 Uhr
Ort: Turnhalle Gymnasium
(grosse Halle), 4104 Oberwil

Wir würden uns freuen, dich bei uns will-
kommen zu heissen.
 Turnverein Oberwil

Verlängerung 
Fitness-Training für alle
Aufgrund des weiterhin grossen Interes-
ses wird das Fitness-Training auch nach 
den  Osterferien weitergeführt. Somit kön-
nen Sie nach den Osterferien, ab dem 

Gratis-Schnupperstunde 
AROHA

Am Mittwoch, 7. 
Mai, offeriert die 
 Damenriege Ober-
wil allen Interessier-
ten  eine Gratisstun-
de AROHA zum 
Kennenlernen.

Aroha ist ein effektives und unkomplizier-
tes Ganzkörpertraining für alle. Mit stän-
dig wechselnden, spannungsvollen und 
entspannenden Elementen wird die Mus-
kulatur gekräftigt und Stress abgebaut.

Einfach kommen, ausprobieren und Spass 
haben. In der Hüslimatt-Turnhalle, Ober-
wil, von 20.15 bis 21.15 Uhr.

Wir freuen uns auf viele Neugierige.

Damenriege Oberwil

GVOB Gewerbeverein 
Oberwil / Biel-Benken
Seniorinnen- und Seniorentreffen
Jeweils am 1. Montag des Monats, ausser 
an Feiertagen.
Wir treffen uns wie gewohnt am Montag, 
5. Mai, im Restaurant Rössli.

2. Muttertags- 
Basteln vom 
Schnägge- 
träff hat noch 
freie Plätze
Bastelt Ihr Kind gerne?
Für einen Unkostenbeitrag von Fr. 7.– bas-
teln wir an einem Nachmittag ein Ge-
schenk fürs Mami, inklusive Verpackung 
und Kärtli. Ein feines Zvieri ist im Preis 
 inbegriffen. 

Wann: 7. Mai, 14 bis 16.30 Uhr

Achtung neuer Ort: Wir haben neu ein 
Schulzimmer im Schulhaus Thomasgar-
ten. Der Eingang befindet sich direkt beim 
roten Platz, rechte Seite. Ihr könnt auch 
einfach den Schnägge-Wegweisern fol-
gen, die wir aufstellen werden.

Bitte meldet euch rechtzeitig an bei: 
Hollinger Andrea, Telefon 061 421 25 47, 
oder E-Mail: schnaeggetraeff@bluewin.ch

Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer. Alle Helferinnen freuen sich auf euer 
Kommen.

Der Verein Schnäggeträff, Oberwil

Öffentlicher Anlass

Freitag, 16. Mai, 20 Uhr, Restaurant 
«zur Alten Post», Oberwil, Referat von 
Thomas Jäggi, dipl. Ing. FH & MBA

• Sonnenenergie im Allgemeinen
• Wirtschaftlichkeit von Fotovoltaik-

Systemen
• Intelligente Kombinationen von 

Solarsystem – Lösungen mit der 
Haustechnik (z. B. Wärmepumpe – 
Fotovoltaik, …)

• Ausblick in die Zukunft

Die AWO lädt Sie alle gerne zum Referat 
vom Spezialisten auf dem Gebiet Sonnen-
energie ein. Thomas Jäggi leitet die Firma 
EES Jäggi-Bigler AG. EES steht für Ener-
gieEffiziente Solarlösungen und strebt 
nach der Vision, die Nutzung der Solar-
energie als Standard für jedermann umzu-
setzen.  Der AWO-Vorstand

Leserbriefe

Es ist kaum zu glauben!

Seit etwa drei Wochen beschäftigt sich 
die BaZ mit diesem Thema, ich habe 
 inzwischen aufgehört die Anzahl Artikel 
zu zählen. Kann das eine befriedigende 
Tätigkeit für einen ambitonierten Journa-
listen sein?
Der neueste Artikel (jeweils mindestens 
eine viertel Seite!) suggeriert harsche Kri-
tik des früheren Gemeindepräsidenten. 
Die Schlagzeilen der BaZ erreichen inzwi-
schen «Blick»-Niveau, wenigstens ist der 
Schreibstil noch nicht auf dessen Niveau. 
Ein einmal aufgegriffenes Thema wird 
bis zum Gehtnichtmehr ausgeschlachtet, 
dabei gibt es aber kaum neue sachliche 
Erkenntnisse.
Inzwischen ist diese Art von Politiker- 
Bashing zur grossen Mode geworden. Tag 
für Tag werden Skandälchen produziert. 
Jeder Politiker und die Mitglieder der Exe-
kutive müssen damit rechnen, auf die 
 Anklagebank zu kommen. Es ist nicht er-
staunlich, dass sich kaum mehr jemand 
(oder unfähige) für solche Nebenjobs zur 
Verfügung stellen, denn anschliessend 
muss er sich noch für eine bescheidene 
Bezahlung seiner Tätigkeit rechtfertigen.
Hat der Journalist noch nicht realisiert, 
dass er in Oberwil kein erwartetes Echo 
ausglöst hat? Schliesslich haben wir den 
Gemeinderat gewählt und könnten uns 
alle angegriffen fühlen. Also bitte in Zu-
kunft etwas sinnvollere und positive Art-
kel anstatt Dauerkritik zu angeblichen 
Missständen.

Roman F. Wipfli, Oberwil

Vereine bei der Anmeldung in jedem Fall, ob Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, ob Sie 
eine solche anbieten können oder ob Sie 
privat anreisen werden. 
Treffpunkt für die Fahrgemeinschaften ist 
um 7.30 Uhr auf dem Coop-Parkplatz in 
Oberwil. Startzeit in der Petite Camargue 
ist um 8 Uhr auf dem Parkplatz «Stade de 
l’Au» (Haupteingang). 
Bitte vergessen Sie Feldstecher und Pass/
ID nicht. Wir empfehlen auch bei trocke-
nem Wetter gute Schuhe zum Schutz vor 
nassen Böden.

Auskunft Telefon 061 402 18 09
martin.hummel@nvoberwil.ch

Der Vorstand des NVO
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil
www.nvoberwil.ch

7. Mai, weiterhin die Gelegenheit nutzen, 
Ihre Kondi tion zu verbessern oder einfach 
etwas Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitnesstraining teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend
 TV Oberwil

sammlung laden wir Sie gerne zu einem 
kleinen Imbiss ein.
Falls Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, 
setzen Sie sich bitte bis Montag, 12 Mai, 
für Oberwil mit Frau Käthy Stoffel vom 
Verein «Zämme gohts besser», Telefon 
079 463 62 12, und für Bottmingen mit 
Herrn Hans Fluri vom Verein «Senioren für 
Senioren», Telefon 061 421 91 10 oder 
079 386 52 85, in Verbindung.
Reservieren Sie sich diesen Abend schon 
heute; wir freuen uns auf Sie!

Spitex Oberwil plus, der Vorstand

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

OberwilOberwil Freitag, 2. Mai 2014
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Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

www.lovelife.ch

Liegenschaften / Wohnungen

TeDP /indenEerger

,PPoEilien sind unsere 
/eidenschDft
'ie Nr. 1 iP /eiPentDl

7el� ��� ��� �� ��
0obil� ��� ��� �� ��
www�team�linGenberger�FK Binningen

● Kostenlose Immobilienbewertung
● Grösstes Netzwerk
● Honorar nur bei Erfolg
● Keine Nebenkosten
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Hochwald SO
5-Zi.-Einfamilienhaus
im Landhausstil
  – grosszügiger Grundriss

– 175 m² Wohnfläche
– Wohn-/Esszimmer mit Wintergarten
– mit neuer Heizung (Wärmepumpe)
– Doppelgarage
– Verkaufspreis: Fr. 955 000.–

Tel. 061 753 87 70
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Zu vermieten Ruchholzstrasse 9, 
4103 Bottmingen

5½-Zimmer-Wohnung
ca. 128 m², vollständig renoviert,  
Cheminée, Gartenanteil, grüne Umge-
bung, Nähe ÖV und Einkaufscenter, 
Miete Fr. 2800.– und Nebenkosten Fr. 110.– 
Aconto Heizung + Warmwasser Fr. 140.–, 
Einstellplatz Fr. 130.–, per 1. Juni 2014
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ein Vergleich lohnt sich! 
Neu: 

Büro Rheinfelden, Tel.  061 559 10 85

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management

K
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Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.
Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Zu vermieten in Mariastein per sofort
Studio mit Sonnenterrasse /
Sicht ins grüne
Einzeiler-Küche, 2 mobilen Kochplatten,
grossem Badzimmer, neuer Eichenpar-
kettboden.
Geeignet für Pendler oder als Ferien-
wohnung. Miete nach Absprache.
Info: Telefon 079 777 82 35
oder 076 383 32 33

Bauland in Kleinlützel
Erschlossen, am Lützelbach,
für Ein- oder Doppeleinfamilien-
haus geeignet, 948 m².
Verhandlungspreis Fr. 200 000.–

Tel. 062 212 19 66
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r Wohnungen zu vermieten in Hofstetten:  

2-Zi‘ Wohnung EG rollstuhlgängig (68m2)
Helle, ruhige Wohnung mit zwei Gartensitzplätzen nord- und
südseitig. Garderobe, grosszügige Küche, Du/WC.  
Fr. 1‘660/mt. inkl. Nebenkosten

2-Zi‘ Studiowohnung 1. OG (45m2)
Attraktive, ruhige Wohnung mit gedecktem Balkon gartenseitig. 
Moderne Küche, sep. Badewanne/WC. Offene Räumlichkeiten.
Fr. 1‘550/mt. inkl. Nebenkosten

Gerber AG, Architektur und Immobilienverwaltung, Bachgasse 2, Biel-Benken
Tel. 061 726 80 90, Fax. 061 726 80 95, info@gerber-a.ch, www.gerber-a.ch 9
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Zu vermieten in Oberwil

Praxis/Therapie- oder 
Büroräumlichkeiten
zentral gelegen, 70 m² in zwei Zimmern 
plus Küche warten auf neue Mieter.

079 467 22 39 / 061 721 00 27, Frau Brand
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Per 1. 7./1. 9. oder nach Vereinbarung in
Reinach (Talackerstrasse) an bevorzug-
ter, sehr ruhiger Lage (Privatstrasse) und
doch Nähe Tram, in kleinerem MFH sehr
helle und sehr geräumige

4½-Zimmer-Attikawohnung
mit Dachterrasse
Wohnfläche 130 m² auf 2 Stockwerke
verteilt plus grosse Wohn-/Dachterras-
se (75 m²). Kleinere, einfache sep. Küche
mit neuen Geräten (Geschirrspüler,
Kühl-/Tiefkühlkombination und Glaskera-
mikherd), dafür sehr grosses Wohn-/Ess-
zimmer (40 m²). Grosses Badezimmer
(Doppellavabo, Badewanne, Dusche),
Gäste-WC. Zimmer mit Parkett. Die Woh-
nung befindet sich im 2. Stock.
Autoabstellplatz auf Privatstrasse inkl.
Eine Einzelgarage kann auf Wunsch
dazugemietet werden.
Miete Fr. 1950.– plus Fr. 320.– NK

Telefon 061 701 76 13

Schindelholz

061 741 13 16

4203 Grellin
gen

Zimmerei

Im
mobilie

n

Günstige Wohnungen zu vermieten 
im Laufental: 

Grellingen
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
5-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1750.– exkl. NK
4-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 1500.–/Fr. 1300.–
Fr. 1000.– exkl. NK
3-Zimmer-Wohnung plus zusätzlich
3 Mansardenzimmer
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.–/Fr. 900.–/Fr. 1050.–
und Fr. 1150.– exkl. NK Fr. 100.–
Pförtner-Haus
4-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 800.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 950.– exkl. NK
Im Industrieareal Büttenen
Grosse Garage Mietzins Fr. 220.–/Monat

Achtung Erstvermietung, 
Neubau Neuenackerweg
noch zwei Dachwohnungen
Mietzins Fr. 1850.– exkl NK, ruhige, 
sonnige Lage mit Aussicht auf Stausee

Duggingen
4½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1500.– exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1300.– exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnette-Wohnung
Mietzins Fr. 1550.– exkl. NK 
Hobbyraum Mietzins Fr. 150.–/Monat
Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler, oder
Tel. 061 741 13 16, Herr Schindelholz

Veranstaltungen

**** Konzert – Tanz – Dinner Party****
Mit NOBBY dem Sänger + Entertainer 

Samstag, 3. Mai, nach Luzern 
Spezialangebot: Fr. 99.–

Inkl. Fahrt, Eintritt, Dinner im Hotel Schweizerhof
Abfahrt: 13 h, Laufen, Erich Saner Car-Terminal

Weitere Zusteigeorte möglich.

Erlebnis- und Kulturreisen
*Insel Elba
2.– 6. Juni, 5 Tage Fr. 950.–   
La Festa Sarda – Sardinien
Datum: 20.– 25. Mai, 6 Tage Fr. 1325.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 2 × HP 
in 2-Bett-Aussenkabine, 3 × HP im 4*Hotel 
Gabblano Azzuro, Getränke zum AE, 
Sardisches Festmahl, Zugfahrt in Porto Cervo, 
Eintritt ins Museum, Focaccia-Imbiss in Alghero
Von See zu See in Oberbayern
Datum: 29. Mai –1. Juni, 4 Tage  Fr. 820.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 3 × HP im 4*Hotel 
Bayerischer Hof Miesbach, Stadtführung 
in München, alle Ausflüge mit Reiseleitung 
Lourdes
Datum: 2.–  6. Juni, 5 Tage Fr. 940.–
inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car, 2 × HP und 2 × VP 
im 3*Hotel Padoue in Lourdes, Ortsführung 
in Lourdes
Golfo Paradixo – Portofino
Datum: 7.– 11. Juni, 5 Tage Fr. 1190.–
Inkl. Fahrt im 5*Brillant-Car,, 4 × Übern. 
im 4*Hotel Europa in Rapallo, 2 × Spezialitäten-
abendessen, Schiffs- und Zugfahrten, 1 × ME 
auf der Hinfahrt, Eintritt Via dell’Amore, 
alle Ausflüge mit Reiseleitung
*Nordkap mit Hurbigrutenpassage
27. Juni –10. Juli, 14 Tage Fr. 4490.–
*St. Petersburg – Baltikum
13.–24. Juli, 12 Tage Fr. 3550.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10. je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Muttertag 
11. Mai, ca. 9.00 Uhr
inkl. Essen und Uhrenmuseum Fr. 85.–
Schlacht von Murten 1476
Freilichtinszenierung
24. Mai 2014 inkl. Eintritt ab Fr. 120.–
Bischofszeller Rosen 
22. Juni, ca. 8.30 Uhr
inkl. Essen und Rosenschau Fr. 85.–
Kärnten Drobollach
15. bis 19. September ab Fr. 725.– 

Zu vermieten in Breitenbach
grosszügiges

6-Zi.-Einfamilienhaus
im Grünen, 160 m², Ausbau in Marmor,
Parkett, Nussbaum, neue Küche, grosses
Bad/Dusche, 2 gedeckte Sitzplätze,
Natur-Weinkeller
MZ Fr. 2290.– exkl. NK
Telefon 041 678 17 49

Zu vermieten in 4208 Nunningen, Brunn-
gasse 5

3-Zimmer-Wohnung
1. OG, 70 m², Balkon, Parkett-, Linoböden,
Abstellplatz gratis
Mietzins Fr. 1110.– inkl. NK

Besichtigungstermine unter 061 791 95 91*

Stall Trophy

F–68480 Lutter

Tag der offenen Tür
11. Mai 2014

von 13.30 bis 17.00 Uhr
Trophy-Show

Ponyreiten für Kinder
Wettbewerb

Restaurationsbetrieb
www.trophy.ch

3½-Zimmer-Wohnung
im Leimental
Frisch renoviert, Wohnfläche ca. 110 m².
Grosszügiges Wohn-/Esszimmer mit offe-
ner Küche, Südbalkon ca. 20 m², eigene
WM und Tumbler, Cheminée und grosses
Kellerabteil.
1 Büro oder grosser Hobbyraum kann da-
zugemietet werden.
Nettomiete Fr. 1750.–
Tel. 079 222 80 08

Im hinteren Leimental zu vermieten

1 Büro 15 m², Hobby-
oder Lagerraum 64 m²
in Geschäftshaus, evtl. für kleine Firma
oder als Lager.

Tel. 079 222 80 08

Antiquitäten-, Floh-und Buuremärt

Sonntag, 4. Mai 2014, 9.00 –16.00 Uhr

ca. 90 Aussteller mit Kunst und Trödel, 
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, 

Figuren, Landwirtschaftsprod., «Oswald-
Nahrungsmittel», Käserei, Cüpli-Bar, 

«CELLO’s Schleifservice», Grill, Kaffee 
und Kuchen u.v.m.

in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen)

Areal Oberstufenzentrum Leimental / OZL
Info: 061 731 19 62



FC Therwil
Samstag, 3. Mai
10.30 Uhr: Juniorinnen Ed, Kunstrasen
FC Therwil d Mädchen– SC Steinen BS c
12.00 Uhr: Jun. Da Prom., Känelmatt II
FC Therwil a – FC Concordia BS a
13.30 Uhr: Junioren Db, Känelmatt II
FC Therwil b – FC Arlesheim b
14.00 Uhr: Senioren Prom., Känelboden
FC Therwil – FC Zwingen
16.00 Uhr: Junioren Cb, Känelboden
FC Therwil b – SC Steinen BS c

Sonntag, 4. Mai
11.30 Uhr: Junioren Dc, Kunstrasen
FC Therwil c – FC Nordstern BS b

Mittwoch, 7. Mai
18.00 Uhr: Junioren Ea, Mühleboden
FC Therwil a – FC Ettingen a
20.00 Uhr: Veteranen 7er, Kunstrasen
FC Therwil b – FC Lausen 72 b

FC Ettingen (Hintere Matten)
Freitag, 2. Mai
20.00 Uhr: Senioren
FC Ettingen – FC Laufen

Samstag, 3. Mai
10.15 Uhr: Junioren Eb
FC Ettingen – FC Sissach
15.00 Uhr: Junioren B
FC Ettingen – FC Rheinfelden
18.00 Uhr: 4. Liga
FC Ettingen – FC Therwil

Sonntag, 4. Mai
14.00 Uhr: Junioren A
FC Ettingen – FC Muttenz

Montag, 5. Mai
20.00 Uhr: Ü50
FC Ettingen – FC Nordstern

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 3. Mai
10.00 Uhr: Junioren E
FC Oberwil a – FC Liestal a
FC Oberwil c – FC Röschenz
13.00 Uhr: Junioren C
FC Oberwil b – FC Stein
17.00 Uhr: 5. Liga
FC Oberwil – FC Biel-Benken
19.00 Uhr: 3. Liga
FC Oberwil – FC Riederwald

Mittwoch, 7. Mai
18.30 Uhr: Junioren C Promotion
FC Oberwil a – SV Sissach a

Donnerstag, 8. Mai
19.00 Uhr: Junioren D
FC Oberwil – SC Röschenz a

Sportagenda

Am späten Freitagabend trafen sich ca. 
35 Athleten und Athletinnen und 6 Leiter 
und Leiterinnen gut gelaunt im Kugelfang 
zur Abfahrt mit dem Bus bereit. Der Bu-
schauffeur Umberto von Koch Reisen 
führte uns nach zwei Zwischenhalten 
 sicher und unversehrt nach Igea Marina. 
Nach der Zimmerzuteilung und einem 
leistungssportlergerechten Frühstück mit 
Äpfel, Birnen, Gipfeli, Müsli etc. ging es 
gleich los mit der ersten Trainingseinheit 
am Strand. Auf dem Trainingsplan stand 
jeweilen tägliches schweisstreibendes 
Lauftraining mit Gymnastik – nebst ein 
bisschen Spass in den Pausen. Hunger 
trieb uns zurück ins Hotel. Dort erwarte-
ten uns täglich Pasta, Pasta … und auch 
Fleisch, Gemüse und Salat. Nachher ge-
nossen alle eine kleine Siesta. Am Nach-
mittag lud uns der Sandstrand zu einem 
weiteren Training ein. Etwas müde und 
verschwitzt versanken die Athleten und 
Athletinnen dann in das kalte Meer oder 
den warmen Pool. Den Abend gestalte-
ten alle nach ihren eigenen Wünschen. 
Mit Eifer engagierten sich Jungs und 
Mädchen am «Döggelikasten» und beim 
Tischtennis.
Am Mittwochnachmittag stand der tradi-
tionelle Ausflug auf dem Programm. Ri-
mini lockte mit seinen traumhaften Gela-
terie. Da konnten die imposanten Häuser 
und Kirchen Riminis leider nicht ganz mit-

Jedes Jahr zeichnet die Gemeinde Therwil 
anlässlich des Eierläset (Impressionen sie-
he im redaktionellen Teil von «Därwil») 
ihre besten Sportler des vergangenen Jah-
res aus. Dieses Jahr ging der Preis an zwei 
Einzelsportler und eine Mannschaft. 
Der Leichtathlet Laurent Schenkel rennt 
für sein Leben gerne und hat damit auch 
grossen Erfolg. Der 19-jährige Läufer ist 
Schweizer Meister im Halbmarathon (Al-
terskategorie U20). Und das ist noch 
längst nicht alles. Im vergangenen Jahr 
wurde er zusätzlich Sieger des Crosscups 
und Vize-Schweizer Meister im 10-Kilo-
meter-Lauf. Neben seinen zahlreichen 
 nationalen Erfolgen brillierte der Leimen-
taler auch im Ausland. Am 10-Kilometer-
Ländervergleich belegte Laurent den gu-
ten 9. Platz. 
Weniger schnell unterwegs, aber genau so 
erfolgreich, ist Alexander Oberson in sei-
ner Sportart. Der Degenfechter wurde 
schon zum zweiten Male mit dem Therwi-
ler Sportpreis geehrt. Er ist in seiner eben-
falls Schweizer Meister bei den U20. Zu-
sätzlich hat der Sportgymnasiast neben 
sechs Junioren-Weltcups auch an der U20-
Europa- und Weltmeisterschaft teilgenom-
men. Beim internationalen Fechtverband 
rangiert der junge Therwiler in den «Top 
10». Abschliessend vergab Gemeinderätin 

Nordwestschweizer  
Jugend-Einzelmeister-
schaft 2014
Samstag, 3. Mai, 13 Uhr,  
im «Treff99», Benkenstrasse 18,  
4106 Therwil

Die Nordwestschweizerische Jugend-Ein-
zelmeisterschaft ist ein offenes Jugend-
schachturnier für Jugendliche mit Jahr-
gang 1998 und jünger aus der Region 
Dreiländereck (Nordwestschweiz, Elsass, 
Badisch). Angesprochen und eingeladen 
sind Kinder und Jugendliche unabhängig 
von ihrer Spielstärke. Eine Klubzugehörig-
keit ist für die Teilnahme nicht erforder-
lich. Gespielt wird in zwei Kategorien. 
Beide U16 und U12 sind Titelkategorien.
U16 Jahrgang 1998 bis 2001
U12 Jahrgang 2002 und jünger
Modus: 7 Runden CH-System, 15 Minuten 
pro Spieler ohne Notationspflicht.
Einschreiben: 12.30 Uhr
Spielbeginn: 13 Uhr
Ende: ca. 17.30 Uhr
Spiellokal: «Treff99»

halten. Besten Dank den Leitern und Lei-
terinnen der LAR für die 1 bis 3 Kugeln 
Glace (pro Person natürlich)! 
Nach einigen Tagen Training wollten wir 
unser Können unter Beweis stellen bei 
1 x 60-, 2 x 400-, 2 x 300- und 1 x 200-Me-
ter-Staffel. Am Nachmittag fand die 

Leichtathletik Riege-Trainingslager 11. bis 18 April

Der Leichtathlet Laurent Schenkel (links) und der Degenfechter Alexander Oberson wur-
den für ihre superben Leistungen ausgezeichnet. Foto: Saladin

Strandolympiade mit Wasserstafette, 
Sandhügelbauen Schnappball und Zah-
lenrugby statt. Am Abend vor der Heim-
fahrt die Belohnung: Preisverteilung mit 
Medaillen und Süsswaren. Nach dem Pa-
cken verspeisten wir das letzte Abendes-
sen vor der unvermeidlichen Rückfahrt. 

Samstagmorgen dann erwartete uns im 
Kugelfang wieder Schweizer Wetter: Wol-
ken, Regen …

Vielen herzlichen Dank an die Firmen 
Getzmann für die T-Shirts und Valser für 
die Getränke! Giulian Meier

Preise U16 und U12 für den 1. bis 3. Rang 
Pokale für alle übrigen Naturalpreise.
Einsatz: Fr. 10.– (bei Anmeldung nach 
dem 25. April: Fr. 15.–)
Verpflegung:  Snacks und Getränke im 

Turnierlokal erhältlich
Spielleiter: Beat Spielmann, Grenzacher-
weg 166, 4125 Riehen, Tel. 061 601 32 02, 
E-Mail spielmannriehen@vtxmail.ch
Onlineanmeldung/Teilnehmerliste: 
www.sctherwil.ch
Anmeldefrist: 25. April

Anmeldetalon

Nordwestschweizer  
Jugendeinzelmeisterschaft 2014

Name:

Vorname:

Strasse Nr.:

PLZ/Wohnort:

Geb. Datum:

evtl. SSB-Code: + Elo:

Telefon:

Club oder Schule:

E-Mail:

Ich spiele in der Kat. ❑ U12  ❑ U16

Barbara Walsoe den Preis noch an ein 
Team der Flyers. Die Softballerinnen wur-
den im vergangenen Jahr ebenfalls 
Schweizer Meister. Bei der Übergabe der 
Preise betonte die Gemeinderätin immer 

wieder, wie stolz Therwil auf seine vielen 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
ist. Was man auch durchaus sein kann bei 
so vielen Schweizer-Meister-Titeln inner-
halb einer Gemeinde. Céline Saladin

Die besten Therwiler Sportler 2013

Vom 13. bis am 23. Ap-
ril verreisten die erste 
und die zweite Mann-
schaft des Schwimm-
clubs Bottmingen 

Oberwil in die warme Südtürkei, wo das 
alljährliche Trainingslager stattfand. Die 
Gruppe bestand aus 14 SchwimmerInnen 
im Alter von 11 bis 24 Jahren. Trotz des 
eher grossen Altersunterschiedes hatten 
die Athleten eine gute Zeit miteinander 
und sind als Gruppe zusammengewach-
sen. Dies ist zu einem grossen Teil auch 
dem Trainer Oliver Trifunovic zu verdan-
ken, welcher neben den vier Stunden 
Wassertraining die Schwimmer zu Kraft- 
und Ausdauertraining sowie auch po-
lysportiven Aktivi täten animierte. So 
konnten die Schwimmer nicht nur ihren 
Hautteint auf frischen, sondern machten 

auch sportliche Fortschritte. Dies konn-
ten die Schwimmer vergangenen Sams-
tag in Biel sofort unter Beweis stellen. 
Obwohl der Wettkampf eher als Übung 
angesehen wurde und die Schwimmer 
noch immer das Trainingslager in den 
Muskeln spürten, konnten mehrere Best-
zeiten geschwommen werden und einige 
Schwimmer schafften es sogar, in einen 
Finallauf zu kommen. Am Ende des Tages 
konnte der SBO zwei Medaillen gewin-
nen. Thomas Burla gewann in 200 m 
Brust die Silbermedaille und Bedran To-
pyürek dominierte über 100 m Delfin. 

Nächstes Wochenende wird der SBO nach 
Montreux fahren. Für viele Schwimmer 
gilt es dann, die Limiten für die Schweizer 
Meisterschaften zu unterbieten.

Yasmin Wagner/Foto: Ursula Gschwind

Trainingslager und Bieler Nachwuchswettkampf
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Veranstaltungen

Kursangebote

Besuchen Sie den «Tag 
des richtigen Liegens»
Die Interessengemeinschaft «Richtig Lie-
gen und Schlafen» (IG-RLS) initiiert am 
8. Mai den «Tag des richtigen Liegens». 
Als Mitglied der IG-RLS öffnet auch Ro- 
land Stohler (Pratteln) die Türen und infor-
miert mit einem vielseitigen Programm 
über gesundheitliche Beschwerden, die 
durch falsches Liegen verursacht werden.
Rückenschmerzen gelten in der Schweiz 
als Volkskrankheit Nummer eins. Die 
 Leiden sind vielfältig – ebenso ihre Ursa-
chen: Bewegungsmangel, Fehlbelastun-
gen, Übergewicht, Stress, Unfälle oder 
Abnutzungserscheinungen. Gemäss Bun-
desamt für Statistik klagen rund die 
Hälfte aller Schweizerinnen und Schwei-
zer über Rückenschmerzen. Häufig treten 
diese morgens auf, auch als Folge von 
 Liege- und Schlafproblemen.
Die Interessengemeinschaft «Richtig Lie-
gen und Schlafen» wurde 2010 gegründet 
und ist ein Zusammenschluss von 30 Ge-
schäften in der Deutschschweiz. Roland 
Stohler und Brigitte Frei sind seit der 

Tanz dich in den Frühling!

Tanzen wie ich bin! Kursangebote

Die Frühlingszeit lädt zur freien Bewe-
gung ein. Tanzen wie ich bin! bietet eine 
wunderbare Möglichkeit, sich genussvoll 
frei nach seiner inneren Wahrheit zu be-
wegen. Inspiration und Anregungen fin-
det der Tänzer in variierter Musik, dem 
jeweiligen Tanzthema, seinen Mittänzern 
und sich selbst.
Der freie Tanz nährt ganz besonders. In 
einem geschützten Raum kann der Tänzer 
loslassen und in seine Kraft eintauchen.
Senioren: Junggebliebene Senioren be-
wegen sich genussvoll und spielerisch 
nach ihren körperlichen Möglichkeiten. 
Der Tanz schenkt Ihnen die Blüte des 
 Alters. Einzelpersonen und Paare will-
kommen.
Frauen: Frauen tanzen im nährenden 
Frauenkreis. Finden Sie im genussvoll 
sinnlichen und feurig kraftvollen Tanz zu 
sich selbst und Ihrer Weiblichkeit.
Schwangere: Ein sanftes und wohlnäh-
rendes Tanzen für schwangere Frauen. 
Der Tanz bietet eine schöne Möglichkeit, 
sich auf sich selbst und das werdende 
Kind zu besinnen. Schöpfen Sie innere 
Kraft und Vertrauen für die anstehende 
Geburt.
Gemischtes Tanzen: Männer und Frauen 
geniessen den freien Ausdruck im Tanz, 
spielerische Begegnungen mit sich selbst 
und dem Gegenüber inspirieren den All-
tag. Männer sind sehr willkommen!
Kinder: Spielerisches Bewegen und freier 
kreativer tänzerischer Ausdruck für Kinder 
(von ca. 4–7 J.)
Das Tanzen wird von Frau S. Heinis, Tanz-
therapeutin, geleitet und findet in Mün-
chenstein und neu auch in Flüh statt. 
 Keine Vorkenntnisse in Tanz nötig. An-
meldung unter: www.tanzenwieichbin.ch, 
Telefon 061 556 23 58.

Stefanie Heinis, Tanztherapeutin
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Spitex bewegt
Älter werden und fit bleiben
Die Spitex Allschwil Binningen Schönen-
buch stellt Ihnen zusammen mit dem För-
derverein Spitex Binningen am Binninger 
Märt vom 10. Mai drei weitere seiner um-
fassenden Leistungen vor, die alle unter 
dem Label «Spitex bewegt» stehen: 

Mahlzeitendienst
Das Angebot richtet sich vor allem an 
 ältere Menschen mit eingeschränkter Mo-
bilität, an Menschen mit Behinderung, 
Wöchnerinnen und andere, die krank-
heitsbedingt nicht selber kochen können.
Kontakt: R. Schaeffer, Tel. 061 421 74 26 
oder M. Blankenbühler, Tel. 061 421 13 68

Aktivierung
In der Alterssiedlung Schlossacker an 
der Streitgasse 8 in Binningen finden je-
weils am Dienstag- und Freitagnach-
mittag  diverse, abwechslungsreiche Ak-
tivitäten statt. Für die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Binningen 
ist dieses Angebot grundsätzlich gratis. 
Kontakt: R. Abt, Tel. 061 421 80 16, oder 
A. Schmutz, Tel. 061 421 85 30

Jaques-Dalcroze-Rhythmik
Das Risiko, sich durch Stürze zu verletzen, 
erhöht sich mit zunehmendem Alter. Die 
wissenschaftlich untersuchte und beste 
Präventionsmethode ist die Rhythmik 
nach Jaques-Dalcroze, welche hilft, die 
Gangsicherheit zu stärken. Nach der 
Rhythmik-Lektion steht Ihnen ein offenes 
Café zur Verfügung.
Ab 15. Mai finden neu zwei Kurse am 
Donnerstagnachmittag (15.30 bis 
16.20 Uhr und 16.30 bis 17.20 Uhr) im 

Naturärztin oder Naturarzt 
– ein Beruf mit Zukunft

Für die Behandlung ihrer Beschwerden 
greifen immer mehr Menschen auf die Na-
turheilkunde zurück. Diese erkennt und 
behebt die Ursachen von Krankheiten – 
beseitigt nicht nur die Symptome. Dazu 
bietet sie nebenwirkungsfreie Behandlun-
gen an. Am 25. August beginnt die Aus-
bildung an der Akademie für Naturheil-
kunde Basel.

Fundierte Kompetenz für Naturärzte
Seit 20 Jahren bildet die Akademie für 
 Naturheilkunde (ANHK) erfolgreich Na-
turärztinnen und Naturärzte aus. Ausge-
wiesene und praxiserfahrene Fachkräfte 
gewährleisten dabei eine ganzheitliche 
Ausbildung. Naturärzte, Schulmediziner, 
Heilpraktiker, Apotheker, Psychologen 
und Therapeuten bereiten die Studieren-
den auf ihre künftige Tätigkeit vor. Die 
wichtigsten Voraussetzungen für das Er-
greifen des Berufes der Naturärztin oder 
des Naturarztes sind Kommunikationsfä-
higkeit, Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit Menschen zu begleiten.

Vollzeit oder berufsbegleitend
Je nach ihren beruflichen und / oder priva-
ten Verpflichtungen entscheiden sich Stu-

Leserbriefe

Ja zur Gripen-Beschaffung
Drei Milliarden Franken für 22 schwedi-
sche Gripen-Kampfflugzeuge sind viel 
Geld. Auch wenn sich der Betrag auf zehn 
Jahre verteilt und dem ordentlichen Mili-
tärbudget entnommen wird. Andere Auf-
gaben werden nicht beschnitten. Zudem 
vereinbarte die Schweiz mit Schweden 
Gegengeschäfte im Wert von 2,5 Milliar-
den Franken. Wir brauchen eine glaub-
würdige Luftraumsicherung. Die 54 Tiger, 
die ersetzt werden müssen, stammen aus 
den 1970er-Jahren und sind nicht nacht-
flugtauglich. Aufwerten kann man sie 
ebenso wenig, wie sich ein VW Käfer in 
ein zeitgemässes Auto umbauen lässt. 
Kritiker sagen, wir bräuchten keine Flug-
waffe, da der Ernstfall eh nie eintrete und 
wir auf die Hilfe befreundeter Staaten 
zählen könnten. Das ist falsch. Wir brau-
chen die Flugzeuge nicht nur für den 
 Verteidigungsfall. Die Armee führt jähr-
lich etwa 300 Luftpolizeieinsätze durch. 
Luftabwehrraketen eignen sich dafür 
nicht. Wer fremde Flugzeuge, die in 
 unseren Luftraum eingedrungen sind, 
warnen, begleiten oder zur Landung brin-
gen muss, hätte mit Abwehrraketen be-
schränkte Optionen. Diejenigen, die sich 
auf unsere Nachbarn verlassen möchten, 
sind meist scharfe NATO-Kritiker. Frank-
reich, Deutschland und Italien gehören 
diesem Bündnis an. Die Schweiz bekennt 
sich zur Neutralität. Deshalb sollte sie sich 
nicht schon bei Routinefällen auf eine 
fremde Militärallianz stützen müssen. Wir 
müssen unsere sicherheitspolitischen Auf-
gaben eigenständig wahrnehmen. Schwe-
den als ebenfalls bündnisfreies Land hat 
gerade beschlossen, wegen der unsiche-
ren Lage in Russland 70 statt 60 Gripen 
anzuschaffen. Die Erneuerung der Schwei-
zer Flugwaffe ist nötig. Die Finanzierung 
ist gesichert. Deshalb sage ich am 18. Mai 
Ja zum Gripen.
 Marc Schinzel, FDP Binningen
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Gründung Mitglied der IG-RLS. Die zertifi-
zierten Liegeberater werden regelmässig 
geschult und fortlaufend weitergebildet. 
Denn wer unter Liegebeschwerden leidet, 
ist bei der Wahl der Schlafunterlage 
 wesentlich anspruchsvoller als gesunde 
Menschen und braucht eine dementspre-
chend gute Beratung. 

Individuelle Liege- und Schlaf-
beratung

Die IG-RLS pflegt aktiv den Austausch mit 
Ärzten und Therapeuten, um gemeinsam 
mit ihnen zu vermitteln, dass die Wahl 
des richtigen Bettes massgeblich zur Be-
handlung von Menschen mit Rücken-
problemen beitragen kann – vorausge-
setzt, man wird richtig beraten. Denn 
viele Bettenverkäufer verkaufen produkt- 
und nicht lösungsorientiert. 
Am Tag des richtigen Liegens erwartet 
Sie in den Geschäftsräumlichkeiten in 
Pratteln ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Erfahren Sie in Vorträgen und 
kurzen Seminaren mehr zum Thema 
 «Liegen und Schlafen» und stellen Sie den 
zertifizierten Liegeberatern Ihre Fragen. 
Gerne vereinbaren Roland Stohler und 
 Brigitte Frei auch einen Termin für ein un-
verbindliches, ausführliches Beratungsge-
spräch. (pd/kü)

Weitere Informationen: 
Roland Stohler / Brigitte Frei
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
Telefon 061 821 53 95
E-Mail: brigitte.frei@teleport.ch

dierende für eine dreijährige Vollzeit- oder 
für die vier- bis fünfjährige Teilzeitaus-
bildung. Beide Ausbildungswege erfüllen 
die Vorgaben vom ErfahrungsMedizini-
schen Register EMR und bereiten auf eine 
kantonale Zulassung als Naturarzt vor.

Informationen, Beratung und 
 Anmeldung
ANHK, Akademie für Naturheilkunde
Eulerstrasse 55, 4051 Basel
Telefon +41 (0)61 560 30 60
Telefax +41 (0)61 560 30 31
info@anhk.ch, www.anhk.ch

Informationsabend
Dienstag, 6. Mai, 18–19.30 Uhr

Nächster Studienbeginn
25. August

Saal des Alters- und Pflegeheims Lang-
matten, Bottmingerstrasse 105, Binnin-
gen, statt. 
Die Kurskosten betragen Fr. 5.– pro Lek-
tion (im 10er-Abo zu lösen). Eine Probe-
lektion und die Anmeldung ist jederzeit 
möglich. Kontakt: Spitex-Zentrum Binnin-
gen, Tel. 061 425 98 00.
Detaillierteres zu diesen Angeboten er-
fahren Sie auch am 10. Mai an unserem 
Stand am Binninger Märt.

Wir freuen uns auf ihren Besuch
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matratzen-shop-bettina.ch
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Leserbriefe

Ja zur Änderung des 
 Pensionskassengesetzes – 
auch aus kantonaler Sicht

«JA zu meiner Gemeinde, ja zur Pensions-
kassenlösung» – die Baselbieter Gemein-
den empfehlen am 18. Mai ein Ja zur Än-
derung des Pensionskassengesetzes in die 
Urne zu legen. Auch aus Sicht des Kantons 
kann ein Ja zu dieser Gesetzesvorlage, die 
wichtige Eckwerte wie ein kantonales 
 Garantie- und Poolingangebot für alle der 
BLPK angeschlossenen Arbeitgebenden 
und die Übernahme der Ausfinanzierung 
der Pensionskassenansprüche aller Ge-
meinde- und Musikschullehrkräfte durch 
den Kanton regelt, empfohlen werden. 
Nur mit dieser Revision des Gesetzes kann 
die Reform der BLPK per 1. Januar 2015 
überhaupt umgesetzt werden. Ein Nein 
käme einem Scherbenhaufen gleich: Die 
Finanzierungslasten für Kanton, Gemein-
den, angeschlossene Organisationen wür-
den bestehen bleiben. Es gäbe jedoch 
kein Pooling zu günstigen Konditionen 
und keine kantonalen Garantiezusagen. 
Die zur Abstimmung stehende Pensions-
kassenlösung teilt die Kosten fair zwi-
schen Kanton und Gemeinden. Die Last 
der Ausfinanzierungsbeiträge wird aus-
gewogen auf Kanton und Gemeinden und 
so auch gerecht auf alle Steuerzahlenden 
im Kanton verteilt. Mit einem Ja zum Pen-
sionskassengesetz ist dem Kanton und 
den Gemeinden, die ihren Verpflichtun-
gen als Arbeitgebende nachkommen 
müssen, gedient.

Agathe Schuler,
Landrätin CVP, Binningen

Die Basler Personenschifffahrt hat die Sommersaison aufgenommen

Auf dem Rhein hat der Sommer begonnen

Die Basler Personenschifffahrt hat 
die Sommersaison aufgenommen.

Sonne und Wasser, das gehört eigentlich 
fest zusammen. Das weiss auch die Basler 
Personenschifffahrt (BPG), die an Ostern 
die bis zum 19. Oktober dauernde Som-
mersaison eingeläutet hat. Mit ihren 
drei Schiffen Lällekönig, Baseldybli und 
Christoph Merian bedient sie auf den 
Kursfahrten die Strecke von Basel bis hin-
auf nach Rheinfelden. Die Stationen sind 
Dreiländereck und Schifflände in Basel, 
Birsfelden, Waldhaus (Muttenz), Grenz-
ach-Wyhlen, Schweizerhalle, Augst und 
Kaiseraugst.

Im Fahrplan gibt es kleine zeitliche Anpas-
sungen im Vergleich zum Vorjahr. Das 
Kursschiff legt am Dreiländereck um 
10.40 Uhr ab und an der Schifflände um 
11.30 Uhr. Die Ankunft in Rheinfelden ist 
neu um 14 Uhr. Abfahrt in Rheinfelden ist 
um 14.15 Uhr und Ankunft an der Schiff-
lände Basel um 16.15 Uhr.

Auch dieses Jahr bietet die BPG an Sonn-
tagen und allgemeinen Feiertagen eine 
zusätzliche Fahrt nach Rheinfelden an. 
Die Abfahrtszeit dieses Kurses ist um 14 
Uhr an der Schifflände Basel, Ankunft in 
Rheinfelden ist um 16.30 Uhr. 15 Minuten 
später legt das Schiff wieder in Rhein-
felden ab und ist um 18.45 Uhr zurück an 
der Schifflände Basel.

Sonderfahrten
Zu den regulären Kursfahrten bietet die 
BPG das ganze Jahr hindurch zahlrei- 
che Erlebnisfahrten an. Deren klin gende 
Namen wie «Diner Surprise», «Captain’s 
Diner» oder «Schnitzelschiff» lassen er-
ahnen, worauf man sich freuen kann.

Eine weitere dieser Erlebnisfahrten ist die 
«Music Night». Die erste findet am Frei-
tag, 9. Mai, statt. Dann wird es Sängerin 
Nicole Bernegger sein, die an der exklusi-

ven Konzertreihe auf dem Schiff für Stim-
mung sorgt. Abgefahren wird ab Basel 
Schifflände, das Boarding beginnt um 
19.30 Uhr. Die Rundfahrt dauert von 20 
bis 22.45 Uhr. Weitere «Music Nights» 
finden am 13. Juni (Caroline Chevin) und 
am 3. Oktober (Pink Pedrazzi) statt.

Buchungen und allgemein mehr zum 
BPG-Programm auf www.bpg.ch
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Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 1. Mai bis Mi, 7. Mai 2014
KINOPROGRAMM

14:00 / D 6/4J. 
Rio 2 – Dschungelfieber
17:00, 20:00 / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00 / D 6/4J. 
Muppets Most Wanted
16:45 / D 6/4J. 
Pettersson und Findus – Kleiner 
Quälgeist, grosse Freundschaft

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

20:00 / Edf 14/12J. 
Transcendence
Das Gehirn eines toten Wissenschaftlers wird 
mit einem Super-Computer verbunden. Mit 
Johnny Depp und Paul Bettany.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

12:10 (nur Do, Sa, Mi), 11:45 (nur So) / Edf 8/6J. 
Philomena
Eine Krankenschwester macht sich mit einem 
Journalisten auf die Suche nach ihrem Sohn. 
Tragikomödie von Stephen Frears («The 
Queen»). 

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

12:15 (ausser So) / Spdf 16/14J. 
Wakolda
12:20 (ausser So) / Fd 8/6J. 
La belle et la bête
14:00 / Od 10/8J. 
Shana – The Wolf’s Music

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:15, 18:30 / Ode 
Beltracchi – Die Kunst der Fälschung
Geschichten vom Meisterbilderfälscher.

14:30, 18:40 / Edf 16/14J. 
Still Life

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:00, 18:15, 20:15 / Odf 6/4J. 
Neuland
Doku über eine Integrationsklasse in Basel.

16:15, 20:45 / Fd 14/12J. 
Yves Saint Laurent

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:30, 20:30, 11:00 (nur So) / Odf 12/10J. 
Ida
12:00 (nur So) / Od 10/8J. 
Alphabet
12:30 (nur So) / D 
Das Geheimnis der Bäume

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:00, 18:45 / CHf 12/10J. 
Der Goalie bin ig
14:45, 20:45 / Spd 8J. 
Los insólitos peces gato
15:45, 20:30 / Odf 10/8J. 
Hunting Elephants

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:45 / Spdf 16/14J. 
Pelo Malo
18:00 / Edf 12/10J. 
August: Osage County
Starbesetzte Schlammschlacht.

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

11:15 (nur So) / Spdf 16/14J. 
Melaza
11:30 (nur So) / Fd 6/4J. 
Tableau noir
13:00 (nur So) / Od 8/6J. 
O Samba

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

15:30, 20:15 / Edf 10J. 
Tracks
18:00 / Edf 8/6J. 
One Chance
12:30 (nur So) / Odf 16/14J. 
Tokyo Family

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Fr) / Od 
Eega – Makkhi, die Rache der Fliege
Ein junger Mann übt auf ungewöhnliche Art 
Rache.

Neues Kino
Im Hinterhof, Klybeck-

strasse 247

13:00, 17:30 / D 10/8J.  
15:15, 20:00 (ausser Do) / Edf  
One Chance
Über Paul Potts› Aufstieg in der Generation 
Casting und Youtube. Dokumentarfilm von 
David Frankel (The Devil Wears Prada).

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Do) / Od 
King Lear
20:00 (nur Do) / O 
NT Theater: King Lear

Pathé 
Eldorado 1

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:30 / D 12/10J. 
Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
13:15 / Edf 12/10J. 
A Long Way Down

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

15:20, 20:15 (ausser Do) / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
20:15 (nur Do) / Edf 10/8J. 
One Chance
Über Paul Potts' Aufstieg in der Generation 
Casting und Youtube. .

Pathé 
Eldorado 2

Steinenvorstadt 67
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Do, Sa+So) / D 6/4J. 3D 
13:00 (nur Sa+So, Mi) / D  
Rio 2 – Dschungelfieber
Sequel von «Rio» – die lustigen Vögel machen 
sich auf in die Wildnis, um ihre Verwandten 
im Dschungel zu besuchen. 

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Di), 18:00 (nur Do+Fr, Di), 
23:00 (nur Do+Fr), 15:30 (nur Sa-Mo, Mi), 
20:30 (nur Sa-Mo, Mi) / D 12J.  
15:30 (nur Do+Fr, Di), 20:30 (nur Do+Fr, Di), 
18:00 (nur Sa-Mo, Mi), 23:00 (nur Sa), 13:00 (nur Mo) / Edf  
The Other Woman

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Do, Sa+So), 13:10, 15:30, 20:20 / D 6/4J. 
Super-Hypochonder
18:00 / D 10/8J. 
Die Schöne und das Biest
22:45 (nur Do-Sa) / D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Do, Sa+So), 13:00, 15:30 / D 6J. 
Muppets Most Wanted
18:00 / Ed 16/14J.  
20:45, 23:30 (nur Do-Sa) / D  
Snowpiercer

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:30 (nur Do, Sa+So) / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
13:45, 16:45, 19:45 / D 12/10J. 
Divergent – Die Bestimmung
22:45 (nur Do-Sa) / D 12/10J. 3D
Need for Speed

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Do, So), 20:00 (nur Do+Fr, Di), 
23:00 (nur Sa) / Edf 14/12J. 3D 
14:00, 23:00 (nur Do+Fr), 10:45 (nur Sa), 
20:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
The Amazing Spider-Man 2
Der zweite Teil des Spidey-Reboots.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:00 (nur Do+Fr, Di) / Edf 14/12J. 3D 
17:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
Noah
Russell Crowe kämpft als Noah gegen 
Mensch und Natur: Darren Aronofskys 
Bibel-Drama mit Anthony Hopkins.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:30 (nur Do, Sa+So), 15:10 (nur Do, Sa+So, Mi) / 
D 12/10J. 
Irre sind männlich
13:00 (nur Do, Sa+So, Mi) / D 6/4J. 
The Lego Movie

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

17:15 (nur Do+Fr, Di), 22:45 (nur Do+Fr), 14:15 (nur Fr, 
Mo+Di), 20:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D 14J.  
20:00 (nur Do+Fr, Di), 17:15 (nur Sa-Mo, Mi), 
22:45 (nur Sa) / Edf  
Transcendence
Johnny Depp und Paul Bettany.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:20 (nur Do, Sa+So), 12:30, 14:45 / D 6/4J. 3D
The Lego Movie
17:00, 19:10, 21:15 / D 12/10J. 
Irre sind männlich

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:30 (nur Do, Sa) / D 14/12J. 3D 
23:30 (nur Fr) / Edf  3D
Noah
Russell Crowe kämpft als Noah gegen 
Mensch und Natur: Darren Aronofskys 
Bibel-Drama mit Anthony Hopkins.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

11:00 (nur Do, Sa+So), 13:20, 15:45, 20:20, 
22:45 (nur Do-Sa) / D 10/8J. 
Die Schöne und das Biest
Verfilmung des Märchenklassikers mit Léa 
Seydoux, Vincent Cassel und Yvonne 
Catterfeld. Von Christophe Gans. 

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:10 / D 12/10J. 
Irre sind männlich
Zwei Freunde schmuggeln sich in 
Gruppentherapien, um Frauen rumzukriegen. 
Komödie mit Fahri Yardim.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:30 (nur Do, Sa+So, Mi), 15:45 (nur Do, Sa+So, Mi), 
18:00 / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
20:15 (nur Do+Fr, Di) / Edf 14/12J. 3D 
14:30 (nur Fr, Mo+Di), 20:15 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
Noah

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 12/10J. 
The Other Woman
Notorischer Fremdgeher trifft auf 
rachsüchtige Frauen. Mit Cameron Diaz, 
Leslie Mann und Kate Upton.

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:30, 20:30 (ausser Mi) / Edf 14/12J. 3D
Noah
17:30 (ausser Mi) / Edf 14/12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2
20:00 (nur Mi) Swisscom Carte Bleue Night / Edf 
Neighbors

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do), 20:00 (nur Fr) / Edf 
Deliverance
21:00 (nur Do), 13:00 (nur So) / Fd 
Le scaphandre et le papillon
15:15 (nur Fr), 20:00 (nur So) / Ed 
The River

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur Fr), 21:00 (nur Mo) / Fd 
Tournée
22:15 (nur Fr), 22:00 (nur Sa), 17:30 (nur So) / Fd 16/14J. 
La Vénus à la Fourrure
15:15 (nur Sa), 18:30 (nur Mo) / D 
Unter den Brücken

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur Sa) / Fd 
L’Amour est un crime parfait
20:00 (nur Sa) / Fe 
Le Stade de Wimbledon
15:15 (nur So) / Edf 
The African Queen

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

18:30 (nur Mi) / Fe 
Fin août, début septembre
Nachdenklicher Film über Freundschaft 

21:00 (nur Mi) / Ed 
Show Boat

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

13:00 (nur Do, Sa+So) / D 3D
Lego
13:00 (nur Do, Sa+So), 15:15, 17:30, 19:00 / D 
Muppets Most Wanted
14:00 / D 12J. 
Noah

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:30 (nur Do, Sa+So), 15:45 / D 3D 
14:00 / D 
Rio 2 – Dschungelfieber
15:15, 18:00, 20:30, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 6J. 
Schadenfreundinnen

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

16:30, 21:00 / D 12J. 
Ride Along
17:00, 19:00 / D 12J. 
Irre sind männlich
17:30, 20:15 (ausser Mi), 23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
The Amazing Spider-Man 2

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:00, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Transcendence
Mit Johnny Depp und Paul Bettany.

21:15, 23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
The Legend of Hercules

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

23:15 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Divergent – Die Bestimmung
Teil 1 einer Trilogie nach Veronica Roth.

20:15 (nur Mi) / D 12J. 
Bad Neighbors

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:45 (nur Do-Sa), 18:15 (ausser Mi), 14:00 (nur So-Mi) / D 
That Awkward Moment
16:00, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 
Bibi & Tina – Der Film
20:15 (ausser Mi), 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 
Transcendence

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:15 (nur Mi), 20:15 (nur Mi) / D 6J. 
Madame empfiehlt sich
14:00, 18:20 / D 12J. 
Irre sind männlich
16:00, 20:30, 11:30 (nur Sa) / D 8/6J. 
Die Schöne und das Biest

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

19:00, 23:00 (nur Do, Sa) / D 12J. 
Ride Along
23:00 (nur Fr) / Od 
Sneakpreview
14:00, 16:10, 11:30 (nur So) / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

18:15, 20:40, 23:00 (nur Do-Sa) / D 12/10J. 
Schadenfreundinnen
14:15 (nur Do, Sa, Mo+Di), 21:00 / D 12J. 3D
The Legend of Hercules
16:30 (nur Do-Sa, Di+Mi) / D 6/4J. 3D
Lego

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do-Sa) / D 12J. 3D
Noah
14:15 (nur Fr, So, Mi), 11:30 (nur So) / F 6/4J. 3D
Amazonia
16:30 (nur So+Mo) / D 6J. 
The Invisible Woman

Lörrach
Cineplex 

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:30, 11:45 (nur So) / D 6/4J. 3D
Lego
16:45, 19:45 (ausser Mi), 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 
3D
The Amazing Spider-Man 2

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:00 (nur Mi) / D 12J. 
Bad Neighbors
Zac Efron als Partylöwe und Seth Rogen als 
Familienvater in einer derben Komödie über 
einen Nachbarschafts-Krieg.

Lörrach
Cineplex

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

lädt ein zu Triocorda
Ein Harfenkonzert zum Muttertag

Drei junge Frauen, deren Herzen 
durch 47 Saiten verbunden sind.

Die drei jungen Frauen musizieren seit vie-
len Jahren zusammen und sind durch eine 
enge Freundschaft miteinander verbun-
den. CD-Aufnahme 2002, Teilnahme am 
Weltharfenkongress in Genf 2002, Rei-
nacher Kulturpreis, sind einige der Höhe-
punkte, die sie unter der Leitung von Karin 
Frigerio erreicht haben. Nach ihren Studi-
en in Basel und Berlin haben sich  Carina 
Walter, Severine Schmid und Pernilla 
Palmberg erneut zusammengetan, um ihr 
Publikum unter neuem Namen Triocorda 
und mit vielen neuen Stücken in Konzerten 
zu begeistern. 2012 ist ihre  erste CD «Pot-
pourri» erschienen. In ihrem Konzert lädt 
Sie Triocorda auf eine Reise durch die Zeit 
und verschiedene Länder ein. Mit Werken 
aus Spanien, Italien, Frankreich, Deutsch-
land und anderen Ländern bringen Ihnen 
die drei Schweizer Harfenistinnen ihr Inst-
rument näher. Zarte Harfentöne, schwung-
volle Melodien, rauschende Arpeggien, 
rhythmische Ragtimes und vielsaitige 
Klangfarben und  Effekte lassen Sie ganz in 
die Welt der Harfe eintauchen. Das Kon-
zert findet am 11. Mai, um 11 Uhr im Ge-
meindezentrum Reinach, Hauptstrasse 10 
statt, Tram Nr. 11, Haltestelle Reinach 
Dorf. Nach dem Konzert wird ein Apéro 
offeriert. Kollekte zur Deckung der Unkos-
ten (Empfehlung Fr. 25.–)
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LiFe – Leben in Fülle ent-
decken
Wenn Sie für Ihr Leben nach einem tiefe-
ren Sinn und einem Durchbruch zur ech-
ten Veränderung fragen, ist dieses Semi-
nar das Richtige für Sie. Es verbindet 
unsere entscheidenden Lebensfragen mit 
den Aussagen der Bibel. 
Im Seminar werden folgende Themen be-
handelt: Wie können wir glücklich wer-
den? Warum lässt Gott das zu? Was ist der 
Sinn des Lebens? Das Geschenk Gottes 
entdecken! Leben in neuen Dimensionen!

Ort: Restaurant zur alten Post, Weiher-
weg 3, 4104 Oberwil
Daten: 5 Freitagabende: 
23.5. / 6.6. / 13.6. / 20.6. / 27.6.2014
Zeit: 19.30 bis ca. 21.30 Uhr
Preis: die Konsumation
Auskunft und Anmeldung:
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 721 24 61, E-Mail: 
daniel.kleger@feg-leimental.ch
www.feg-leimental.ch
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Kursangebote

Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

Veranstaltungen

Dies und Das

Elternbildung
Leimental

«Spirituelle Magie»
Workshop für Erwachsene

Für einen Abend «klinken» wir uns vom 
Alltag aus und begeben uns in magische, 
fantasievolle, entspannende und spirituel-
le Momente.
Was erwartet uns?
– Wir befassen uns mit unseren Sinnen
– Was gibt es für Energien?
– Geheimnisse der Natur und Tiere
– Meditationen
– Chakren und Farben

Leitung: Nadja Grob
Ort: Ettingen, 
 Schulhaus Hintere Matten
Datum: ein Dienstagabend, 20. Mai
Zeit: 19.00–22.00 Uhr
Kosten: Fr. 35.– pro P/Mitglieder
 Fr. 45.– pro P/Nichtmitglieder
Auskunft: Andre Stricker,
 Tel. 061 721 47 48
 stricker@ebil.ch

Anmeldung: bis 6. Mai www.ebil.ch

An- und Abmeldeschluss
Bitte beachten: An- und Abmelde-
schluss an der Musikschule Leimental für 
das nächste Semester ist der 15. Mai.

Am Mittwoch, 7. Mai, um 19 Uhr gestal-
tet die Keyboardklasse von Andreas Am-
mann (Keyboard und Jazzklavier) eine 
Musizierstunde (Aula Hüslimatt in Ober-
wil). Eintritt frei, Kollekte.

Konzerte des Schlagzeu-
gensembles Immerimtakt 
der Musikschule Leimental

Eltern-Kind-Singen

Neu an der Musikschule Leimental:

Djembé

Der Muttertag steht vor der Tür und damit 
der traditionelle Auftritt des Schlagzeug-
ensembles Immerimtakt unter der Leitung 
von Tanja Müller und Tobias Maeder.
Aus besonderem Anlass finden dieses 
Jahr zwei Konzerte statt, das erste am 
Abend des 10. Mai und das zweite am 
Vormittag des 11. Mai. Wir erwarten 
zwei Gastensembles, eines aus dem Em-
mental, das andere aus dem Wiesental, 
die jeweils die eine Hälfte des Programms 
bespielen.  Wir Leimentaler sind dann am 
17. und 18. Mai zu Gastspielen in Langnau 
und Maulburg eingeladen.
Tanja Müller und Tobias Maeder freuen 
sich, Sie begrüssen zu dürfen. 
 Eintritt frei, Kollekte.

Samstag, 10. Mai, 20 Uhr
Wehrlinhalle Oberwil

Gemeinschaftskonzert mit 
dem Ober-Emmentaler 
Percussion-Ensemble OEPE

Das Ober-Emmentaler Percussion-Ensem-
ble OEPE wird geleitet von Guido Kunz, 
einem ehemaligen Therwiler, der seiner-
zeit die Musikschule Leimental besucht 
hat. Er beehrt uns mit neun motivierten 
jungen Schlagzeugern und einem fetzigen 
Programm.

Sonntag, 11. Mai, 11 Uhr 
Wehrlinhalle Oberwil

Gemeinschaftskonzert 
mit den Schlagzeugen-
sembles der Musikschule 
Mittleres Wiesental
Aus der badischen Nachbarschaft dürfen 
wir die Splash Drummers (das Ensemble 
der Jüngeren) und die Crash Drummers 
(das Ensemble der Älteren) und ihren Lei-
ter Peter Müller kennenlernen. Wir sind 
gespannt auf ihre Darbietungen. Im Wie-
sental, das zum Landkreis Lörrach gehört, 
hat die Musikschule ihre Standorte, in 
Steinen, Maulburg, Hausen und Schopf-
heim.

Schon früh sprechen Kinder in ihrer Ent-
wicklung auf musikalische Reize und Im-
pulse an, und es ist erwiesenermassen 
sinnvoll, sie in dieser Beziehung zu för-
dern. Ein altersgerechter und natürlicher 
Einstieg ins Musizieren bildet das gemein-
same Singen von Eltern und Kleinkind. 
Leider fehlt häufig das Repertoire und 
Wissen um geeignete Lieder und Verse, 
die ein spielerisches Erkunden und För-
dern der Musikalität ermöglichen. 
Der Kurs richtet sich an zwei- bis vierjähri-
ge Kinder mit einem Elternteil. Die 50-Mi-
nuten-Lektion findet einmal wöchentlich 
statt und kostet Fr. 300.– pro Semester. 
Die Kursleiterin Annemarie Gutbub gibt 
Ihnen gerne detaillierte Auskunft (anne-
marie.gutbub@msleimental.ch)
Das Anmeldeformular erhalten Sie über 
das Musikschulsekretariat (Känelmatt-
weg 11, 4106 Therwil, 061 721 43 41, 
mail@msleimental.ch) oder Sie können es 
von unserer Homepage ausdrucken 
(www.msleimental.ch). 
Anmeldeschluss ist der 15. Mai. 

Dieser Gruppenkurs (4 bis 6 Personen) bie-
tet Kindern die Möglichkeit, durch das ge-
meinsame Trommeln und Musizieren auf 
dem Djembé und verschiedenen Kleinper-
kussionsinstrumenten erste Rhythmus- und 
Pulserfahrungen zu gewinnen. Djembés 
sind am Unterrichtsort (Rebgartenpavillon 
in Oberwil) vorhanden, eigene Instrumente 
für zu Hause sind nicht nötig. 
Der Kurs richtet sich an PrimarschülerIn-
nen der 1. und 2. Klasse und wird von Mi-
chael Stulz geleitet. Das Anmeldeformular 
erhalten Sie über das Musikschulsekreta-
riat (Känelmattweg 11, 4106 Therwil, 061 
721 43 41, mail@msleimental.ch) oder Sie 
können es von unserer Homepage ausdru-
cken (www.msleimental.ch). 
Anmeldeschluss ist der 15. Mai.

Jugendgruppen

Die Jungs der CVJM/F-Jungschar Ettingen 
verbrachten in der zweiten Osterferien-
woche eine prachtvolle, ritterliche und 
abenteuerliche Woche. Wir haben wohl 
mehr als zwölf Stunden gespielt, der Or-
den des Ritters von Travers ist für die 
nächsten Jahre ebenfalls vergeben und 
alle Drachen konnten mühelos besiegt 
werden. Aus dem Internet-Tagebuch 
(Blog) lesen wir zu den einzelnen Tagen 
Folgendes (nur Ausschnitte):

Montag: Auf der Fahrt dorthin (Bahnhof), 
stieg ein Mann ins Tram ein mit einem 
Hund. Dieser Hund schiss auf den Boden. 
Es stank sehr!
Dienstag: Kurz darauf ging es an ein 
spannendes Programm, bei welchem wir 
zehn Disziplinen meistern mussten! Das 
Ganze ging um Ritter, natürlich um unse-
rem Lagermotto gerecht zu werden. Der 
Gewinner darf aus urheberrechtlichen 
Gründen nicht bekannt gegeben werden. 
Mittwoch: Nach dem Mittagessen sind 

Dieses Jahr durften wir ein ganz tolles 
 Osterlager in Rickenbach SZ durchführen. 
Wir waren allesamt mit Küchenteam 46 
Personen. Es war ein erlebnisreiches La-
ger. Unsere Geschichte hiess: Die Reise 
zum König. Eine ganz abenteuerliche Sa-
che. Es wurde von jedem Tag ein kleiner 
Blog (Internet-Tagebuch) geschrieben. 
Dieser kann auf unserer Homepage 
(www.js-ettingen.ch) nachgelesen wer-
den und auch Fotos sind dort zu finden. 

Hier der Blog vom Freitag: 
Heute sind wir wie jeden Morgen um   
8 Uhr aufgestanden. Anschliessend assen 
wir das Frühstück. Es gab Cornflakes. 
Nachdem wir den Abwasch erledigt hat-
ten, hörten wir den letzten Teil der Ge-
schichte. Danach bastelten wir eine Kro-
ne aus goldigem und silbrigem Papier. 
Wir durften sie mit Glitzersteinen deko-

Mädchen-Osterlager der Jungschar  
Ettingen und Therwil

rieren. Als alle die Krone fertiggebastelt 
hatten, gab es Zmittag. Es gab Hörnli mit 
Hackfleisch und Apfelmus. Dazu gab es 
noch Salat. Nach der Mittagspause ha-
ben wir unser Lagerfoto geschossen. 
Anschlies send gab es ein Geländespiel, 
bei dem wir Ostern retten mussten. Es 
war sehr lustig. Zum Zvieri gab es Früch-
te, Brot und Schoggistängeli. Es war sehr 
lecker. Als alle gegessen hatten, begann 
unser Beautyprogramm. Man konnte 
sich schminken lassen, die Nägel lackie-
ren, Locken machen, Haare glätten und 
sich massieren lassen. Jetzt gibt es dann 
bald Znacht. Es gibt verschiedene Salate, 
Dipgemüse und Brot mit Aufschnitt. 
Nach dem Essen starten wir mit dem 
bunten Abend. Es sind viele tolle Darbie-
tungen geplant!  Es war ein sehr toller 
und erlebnisreicher Tag!
 Einige Teilnehmerinnen

wir noch ein Stück gelaufen und haben 
 eine coole Schneerutschbahn entdeckt.
Donnerstag (Live-Ticker Zwölf-Stunden-
Spiel): 22.49 Uhr: Eine Sägemehlspur führt 
die Verfolger aus dem Wald. Bald stehen 
sie unter dem sternenklaren Himmel und 
nehmen die Verfolgung des Ritters auf!
Freitag: Um 11 Uhr gab es einen Brunch, 
der allen sehr schmeckte. Es gab selbst 
gemachte Schoggibrötli von unseren su-
per Köchinnen und noch viele andere Le-
ckereien. Alle gingen mit einem Scho-
koschnauz aus dem Esssaal.
Samstag: Nach dem Hausputz machten 
wir uns auf den Heimweg.
Wer den ganzen Blog lesen will, findet 
ihn, zusammen mit über 200 Bildern auf 
unserer Homepage www.js-ettingen.ch. 
Viel Spass beim Lesen! Bis zum Auffahrts-
lager geht es nur noch 5 Wochen und der 
Blog geht in die nächste Runde! Bis bald!

Jungsteam der Cevi-Jungschar Ettingen 
und Therwil

Cevi-Buben-Osterlager Travers

Kinomatinee
Der Otter-Mann von Ungarn
Am Sonntag, 4. Mai, um 10 Uhr im 
«Blauen Saal» von DREILINDEN Lange-
gasse 61 in Oberwil zeigen wir Ihnen den 
Film: «der Otter-Mann von Ungarn».
Nirgendwo in Europa gibt es so viele 
Fischotter wie in Ungarn. Das ist kein Ge-
schenk der Natur, sondern der Verdienst 
vor allem eines Mannes: Pál Gera. Er gilt 
als einer der renommiertesten Tierschüt-
zer des Landes und engagiert sich für die 
im und am Wasser lebenden Tiere. Er zieht 
verwaiste Junge auf und wirbt bei Fi-
schern für den Otter-Schutz. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich in die spannen-
de Welt der Otter entführen.
Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch
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Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 

Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Samstag, 3. Mai Dr. med. T. Estlinbaum Ettingen Tel. 061 726 10 10

Sonntag, 4. Mai Dr. med. E. Ramseier Oberwil Tel. 061 401 14 14

Donnerstag, 8. Mai Dr. med. T. Estlinbaum  Ettingen Tel. 061 726 10 10

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals
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Freitag, 23. Mai, ab 19 Uhr: Warm-up-Party
Samstag, 24. Mai

2 : 2
www.rucki-zucki.ch
Känelboden, Therwil

LeimentalLeimental

Konzerte

Auftritt eiserne Hochzeit 
12. April 
Relativ kurzfristig und voll in der Vorberei-
tungsphase für das Wettspiel in Aesch 
und unserem Jahreskonzert wurden wir 
angefragt, an einer eisernen Hochzeit ein 
paar Töne während des Apéros zu spielen. 
Da unsere neuen Spielerinnen das ge-
wünschte Repertoire (unter anderem «Ei-
ne kleine Nachtmusik» und «Kriminal 
Tango») erst kürzlich erhielten, blieben 
uns nur zwei Optionen: den Auftritt absa-
gen oder zu viert (Jolanda, Caty, Thomas 
und Lukas) antreten. Ich denke, es muss 
nicht erwähnt werden, welche Option wir 
wählten. Schliesslich ist jeder Auftritt die 
beste Werbeplattform für uns.
Zu unserer Überraschung fand der Apéro 
im Garten des Restaurants Rebstock in Et-
tingen statt. Wäscheklammern wurden 
aber schnell gefunden, wodurch die No-
ten trotz leichter Brise an ihrem Platz blie-
ben. Gefordert wurde zweimal eine vier-
tel Stunde, schlussendlich spielten wir 
eine Stunde mit jeweils kleinen Unterbrü-
chen zwischen den Stücken. Nicht nur den 
Gästen der Hochzeitsfeier, sondern auch 
den anderen Restaurantgästen hat unser 
kurzes Intermezzo gefallen. Kurz nach 19 
Uhr begaben sich die Gäste zu Tisch und 
wir packten unsere sieben Sachen.
So machten wir uns unterkühlt, die Brise 
wurde im Laufe der Stunde kühler, und 
hungrig in unsere «Stammkneipe» auf 
und liessen den Abend ausklingen.

Das AOBB

Dies und Das

Eric Nussbaumer zu Gast 
in der Ökumenischen 
Kirche Flüh
Am Sonntag, 27. April, predigte von der 
Kanzel in Flüh für einmal nicht der Pfarrer 
sondern ein besonderer Gast, Eric Nuss-
baumer, Nationalrat, Unternehmer und 
Methodist. Im Ökumenischen Jahr zum 
Jubiläum 40 Jahre Ökumenische Kirche 
Flüh ist jeden letzten Sonntag eine andere 
Gruppe, Kirchgemeinde oder Glaubens-
gemeinschaft zu Gast. Diesmal waren es 
die Methodisten. 

Eric Nussbaumer, Nationalrat, Unterneh-
mer und Methodist

Anhand der Bergpredigt zeigte Nussbau-
mer auf, was das Mass für einen gerech-
ten Lohn sein könnte: definitiv kein Fran-
kenbetrag, aber vielleicht so viel, wie man 
sich selber für Vergleichbares gönnt. 
Nussbaumer verzichtete explizit auf eine 
Abstimmungsempfehlung. Vielmehr zeig-
te er drei Sichtweisen, eben als Politiker, 
Unternehmer und Christ, auf und entliess 
die zahlreich erschienenen Besucherinnen 
und Besucher mit dem Bild aus der Berg-
predigt, welches lautet: mit dem Mass, 
das ihr bei anderen anlegt, werdet ihr 
selbst gemessen werden. Letztlich also 

die Aufforderung, den Mitmenschen so zu 
behandeln, wie man selber behandelt 
werden möchte.
Die nächste Chance auf einen solch aus-
serordentlichen, ökumenischen Gottes-
dienst ist am Sonntag, 25. Mai, 10. Uhr. 
Dann wird die Heilsarmee in Flüh zu Gast 
sein. Selbstverständlich mit Brassband 
und Chor und unter der Leitung von Major 
Renée und Markus Zünd-Cachelin.

17.90
statt 23.–

VANISH
div. Sorten, z.B. 
Oxi Action Vorwaschspray,
2 x 750 ml

7.50
statt 8.90

RICOLA BONBONS
div. Sorten, z.B. 
Kräuter, ohne Zucker,
2 x 125 g

nur 
3.75

MINI 
SCHOKOLADENRIEGEL  
div. Sorten, z.B. 
Snickers Minis, 302,5 g

-31%
Agri Natura
Hinter-
schinken
geschnitten, 100 g

2.65
statt 3.85

Emmi
Energy Milk
div. Sorten, z.B. 
Erdbeer, 3,3 dl

1.60
statt 2.–

Agri Natura 
Schweins-
geschnetzeltes
100 g

2.20
statt 2.90

Emmi
Mozzarella
Stange, 300 g

3.50
statt 4.40

Findus
Lasagne verdi
600 g

5.95
statt 7.60

Ananas, 
extra sweet
Costa Rica, Stück

2.80
Peperoni
rot/gelb gemischt
Spanien/Holland, kg

3.60

Barilla Saucen
und Teigwaren
div. Sorten, z.B. 
Arrabbiata, 400 g

2.60
statt 3.25

Nescafé
Portionen
div. Sorten, z.B. 
Cappuccino, 125 g

4.40
statt 5.50

Vino Rosato 
di Toscana IGT
75 cl, 2012
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4.50
statt 5.95

-25%

Tempo
Papiertaschentücher
div. Sorten, z.B. 
classic, 30 x 10 Stück

6.90
statt 9.20

-33%

Coca-Cola
div. Sorten,
6 x 1,5 l

9.80
statt 14.70

Lindt Lindor
Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Rosendose, 212 g

nur 
12.95

-27%

Volg
Lager-Bier
Dose, 50 cl

–.65
statt –.90

-49%

Persil
div. Sorten, z.B. 
Gel Color Flasche XXL,
6,424 l, 2 x 44 WG

29.95
statt 58.90

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 28.4. bis Samstag, 3.5.14

Thomy Senf
div. Sorten, z.B. 
mild, 2 x 200 g

3.10
statt 3.90

Nivea Visage
div. Sorten, z.B. 
Tagescreme normal,
2 x 50 ml

12.95
statt 16.60

16.70
statt 19.70

GILLETTE VENUS
SPA BREEZE
Klingen, 4 Stück

10.50
statt 13.80

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B. 
Lemon, 6 x 1,5 l

5.60
statt 6.60

DR. OETKER CRÈME
div. Sorten, z.B. 
Pudding Vanille, 3 x 82 g

5.40
statt 6.40

HALTER CARAMEL
div. Sorten, z.B. 
Extra weich, 2 x 140 g

91
76

2
9



Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Raphael Wyniger (Hrsg.)
Aus Teufels Küche

25 Köche, 25 Jahre Teufelhof
240 Seiten, Hardcover

CHF 38.– 
ISBN 978-3-7245-1979-9

Seit 1989 ist das Basler Gast- und Kulturhaus «Der Teufelhof Basel» bekannt für seine  
hervorragende Küche, die seit seiner Eröffnung unter der Leitung des Küchenchefs Michael Baader 

steht. 2014 feiert das renommierte Haus mit Hotel, Theater, Gastronomie und Weinladen sein  
25-Jahr-Jubiläum, zu dem das Kochbuch «Aus Teufels Küche» erscheint. 25 Köche, die ihr Handwerk 

im «Teufelhof» gelernt und unter Beweis gestellt haben, verraten darin ihre Lieblingsrezepte.  
Teilweise sind die Autoren noch immer im «Teufelhof» tätig, teilweise sind sie mit grossem Erfolg  

in die weite Welt ausgezogen. Jeder Koch erzählt von seiner Verbindung zum «Teufelhof»,  
dessen Geschichte sie miteinander verbindet. Die Rezepte aus «Teufels Küche» sind  

inspirierend, vielseitig und schön bebildert.

Das Kochbuch zum Jubiläum
«Der Teufelhof Basel» wird 25 Jahre alt



Kirchgemeinde-
versammlung 
kath. Kirchgemeinde 
 Binningen-Bottmingen

am Donnerstag, 15. Mai, um 19.30 Uhr 
im Pfarreizentrum neben der katholischen 
Kirche in Binningen. Haupttraktandum ist 
die Rechnung 2013.
Die Einladung ist ebenfalls auf unserer 
Homepage unter www.rkk-binningen.ch 
in der Rubrik «Dokumente» abgelegt.
Wir laden alle Stimmberechtigten unserer 
Kirchgemeinde ein und freuen uns über 
einen regen Besuch der Versammlung.

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Voranzeige:

«Leidenschaft aus Oper 
und Operette»
mit Marni Schwonberg, Sopran; Sebasti-
an Goll; Bass; Camerata Da Vinci, Or-
chester; Dieter Wagner, Leitung

Montag, 12. Mai, 14.30 Uhr 
Saal der Kirche Bottmingen

Offener Singabend
Bereits zum fünften Mal findet das offene 
Singen am Montag, 19. Mai, 19.30 Uhr 
im kath. Kirchgemeindezentrum Binnin-
gen statt. Wer gerne unbeschwert mit an-
deren Menschen singt, ungeachtet  der 
musikalischen Kenntnisse und der Konfes-
sion, ist herzlich dazu  eingeladen. In 
Form eines Wunschkonzerts wird Rolf 
Grolimund Lieder, die wir an vergangenen 
Singabenden kennengelernt haben, wie-
der auffrischen.

Gottesdienst von Frauen 
für die Frauen der Pfarrei
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
6. Mai um 9.15 Uhr. Die Liturgie wird von 
einer Frau für die Frauen der Pfarrei vor-
bereitet. Anschliessend «Treff» in der Kaf-
feestube.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei
findet am Donnerstag, 8. Mai, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei: R. 
Stöckli, Telefon: 061 401 28 10.

Auf Entdeckungsreise zu 
den Wundern des Lebens
Wir treffen uns am Freitag, 9. Mai, um 
9.00 Uhr beim Bahnhöfli und machen ei-
nen Ausflug nach Mariastein.
Herzliche Einladung an Eltern mit kleinen 
Kindern Carmela Engeler

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung 
vom Dienstag, 20. Mai 2014,  
um 20 Uhr im Pfarreiheim Oberwil

Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 12. November 2013, Antrag 
des Kirchgemeinderates: 

 Genehmigung

2.  Vorlage der Jahresrechnung 2013
 – Erläuterungen und Diskussionen  
 –  Bericht und Antrag des Kirchge-

meinderates und der Prüfungskom-
mission

 –  Abstimmung über die Genehmi-
gung der Jahresrechnung 2013

 – Antrag des Kirchgemeinderates:
   Genehmigung

3.  Entlastung des Kirchgemeinderates
 Antrag des Kirchgemeinderates: 
 Genehmigung

4.  Kreditantrag von Fr. 80 000.– für die 
Sanierung der Nasszonen im Pfarrhaus 
Antrag des Kirchgemeinderates:

 Genehmigung

5.  Verschiedenes 
 Bericht des Gemeindeleiters über
 die Opfergelder

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Duubekaffi: 

Di, 6. Mai, 15–17 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 7. Mai, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Kindernachmittag im Wald  
mit Adrian Moor und Simona Anders: 
Do, 8. Mai, 14–17 Uhr, Kirche (Wald)
Deutschkurs für Frauen: 
Do, 8. Mai, 15–16 Uhr, Duubeschlag

Veranstaltungen in Therwil
Chor-Gemeinschaft (Probe): 
Mo, 5. Mai, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 6. Mai, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 6. Mai, 18.30–20 Uhr, Güggel
Jubilarenfest: 
Mi, 7. Mai, 15–17 Uhr, Güggel
Veranstaltungen in Ettingen
Mittagstisch: 
Di, 6. Mai, 12.15 Uhr, Rekizet  

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Samstag, 3. Mai
18.00  Gottesdienst für Konfirmanden mit Abend-

mahl, Pfarrer Hans M. Tontsch 
Alle sind herzlich willkommen!

Sonntag, 4. Mai
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans M. Tontsch 
 Konfirmation 1. Gruppe, Apéro

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr 

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 4. Mai
10.00  Konfirmation 1. Gruppe, Pfarrer Michael 

Brunner und Katechetin Anita Violante,  
anschliessend Apéro

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 4. bis 10. Mai
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60

Sonntag, 4. Mai
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst Pfarrer Tom Myhre;  
 Musik: Cuba Libre Band
11.00 St. Margarethenkirche 
 Taufgottesdienst, Pfarrer Tom Myhre     

Montag, 5. Mai
19.30 Kirche Bottmingen 
 offenes Kreissingen

Dienstag, 6. Mai
 Kirchgemeindehaus Paradies 
  8.50 Morgengedanken 
  9.15 offene Werk- und Kaffeestube  
 inkl. Kinderhüte
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 7. Mai
Wochengottesdienste katholische Seelsorger
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker

Freitag, 9. Mai
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub– Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Samstag, 10. Mai
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Weidwäg-Zmittag

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 3. Mai
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 4. Mai
10.30 Kirche Oberwil 
  Abendmahl-Gottesdienst für Klein und Gross 

mit 3. KlässlerInnen, Pfarrer Marco Petrucci
10.30 kath. Kirche Ettingen 
 Konfirmation, Pfarrer Dietrich Jäger
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy
Kollekte: Oberwil / Therwil: Surprise 
 Ettingen: Kirchliche Jugendarbeit

Veranstaltungen in Oberwil
Verspielt ins Wochenende: 
Fr, 2. Mai, 14.30–17 Uhr, Arche
Mädchenkleidertausch: 
So, 4. Mai, 13.30–17.30 Uhr, Isweiher
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 5. Mai, 10 Uhr, Duubeschlag www.bibo.ch

Montag, 5. Mai
18.00  Singen im Alters- und Pflegewohnheim 

Flühbach mit dem Ref. Kirchenchor. Einsin-
gen um 17.30 Uhr, Leitung Jasmine Weber

Mittwoch, 7. Mai
14.30  Ökum. Geschichtenabenteuer für Kinder ab 

5 Jahren. Anmeldung bis 5. Mai bei Martina 
Hausberger unter Tel. 061 731 38 84

18.30 Roundabout – Streetdance Gruppe,  
 Isabel Reimer

Freitag, 9. Mai
  9.30  Kinderkirchenmorgen mit Znüni,  

Martina Hausberger

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Mittwoch, 30. April – Sonntag, 4. Mai
Jugendgruppe «Ljghthouse», Homecamp

Samstag, 3. Mai
  9.30 Unihockey-Training 
 Turnhalle Mühleboden, Therwil
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 4. Mai
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 7. Mai
  9.30 Krabbelgruppe

Während den Gottesdiensten werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche statt. 
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Insgesamt 13 Personen sitzen einmal mo-
natlich am Mittwochvormittag im Sit-
zungszimmer des Pfarreiheims zusammen, 
um alle Pfarreianlässe der kommenden 
vier Wochen zu diskutieren und im Detail 
zu planen. Mit dabei sind unsere beiden 
Sekretärinnen Gabi Huber und Rita Küm-
merli, unsere Abwartin Brigitte Marques, 
unsere Sigristinnen Cordelia Argast und 
Astrid Brodmann. Ausserdem Organist 
Ralph Stelzenmüller und Chorleiter Reiner 
Schneider-Waterberg, unsere Sozialarbei-
terin Anouk Battefeld, unser Theologen-
Ehepaar Jutta Achhammer und Philippe 
Moosbrugger, unser Priester Heinrich 
 Eisenreich und Gemeindeleiter-Ehepaar 
Ralf und Elke Kreiselmeyer. 
Die Sitzungen sind oft anstrengend, aber 
immer schön. Gerne starten wir mit einem 
Lied und nehmen uns auch für eine Kaf-

Monatskonferenz des 
Seelsorgeteams der  
Pfarrei St. Stephan  
Therwil/Biel-Benken

feepause Zeit. Zweieinhalb Stunden wer-
den dann alle anstehenden Themen be-
sprochen, vergangene Anlässe reflektiert 
und neue Pläne geschmiedet. Immer wie-
der sind wir dankbar, ein so motiviertes 
Team zu haben. Wir hoffen, dass Sie als 
Pfarreiangehörige das auch spüren, gerne 
an unseren Anlässen teilnehmen und mit 
uns zusammen unterwegs bleiben.

Rosenkranz in Biel-Benken
Dazu laden wir im Monat Mai ein, jeweils 
am Dienstag um 17 Uhr in der Dorfkirche 
Biel-Benken. Agnes Hasenfratz

Einschreibegottesdienst 
Firmung der Pfarrei  
St. Stephan  
Therwil/Biel-Benken
Diesen Sonntag, 4. Mai, um 10 Uhr in 
Therwil beginnt für 23 Jugendliche unserer 
Pfarrei die Vorbereitung auf ihre Firmung. 
Das Thema lautet «WindHauch» in Anleh-
nung an den lebensspendenden Heiligen 
Geist. Im Gottesdienst übergeben die El-
tern der Firmlinge ihren Kindern deren 
Taufkerze als Zeichen, dass diese Jugend-
lichen ihren Weg nun selber gehen wer-
den. Der Projektchor wird singen.
Walli Schaad und Philippe Moosbrugger

Firmbegleiterinnen und – 
begleiter in der Pfarrei  
St. Stephan dringend  
gesucht!
Teil der Firmvorbereitung sind vier Aben-
de in Kleingruppen. Für die Leitung dieser 
Gruppenstunden suchen wir drei bis vier 
Pfarreiangehörige. Ihr Lohn wäre, dass Sie 
etwas vom Glaubensweg unserer Firm-
linge mitbekommen und sich selbst mit 
den Themen auseinandersetzen können. 
Der zeitliche Aufwand hält sich in Gren-
zen: Von August bis September sollten die 
vier Gruppenstunden à je zwei Stunden 

stattfinden, Zeit und Wochentag können 
selbst gewählt werden. Die Gruppenstun-
den werden vorbesprochen, alles Material 
wird geliefert. 
Bei Interesse oder Fragen rufen Sie mich 
einfach an. Philippe Moosbrugger

Kirchentausch wegen 
Konfirmation in Therwil
Am Sonntag, 11. Mai, feiert die refor-
mierte Kirchgemeinde Therwil die Konfir-
mation aus Platzgründen in der katholi-
schen Kirche. Unser Sonntagsgottesdienst 
findet um 10 Uhr in der reformierten Kir-
che statt. Elke und Ralf Kreiselmeyer

Maiandacht in Witterswil
Frauen der Pfarrei St. Stephan  
Therwil/Biel-Benken

Dieses Jahr feiern wir die Maiandacht der 
Frauen der Pfarrei in der Dorfkirche Wit-
terswil, und zwar am Dienstag, 13. Mai, 
um 19.30 Uhr. Die Wanderer treffen sich 
schon um 18.15 Uhr am Pfarreiheim und 
die, die mit dem Tram fahren, um 18.45 
Uhr am Bahnhöfli (Abfahrt 18.58 Uhr). 
Nach der Maiandacht besteht im Restau-
rant Bahnhöfli in Therwil bei einem klei-
nen Imbiss und einem Glas Wein Gelegen-
heit zum gemütlichen Beisammensein.
Ralf Kreiselmeyer und Marlies Gutzwiller

Neu:

Wandergruppe  
St. Stephan –  
Auf nach Laufenburg!
Wir, die neu gegründete Wandergruppe 
St. Stephan, freuen uns auf unsere erste 
Strecke von Stein Säckingen nach Laufen-
burg und freuen uns auf viele Mitwande-
rer! Wir treffen uns am Donnerstag, 15. 
Mai, um 8.25 Uhr beim Bahnhöfli Ther-
wil. Bitte kümmern Sie sich selbstständig 
um eine gültige Fahrkarte, z.B. eine Ta-

Nullrisiko  
im Strafvollzug?!
Der Rechtsstaat auf dem Prüfstand
Ethisches Forum Binningen-Bottmingen
Donnerstag, 8. Mai, 20 Uhr

Seit dem Tötungsdelikt am Zollikerberg 
1993 ist die Strafjustiz anders als vorher. 
Man erwartet von ihr heute nicht mehr 
nur, dass sie Straftäter verfolgt und be-
straft, sondern man fordert von ihr eben-
so, dass sie die Straftaten voraussieht und 
abwendet. So etwa auf politischem Weg 
– und medial gepusht – durch die Ver-
wahrungsinitiative. Ein Freiheitsentzug 
orientiert sich damit nicht mehr allein am 
begangenen Unrecht und am Tatverschul-
den, sondern auch an der potenziellen 
 Gefährlichkeit des Täters oder der Täterin. 
An den Vollzug von Freiheitsstrafen und 
Massnahmen werden somit gegensätzli-
che Erwartungen geknüpft: Einerseits 
sollen die verurteilten Straftäter resoziali-
siert und andererseits soll das gesell-
schaftliche Sicherheitsbedürfnis respek-
tiert werden. Jede Gesellschaft muss 
immer wieder neu zwischen der Freiheit 
des Einzelnen und dem Sicherheitsbe-
dürfnis aller abwägen. Welche Mittel soll 
sie dazu ergreifen und wer soll diese Ent-
scheidungen treffen? 
Der Rechtsanwalt und ehemalige Richter 
Matthias Brunner wird die Auswirkungen 
der gegenwärtigen Entwicklung kritisch 
würdigen. Matthias Brunner ist seit über 
20 Jahren als Strafverteidiger tätig, von 
2007 bis 2012 war er nebenamtlicher 
Richter am Kassationsgericht des Kan-
tons Zürich. Er vertritt insbesondere auch 
die Interessen von Beschuldigten und Tä-
tern, die aufgrund einer ihnen zuge-
schriebenen Gefährlichkeit weggesperrt 
sind oder denen eine solche Sanktion 
droht.

«Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten 
blühn», singt Eliza Doolittle im Musical 
«My fair Lady» mit Begeisterung im Duett 
mit Professor Higgins. Und «Wenn ich ein-
mal reich wär», träumt Tevje in «Anatev-
ka». Doch nicht nur Musicalmelodien und 
-gestalten werden wir an diesem fröhli-
chen, beschwingten Gemeindenachmit-
tag begegnen, sondern auch Papageno 
und Papagena aus der «Zauberflöte», Su-
sanna und Figaro aus «Figaros Hochzeit» 
und vielen andern.
Wir freuen uns, Sie mit beliebten Melodi-
en und nach dem Konzert mit Kaffee und 
Kuchen zu verwöhnen.

Dieter Wagner, Pfarrer Tom Myhre 
und Eveline Jakob und Team

Für Fahrdienst, Telefon 061 421 70 54 bis 
Freitag, 9. Mai, 12 Uhr.
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Verspielt ins Wochenende
Am Freitag, 2. Mai, von 14.30 bis 17 Uhr, 
findet in der Arche (im Untergeschoss der 
Reformierten Kirche Oberwil) der nächste 
Spielnachmittag statt. 
Wir heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! 
Auf Wunsch kann auch ein Abholdienst 
organisiert werden.

Für das Vorbereitungsteam 
Denise Fankhauser, Tel. 061 401 13 09 

Gottesdienst für Klein 
und Gross mit Abendmahl
Am Sonntag, 4. Mai, um 10.30 Uhr fin-
det in der Kirche Oberwil ein Gottesdienst 
für Klein und Gross mit den 3. Klassen 
statt. Thema dieses Gottesdienstes ist das 
Abendmahl, das wir auch feiern werden. 
Die Religionslehrerinnen und die Kinder 
freuen sich auf Ihr Mitfeiern.

Pfarrer Marco Petrucci

Konfirmation in Ettingen
Am Sonntag, 4. Mai, werden in Ettingen 
26 Jugendliche konfirmiert. Nach einem 
Jahr Konfirmationsunterricht endet mit 
der Konfirmation der kirchliche Unterricht 
und die Jugendlichen erlangen damit ihre 
religiöse Mündigkeit. 
In einem festlichen Gottesdienst feiern 
wir diesen wichtigen Schritt in die Er-
wachsenenwelt. Wesentliche Teile des 
Gottesdienstes werden von den Konfir-
mandInnen selbst gestaltet. Das Thema, 
das die KonfirmandInnen für ihre Konfir-
mation gewählt haben, lautet «JedeR 
geht seinen eigenen Weg». 
Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr 
und findet in der katholischen Kirche 
statt. Herzlichen Dank an die katholische 
Pfarrei Ettingen! 
Konfirmiert werden: 
Joëlle Amsler Jan Klaproth
Jan Baumgartner Julia Kocher
Jan Blaser Tobias Kron
Viviane Brodmann Lukas Manero
Raphael Camiu Sacha Margadant
Rebecca Chen Maurice Merz
Sebastian Fässler Noeh Pertoldi
Philip Gassmann Samuel Rockenbach
Loris Glanzmann Leandra Ruffner
Laurent Gloor Jonathan Sagaya
Manuel Gloor Lionel Schüpbach
Fabio Graziano David Treu
Rahel Hauser Julian Vogel

Kaffichanne:  
Geschichten, Musik und 
Tanz von damals!
Zur kommenden Kaffichanne am 8. Mai 
um 15 Uhr im Pfarreiheim laden wir Sie 
herzlich ein. Bringen Sie lustige Geschich-
ten mit, an die Sie sich erinnern. Dazu hö-
ren Sie bekannte Musik von Schallplatten 
und Schlager von damals, welche zum 
Singen und Tanzen auffordern. Gerne ver-
wöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen. 
Wer abgeholt werden möchte, melde sich 
im Sekretariat bis 11.30 Uhr an.

Das Kaffichanneteam

Rock in church
Der Gottesdienst mit anderer Musik 
in Oberwil 
Am Sonntag, 11. Mai, begleitet die 
 Kirchenband «Rock in church» den Gottes-
dienst. Annette Seiler (Gesang), Severin Jen-
ny (Saxofon), Dietrich Jäger (Piano),  Andreas 
Lienhard (E-Bass) und Simon Handschin 
(Schlagzeug) laden zum Mit s(w)ingen ein. 
Pfarrer Christoph Herrmann führt durch den 
Gottesdienst zum Thema «Summertime». 
Der gleichnamige Song von George Gersh-
win sowie andere Lieder zum Thema kom-
men in diesem «vorsommerlichen» Gottes-
dienst zur Aufführung. Für Kinder, deren 
Eltern den Gottesdienst besuchen wollen, 
wird nach einem gemeinsamen Beginn ein 
separates Kinderprogramm angeboten.

Ökumenischer  
Kindergottesdienst 
Am Sonntag, 18. Mai, laden wir um 
11.15 Uhr zum nächsten ökumenischen 
Kindergottesdienst in die katholische Kir-
che Therwil ein. 

Jutta Achhammer und
Nicole Häfeli mit Team

Auffahrtsgottesdienst  
im Rahmen des  
Europäischen Jugend-
chorfestivals
Unsere Stephanskirche ist in diesem Jahr 
eine der zahlreichen Gastgeberkirchen 
des Europäischen Jugendchorfestivals. 
Darum feiern wir unseren 10-Uhr-Gottes-
dienst als ökumenischen Gottesdienst 
und begrüssen den New Dublin Voices 
Youth Choir aus Irland sehr herzlich. Er 
wird zusammen mit dem Ökumenischen 
Kinderchor Ökiko den Gottesdienst musi-
kalisch gestalten. 

Dietrich Jäger, ref. Pfarrer von Ettingen 
und Elke Kreiselmeyer

geskarte. Der idyllische dreistündige Spa-
ziergang führt uns am Rhein entlang nach 
Laufenburg. Natürlich werden wir eine 
Rast einlegen, darum nehmen Sie bitte 
ein Vesper mit! Bei Fragen wenden Sie 
sich an Frau Elsbeth Scherer, Telefon 061 
721 44 64.
Die Wandergruppe und Anouk Battefeld

Maiandacht in Therwil
«Ein junges Ding» oder «mit dem Elan der 
Jugend?» «Zum alten Eisen» oder «im 
goldenen Herbst»? Maria – ohne Alter 
und Generationen verbindend. Am Mitt-
woch, 21. Mai, feiern wir um 19.30 Uhr 
die Maiandacht in Therwil. Sie wird mit-
gestaltet vom Kirchenchor.

Philippe Moosbrugger

Herzlichen Dank an  
JW und BR 
Wie in den vergangenen Jahren waren 
auch heuer Leiter und Leiterinnen von 
Jungwacht und Blauring für das Rären am 
Karfreitag und Karsamstag bzw. für das 
Osterfeuer besorgt. Dafür möchten wir 
uns recht herzlich bei ihnen bedanken.

Das Seelsorgeteam

Bauarbeiten vor der  
katholischen Kirche  
St. Stephan in Therwil
Die Gemeinde Therwil informiert

Der Vorplatz der katholischen Kirche St. 
Stephan in Therwil ist in einem schlechten 
Zustand und muss deshalb saniert wer-
den. Die Arbeiten zur neuen Pflästerung 
haben am Montag, 28. April, bereits be-
gonnen und dauern bis ungefähr Freitag,  
9. Juni. Der Vorplatz wird nur einge-
schränkt nutzbar sein, der Zugang zur ka-
tholischen Kirche ist aber durchgehend 
gewährleistet. Im Zuge der Arbeiten muss 
ein Baum gefällt werden. Nach Abschluss 
der Sanierungsarbeiten wird jedoch wie-
der ein Ersatz angepflanzt. Für Fragen zur 
Ausführung der  Arbeiten wenden Sie sich 
an folgende Fachpersonen: Gemeinde 
Therwil, Bau-Raumplanung-Umwelt, Alex 
Zuber 061 725 22 46 oder Bauunterneh-
mer Pensa AG Basel, Oliver Riner 061 681 
42 40. Für die bevorstehenden Einschrän-
kungen und allfällige Störungen durch 
den Baulärm bitten wir Sie um Ihr Ver-
ständnis.  Alex Zuber

Offene Stellen

Nanny / Kinderbetreuerin 80–100 %
Gerne begleite ich Ihre Kinder im Alltag und 
unterstütze Sie bei leichten Hausarbeiten und 
Botengängen. Nach über 20 Jahren Berufs- 
und Führungserfahrung im Gesundheitsbe-
reich möchte ich ab August 2014 meine  
vielfältige Erfahrung mit Kindern und mein  
organisatorisches Talent im privaten Umfeld 
in der Region Basel einsetzen. Ich bin Schwei-
zerin, 41 Jahre alt, liebevoll, humorvoll, aus-
dauernd, verlässlich, naturverbunden und loyal. 
Eigenes Auto und Referenzen vorhanden.  
Ich freue mich über Ihre Kontaktaufnahme 
über Chiffre 3983, AZ Anzeiger AG,  
Postfach 843, 4144 Arlesheim 9
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BiBo online: 
www.bibo.ch

Offene Stellen

Jede Woche aktuelle Angebote
auf dieser Seite

Sie schätzen selbstständiges und verantwortungsbewuss-
tes Arbeiten?
Die Spitex Birstal sucht für Abend- und Wochenendein-
sätze per sofort oder nach Vereinbarung eine

FaGe, FA SRK oder
dipl. Pflegefachperson 30–40%
Wir bieten fortschrittliche Anstellungsbedingungen und
Sozialversicherungsleistungen sowie gute Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Weitere Informationen zu dieser abwechslungsreichen
Stelle finden Sie unter www.spitex-reinach.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre
Unterlagen an:
Spitex Birstal
c/o Spitex Reinach
Sandra Ebner
Kägenstrasse 17, 4153 Reinach
oder per E-Mail an sandra.ebner@spitex-reinach.ch.

Wir suchen ab sofort eine

Tagesfamilien-Vermittlerin
für die Bezirke Dorneck-Thierstein, ca. 20% (ausbaufähig)

Für diese abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Arbeit im Bereich familienexterne Kinderbetreuung suchen
wir eine kontaktfreudige (Familien-)Frau mit Sozialkompe-
tenz, Belastbarkeit, Menschenkenntnis und Verschwie-
genheit. Sie verfügen über Erfahrung in der Erziehungsar-
beit mit Kindern und haben Interesse an pädagogischen
Fragestellungen.
Sie sind im Schwarzbubenland «heimisch» und gut ver-
netzt.

Bewerbungen an: Verein Tagesfamilien Kanton Solothurn
Gärtnerstr. 12, 4500 Solothurn
E-Mail: info@tagesfamilien-so.ch, Tel. 032 530 50 74

Mehr Informationen dazu unter www.tagesfamilien-so.ch

Jetzt bewerben! 

• Diätköchin / Diätkoch EFZ
• Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt EFZ
• Fachfrau / Fachmann Gesundheit EFZ
• Fachfrau / Fachmann Hauswirtschaft EFZ
• Gebäudereinigerin / Gebäudereiniger EFZ
• Hauswirtschaftspraktikerin /  
   Hauswirtschaftspraktiker EBA
• Informatikerin / Informatiker Systemtechnik EFZ
• Kauffrau / Kaufmann EFZ
• Kauffrau / Kaufmann mit Berufsmatur
• Köchin / Koch EFZ

Bewerbungsfrist 22. August 2014. 

Bewerbungsformular und weitere Informationen  
finden Sie im Internet unter 
www.so-H.ch/Ausbildung

Engagiert – fürs Leben
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Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort

2.–4. Mai Arsen und Spitzenhäubchen Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

4. Mai Konzert: Knabenkantorei Basel Kirche St. Stephan
20 Uhr 

9.–11. Mai Arsen und Spitzenhäubchen Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

14. Mai Musik und Plausch im Güggelchörli Güggel Therwil

16.–18. Mai Arsen und Spitzenhäubchen Mehrzweckhalle 
 Freies Theater Therwil 

17. Mai YMCA-Tag 2014 Barfüsserplatz
13.30–18 Uhr CVJM/F-Jungschar Ettingen/Therwil

18. Mai Abstimmungen Gemeindeverwaltung 
  Foyer Schulhaus Mühleboden

21. Mai Vortrag über Datenschutz Ref. Kirchgemeinde
19 Uhr  Güggel

22. Mai Blutspenden Mehrzweckhalle

23.–24. Mai Rucki-Zucki-Fest Känelboden

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 5. Mai Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Montag, 5. Mai Papier & Karton, Therwil Ost & West
Dienstag, 6. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 8. Mai Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

25. Mai Banntag Froloo

25. Mai Junioren-Schachturnier Mehrzweckhalle

25. Mai Der Dorfbach – einst – heute Dorfmuseum 
10–13/15–17 Uhr
30. Mai 9. Europäisches Jugendchorfestival Röm.-kath. Kirche 
 Basel

JA zu Therwil – JA zur 
Pensionskassen-Lösung
Am 18. Mai 2014 wird im Kanton Basel-
land über eine wichtige Änderung des 
Pensionskassengesetzes abgestimmt. Die 
Abstimmungsvorlage will, dass sich Kan-
ton und Gemeinden die Kosten für die 
Ausfinanzierung der Pensionskasse auf-
teilen. Zudem wird eine gemeinsame 
Geldaufnahme zu vergünstigten Konditio-
nen möglich. Das kostet die Steuerzahler 
unter dem Strich weniger und verursacht 
einen deutlich kleineren administrativen 
Aufwand.
Dieser Kompromiss entlastet die Gemein-
den stark, ohne den Kanton über Gebühr 
zu belasten. Lehnt das Baselbieter Stimm-
volk diese Pensionskassen-Lösung an der 
Urne ab, müssten die Gemeinden die gan-
ze finanzielle Last alleine tragen.
Basis für die vielfältigen Dienstleistungen, 
welche die Gemeinde Therwil für Sie und 
Ihre Familie erbringt, sind gesunde Ge-
meindefinanzen. Die ausgewogene Pensi-
onskassen-Lösung ermöglicht es den Ge-
meinden, ihre Finanzen im Gleichgewicht 
zu halten.
Dagegen hätte eine Ablehnung der Vorla-
ge einschneidende finanzielle Konsequen-
zen: Für die Gemeinde Therwil würde das 
Zusatzkosten von über 9 Mio. Fr. bedeu-
ten, die innert zehn Jahren zu amortisie-
ren wären. Diese Last würde einerseits die 
Fremdschulden zusätzlich erhöhen, ande-
rerseits müsste der jährliche Aufwand für 
Amortisation und Zins entweder über ei-
ne Steuererhöhung oder durch einschnei-
dende Budgetkürzungen finanziert wer-
den.
Der Gemeinderat würde sich deshalb freu-
en, wenn auch Sie am 18. Mai 2014 mit 
Überzeugung JA zu Therwil und somit JA 
zur Pensionskassen-Lösung sagen könn-
ten. Damit müssten wir in Therwil nicht 
am falschen Ende sparen und wichtige 
Dienstleistungen abbauen.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. 
 Der Gemeinderat

Gemeinde-TV –  
neue Sendung

Ab heute gibt es 
wieder eine neue 
Sendung des Ther-
wiler Gemeinde-TV. 

Unter anderem wird über den Walk-in- 
Closet-Anlass vom 12. April berichtet.
Sie können die Sendung auf der Gemein-
dehomepage www.therwil.ch anklicken 
oder auf dem Infokanal der InterGGA am 
Fernsehen anschauen. 
 Die Gemeindeverwaltung

Heute geschlossen
Die Gemeindeverwaltung und der Werk-
hof bleiben heute Freitag, 2. Mai, ge-
schlossen.
Bei Todesfällen bitten wir die Angehöri-
gen eines/einer Verstorbenen direkt mit 
einem Bestattungsunternehmen Kontakt 
aufzunehmen. Bei Unklarheiten besteht 
zudem bei Todesfällen unter der Nummer 
079 638 92 76 ein Pikettdienst:
Zur Erledigung sämtlicher Formalitäten 
werden die Angehörigen gebeten, am 
nächstfolgenden Arbeitstag (Montag, 5. 
Mai 2014) beim Einwohnerdienst vorzu-
sprechen und die ärztliche Todesbeschei-
nigung sowie das Familienbüchlein mitzu-
bringen.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein schönes Wochenende.
 Die Gemeindeverwaltung

Personelles
Dienstjubiläen
Diese Woche konnten bei der Gemeinde 
zwei Dienstjubiläen gefeiert werden:
Seit 1. Mai 2004 sind Daniel Hasenböh-
ler als Hauswart im Schulhaus Känel-
matt I und Galia Wernli als Sachbearbei-
terin Rechnungswesen im Dienst der 
Gemeinde Therwil tätig.
Wir gratulieren den zwei langjährigen 
Mitarbeitenden ganz herzlich zu ihrem Ju-
biläum, danken ihnen für ihren Einsatz in 
den vergangenen Jahren und wünschen 
ihnen weiterhin viel Befriedigung bei ihrer 
täglichen Arbeit.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Elektroschrott  
gratis entsorgen
Aufgrund der im Voraus zu entrichtenden 
Recyclinggebühr sind alle Verkaufsstellen 

Vorhinweis zum Banntag
Am Sonntag, 25. Mai 2014, findet 
der traditionelle Banntag statt. Die 
Einladung und weitere Infos folgen zu 
gegebener Zeit.

Banntag 2014 –  
Fotowettbewerb
Die Gemeinde Therwil ruft zu einem Foto-
wettbewerb auf. Gesucht werden die drei 
schönsten Fotos vom Därwiler Banntag 
2014.

Preise
Publikation der drei schönsten Fotos im 
BiBo und auf der Homepage www.ther-
wil.ch unter Namensnennung.

Zusätzliche Prämierung der ausgewählten 
Fotos:
1. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 100.–
2. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 75.–
3. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 50.–
Die Gutscheine sind einlösbar bei vielen 
Gewerbebetrieben in Therwil.

Teilnahmebestimmungen
Teilnahmeberechtigt ist jede/r Teilneh-
mende des Therwiler Banntages 2014, 
sofern er/sie die folgenden Bestimmungen 
erfüllt. Entgegengenommen werden un-
bearbeitete digitale Fotos, welche am 
Banntag am 25. Mai 2014 aufgenommen 
wurden, im JPEG-Format mit mindes-
tens 2 MB Grösse. Pro Person können 
maximal 3 Bilder eingereicht werden.
Die Einsendung muss bis 30. Mai 2014 
per E-Mail an administration@therwil.
bl.ch erfolgen, unter Angabe von Name, 
Vorname, Jahrgang, Postadresse, E-Mail 
und Bildlegende (Aufnahmestandort).
Die Auswahl der Gewinnerfotos erfolgt 
durch eine Jury. Über den Wettbewerb 
wird keine Korrespondenz geführt. Die 
Urheber/innen der ausgewählten Fotos 
werden im Juni 2014 schriftlich informiert. 
Mehr Informationen unter:
www.therwil.ch
 Die Gemeindeverwaltung

Sportlerehrung 2013
Im Rahmen der traditionellen Eierläset 
vom vergangenen Sonntag konnte Ge-
meinderätin Barbara Walsoe drei Sport-
Anerkennungspreise für besondere Leis-
tungen im Jahr 2013 übergeben. Geehrt 
worden sind:

Alexandre Oberson (Fechten)
Teilnahme am Junioren-
Weltcup Degenfechten

Laurent Schenkel 
(Leichtathletikclub Therwil)
Schweizer Meister 
Halbmarathon U20
Sieger Cross Cup

NLA-Softball-Team 
Flyers Therwil
Softball Schweizer Meisterinnen 2013
Teilnehmerinnen am Europacup

Wir gratulieren den erfolgreichen Sport-
ler/innen sehr herzlich zu ihren Erfolgen 
und wünschen ihnen weiterhin viel Freu-
de und Engagement bei ihrer sportlichen 
Betätigung. Der Gemeinderat

Abstimmungen vom 18. Mai
Hinweise zur Stimmabgabe
Im Hinblick auf die bevorstehenden Ab-
stimmungen vom 18. Mai – die Abstim-
mungsunterlagen sind allen Stimmbe-
rechtigten rechtzeitig zugestellt worden 
– möchten wir Sie auf folgende Bestim-
mungen bezüglich der brieflichen resp. 
persönlichen Stimmabgabe hinweisen: 
1.   Die ausgefüllten (oder leeren) Stimm-

zettel sind zusammen in einen neutra-
len Umschlag mit der Aufschrift 
«Stimmzettel» zu stecken. Es ist darauf 
zu achten, dass die Stimmzettel nur in 
einfacher Ausführung im neutralen 
Couvert vorhanden sind. Andernfalls 
müssen alle abgegebenen Stimmzettel 
für ungültig erklärt werden. 

2.  Trennen Sie bitte die Stimmzettel nicht 
voneinander, sondern falten Sie sie nur 
zusammen. Sie erleichtern damit dem 
Wahlbüro die Arbeit, weil die Stimm-
zettel für die Auszählung nicht abge-
trennt werden müssen. 

3.  Der neutrale Umschlag mit den Stimm-
zetteln ist zu verschliessen und – zu-
sammen mit dem Stimmrechtsausweis 
– in das Fenstercouvert zu legen.

4.  Der Stimmrechtsausweis ist auf der 
Vorderseite im vorgesehenen Feld per-
sönlich zu unterschreiben. Nicht unter-
schriebene Stimmrechtsausweise sind 
ungültig.

5.  Drehen Sie den Stimmrechtsausweis 
auf den Kopf und stecken Sie ihn so ins 
Couvert, dass die Anschrift der Ge-
meinde im Sichtfenster erscheint. 

6.  Das zugeklebte Fenstercouvert muss 
nicht frankiert werden. Es kann in jeden 
Post-Briefkasten bis spätestens vor der 
letzten Leerung am Freitag, 16. Mai, 
oder in den Briefkasten bei der Ge-
meindeverwaltung bis spätestens am 
Samstag, 17. Mai, 17 Uhr, eingeworfen 
werden. Später eingeworfene bzw. ein-
treffende Couverts dürfen nicht mehr 
berücksichtigt werden.

7.  Die Wahllokale (Gemeindeverwaltung 
und Foyer Schulhaus Mühleboden) sind 
wie folgt geöffnet: Samstag, 17. Mai, 
von 17 bis 19 Uhr / Sonntag, 18. Mai, 
von 10 bis 11 Uhr.

8.  Wer Stimmzettel planmässig einsam-
melt, ausfüllt oder ändert oder wer der-
artige Stimmzettel verteilt, wird mit 
Busse oder Haft bestraft (Art. 282 bis, 
Schweiz. Strafgesetzbuch).

 Die Gemeindeverwaltung

Panini-WM-Sticker- 
Tauschbörse 
Du sammelst und sammelst und be-
kommst dein Heft einfach nicht voll? Dann 
komm doch zur nächsten Panini-WM-Sti-
cker-Tauschbörse ins Jugendhaus Therwil 
an der Benkenstrasse 10.
Am Samstag, 3. Mai 2014 findet zwischen 
13 und 14.30 Uhr die nächste WM-Sticker 
Tauschbörse für Jung und Alt statt. 
Schnapp deine doppelten Sticker, dein 
Heft oder deine Liste, schau rein und 
tausch dich ins Glück.
 Jugendarbeit Therwil

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Basel BS
20. März 2014: Baur Alessio, Sohn der 
Baur geb. Gehrig, Nadine Chantal, von 
Reinach BL, Basel BS und Oberhofen am 
Thunersee BE und des Baur, Mario von 
Basel BS und Oberhofen am Thunersee 
BE, alle whft. in Therwil.

von Elektrogeräten verpflichtet, Elektro-
schrott gratis entgegenzunehmen.
Helfen Sie mit, die Kehrichtabfuhr von 
problematischen Stoffen zu entlasten und 
bringen Sie alle Geräte mit Stecker, Akku 
oder Batterie an eine dieser Verkaufsstel-
len zurück! Somit können die gefährlichen 
Substanzen korrekt entsorgt und wertvol-
le Rohstoffe zurückgewonnen werden.
Achten Sie beim Kauf auf langlebige, gut 
reparierbare Geräte mit einem entspre-
chenden Reparaturservice.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

TherwilTherwil Freitag, 2. Mai 2014
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Parteien

Vereine

Schule

… dann ist Weisser Sonntag, der Sonntag 
nach Ostern, der Tag des Eierleset. An die-
sem Tag treffen sich alle Therwiler, die 
nicht gerade zu einer Kommunionsfeier 
eingeladen sind, im Dorfkern. Zum 117. (!) 
Male wurde letzten Sonntagnachmittag 
das Eierläset im Ortskern durchgeführt.
Nachdem die Musikgesellschaft Concor-
dia den Nachmittag mit festlichen Tönen 
eröffnet hatte, konnte der Wettkampf be-
ginnen. Fussballer, Turnerinnen, Leicht-
athleten, Handballer, Softballerinnen – al-
le waren sie da, um am traditionellen 
Wettkampf teilzunehmen. Die Tagessie-
ger waren eindeutig die Leichtathleten. 
Sie gewannen die Jugend- sowie die Er-
wachsenenkategorie und waren auch bei 
der Sportlerehrung bestens vertreten (sie-
he separater Bericht im Sportteil). 
Doch am Eierläset geht es um alles andere 
als ums Gewinnen. Es ist ein Treffen vieler 
Aktiven und Passiven. Ein Treffen, bei 
dem man sieht und spürt, wie viel Wert 
die 99er-Bevölkerung auf ein intaktes,  
reges Vereinsleben legt. Abgeschlossen 
wurde der Anlass durch die Plauschrunde, 
an welcher nicht nur Sportvereine teilneh-
men können, sondern auch andere Orts-
vereine – wie beispielsweise die Jung-
wacht und Blauring. Einen besonders 
spektakulären Auftritt bei der Plausch-
runde bot die Feuerwehr Therwil, die mit 
Feuerwehrauto und Sirenentönen zur 
Plauschrunde erschien. Das Eierläset 2014 
war wieder einmal ein gelungener Anlass 
mit viel Spass, Freude und einigen kaput-
ten Eiern.
 Text und Fotos: Céline Saladin

Wenn die Därwiler Eier schmeissen …

Privat Hausbetreuung
Maleratelier
Andreas Michel

Mobil 076 344 28 70
Schliefweg 18, 4106 Therwil
malermichel@bluewin.ch
www.michel-maler.ch

Lassen Sie sich jetzt von meinen 
persönlichen und  sauberen
Arbeiten überzeugen.

9
5

6
8

3
4

Elternabend zum Thema 
Kindergarten-Eintritt
Am Mittwoch, 7. Mai, findet um 20 Uhr 
ein Elternabend zum Thema Kindergar-
ten-Eintritt statt. Wir laden dazu alle  
Eltern unserer zukünftigen Kindergarten-
kinder in die Mehrzweckhalle Bahnhof-
strasse ein.

Wir werden Sie an diesem Abend über die 
Bildungsbereiche des Stufenlehrplanes, 
den Stundenplan und den Einteilungsmo-
dus informieren.

Zusätzlich möchten wir Ihnen das Ange-
bot Deutsch als Zweitsprache, die Heilpä-
dagogik, die Logopädie sowie die Schul-
zahnpflege vorstellen.

Über ein zahlreiches Erscheinen würden 
wir uns freuen.

Kindergartenlehrpersonen,
Schulleitung Kindergarten
und Primarschule Therwil 
und Schulrat Therwil
www.primartherwil.ch

SVP Therwil
Baselland bleibt selbstständig
Unter diesem Motto wurden die Aktionen 
für ein selbstständiges Baselbiet mit ei-
nem Stand am «Därwiler Früehligsmärt» 
eröffnet. Zum Kauf angeboten wurden 
Hemden, T-Shirts und Kappen mit der 
Aufschrift «Mr si und bliibe Baselbieter», 
mit denen die Fusionsgegner die entspre-
chende Gesinnung in den kommenden 
Monaten bis zur Abstimmung im Septem-
ber ganz offen zum Ausdruck bringen 
können und sollen. Am Stand präsent wa-
ren selbstverständlich die beiden Therwi-
ler SVP-Landräte Oskar Kämpfer und H.-J. 
Ringgenberg, die sich an vorderster Front 
für das Fortbestehen und die Selbststän-
digkeit des Kantons Basel-Landschaft ein-
setzen. Bei guter Stimmung (siehe Foto 
zVg) kam es zu vielen freundlichen Kon-
takten und Gesprächen mit der Bevölke-
rung, aus welchen die Solidarität und  
Zustimmung zum Anliegen der Fusions-
gegner stark spürbar wurde. Wir hoffen, 
dabei auch auf Ihre Unterstützung für ein 
eigenständiges Baselbiet zählen zu kön-
nen. SVP Therwil, www.svp-therwil.ch

Rückblick Eierläset 2014
In den vergangenen zwei Jah-
ren durften wir das Eierläset 
nicht immer bei guten äusse-
ren Bedingungen durchfüh-
ren. Bei besten «Läuferver-

hältnissen» durften wir in diesem Jahr den 
Wettkampf auf der Bahnhofstrasse über 

Gratulationskalender

Mai 2014
80. Geburtstag
Samstag, 31.5.2014: Otto Wyss, Birs-
mattstrasse 19, 4106 Therwil

90. Geburtstag
Montag, 19.5.2014: Erwin Lehmann, 
Bahnhofstrasse 2, 4106 Therwil

92. Geburtstag
Sonntag, 4.5.2014: Anna Kocher-Rei-
mann, Pappelstrasse 20, 4106 Therwil

Goldene Hochzeit
Donnerstag, 8.5.2014: Hans und Fran-
ziska Brunner-Gschwind, Hinterweg 
28, 4106 Therwil

Freitag, 9.5.2014: Paul und Theresia 
Degen-Thüring, Lindenfeldweg 11, 
4106 Therwil

Donnerstag, 15.5.2014: Hugo und Els-
beth Schaffner-Meyer, Mittlerer Kreis 
12, 4106 Therwil

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Gemeindeinformationen Eierlesen 2014
Im Bahnhofschulhaus wurde traditionsge-
mäss am ersten Schultag nach den Oster-
ferien das Eierlesen durchgeführt. Wegen 
des nassen Wetters fand der Anlass in die-
sem Jahr in der Mehrzweckhalle statt. Los 
ging es mit dem gemeinsamen Einturnen 
aller sechs Klassen und Lehrpersonen, an-
geleitet durch den Hauswart, welcher ge-
konnt und mit witzigen Übungen auch 
noch die letzten müden Geister und Mus-
keln aller Teilnehmenden weckte.
In Gruppen aufgeteilt, ging es für die 
Schülerinnen und Schüler nun darum, ihre 
Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Treffsi-
cherheit unter Beweis zu stellen. Wem ge-
lingt es, ein Ei auf einem Löffel zu balan-
cieren, dieses möglichst rasch und heil zur 
Ziellinie zu bringen und von dort aus in 
einen Korb zu treffen? Wer schafft es, auf 
einem Pedalo, durch Sackhüpfen oder mit 
übergrossen Gummistiefeln an den Fü-
ssen das Ei zu transportieren? Mit viel Ge-
schick und Spass, angefeuert von ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern, meis-
terten die Kinder diese Aufgaben, sodass 
nur wenige Eier in die Brüche gingen. 
In der unteren Halle wurde unterdessen 
das Spiel «Rollmops» gespielt, wobei es 
ebenfalls um Treffsicherheit ging.
So ging der Vormittag im Nu vorbei und es 
war wie immer ein lustiger und bewegter  
Einstieg ins letzte Quartal von diesem 
Schuljahr. 
Fotos zu diesem Anlass können unter 
www.primartherwil.ch angeschaut wer-
den. 

Lehrpersonen Bahnhofschulhaus
www.primartherwil.ch

die Bühne gehen lassen. Zu Beginn liefer-
ten sich die Jüngsten ein spannendes Ren-
nen, wobei die Leichtathleten vor der TVT- 
Geräteriege, den Handballern, den Fuss-
ballern und den Flyers gewannen. Danach 
zeigten uns die Aktivmannschaften einen 
packenden Wettkampf. Nachdem im letz-
ten Jahr eine Gastmannschaft die einhei-
mischen Teams forderte, wurde in diesem 
Jahr wieder ein reiner Därwiler Wettkampf 
ausgetragen. Diesen gewannen, wie im 
letzten Jahr, die Leichtathleten vor den 
Fussballern, den Handballern und den  
Flyers. Zum Schluss starteten die Plausch-
mannschaften, ROBI-Spielplatz, Jung-
wacht & Blauring, der Feuerwehrverein 
und zum ersten Mal das Team Mugge-
Fürzli beim Plauschwettkampf, welche 
dann auch gleich den Sieg feiern durften.
An dieser Stelle gilt es ein grosses Danke-
schön an Jan Fluri als Speaker, der Musik-
gesellschaft Concordia, an unsere Spon-
soren Sport Stöcklin Ettingen, Firma Erich 
Heggendorn AG, Radio/TV Bürgi und dem 
Hauptsponsor Restaurant Grossmatt, der 
BLT und der Gemeinde Therwil auszuspre-
chen. Wir hoffen, dass wir beim nächsten 
Eierläset am 12.4.2015 auf euch alle zäh-
len dürfen. Auch ein spezieller Dank an 
Roland Imboden, welcher das OK-Eierlä-
set tatkräftig unterstützte.
Für die Tradition Eierläset, welche seit 
1897 in Därwil stattfindet, gilt es bis zur 
nächsten Ausgabe neue OK-Mitglieder zu 
finden. Wer hat Lust und Interesse im OK 
aktiv mitzuarbeiten? Interessierte melden 
sich unter matthias.hubeli@bluewin.ch. 
Helfen Sie uns, dass die Tradition weiter-
geführt wird. Das Eierläset-Team
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Frühlingsexkursion
Sonntag, 11. Mai, 7.24 Uhr

Der warme Frühling hat die 
Vegetation schnell entwickeln 
lassen. Alles spriesst und 
blüht, und viele Vogelarten 
sind bereits aus ihren afrika-
nischen Winterquartieren zu-
rückgekehrt oder erreichen 

uns in nächster Zeit. Einige brüten schon, 
andere beginnen bald damit: eine span-
nende Phase im Jahresverlauf der Natur. 
Die diesjährige Frühlingsexkursion führt 
uns von Oberwil hoch zur ehemaligen Zie-
gelei und durch Feld und Wald, den Bern-
hardsberg hinunter und zum Birsmatte-
hof. Dazu treffen wir uns am

Sonntag, 11. Mai, 
beim Bahnhöfli Therwil.
Unser Tram fährt um 7.24 Uhr ab Ther-
wil nach Oberwil (Billette selber lösen). 
Unser Weg führt uns zuerst ins Natur-
schutzgebiet Ziegelei Oberwil, wo wir die 
reichhaltige Natur mit Augen und Ohren 
erkunden und geniessen. Auf dem Weg 
durch eine gut strukturierte Landschaft 
entdecken wir mit etwas Glück einen der 
frühesten Rückkehrer aus dem Winter-
quartier, nämlich das Schwarzkehlchen.

Im Kulturland treffen wir auch auf Greif-
vögel: der Turmfalke (siehe Foto) fällt 
durch seinen Rüttelflug auf und scheint 
dabei in der Luft stehen zu bleiben. Mit 
lang anhaltendem Trillern werden uns die 
eindrucksvollen Singflüge der Feldlerchen 
erfreuen.

Zu diesem interessanten Streifzug durch 
die Natur unserer Umgebung sind alle 
herzlich eingeladen. Die Exkursion findet 
bei jeder Witterung statt. Gutes Schuh-
werk und zweckmässige Kleidung sind 
von Vorteil. Ein Feldstecher erleichtert das 
Aufspüren und Erkennen der Vögel. Am 
Schluss der Exkursion offerieren wir Ihnen 
einen kleinen Imbiss. Auf www.nvtherwil.
ch gibt es immer aktuelle Informationen.
 Natur- und Vogelschutzverein Therwil

Schwarzkehlchen Foto: H.R. Weiss

Turmfalke Foto: H.R. Weiss

Therwiler Kinderflohmarkt
Mittwoch, 14. Mai, 14–17 Uhr
Platzöffnung ab 13 Uhr

Wo: Pausenplatz / Mehrzweckhalle Bahn-
hofschulhaus Therwil (je nach Witterung 
drinnen oder draussen).
Was: Kauf, Verkauf und Tausch von Spiel-
sachen, Kinderkleidern, Büchern, Babyarti-
keln usw. (keine Neuware und Lebensmit-
tel). Decke oder Tisch selber mitbringen.
Verpflegung: Kuchen- und Getränkestand, 
(Kuchenspenden sind herzlich willkom-
men). Versicherung ist Sache der Teilneh-
merInnen.
Es hat keine Parkplätze beim Schulgelän-
de. Bitte auch nicht die Parkplätze von 
Fernseh Fehr belegen. Der untere Pausen-
platz ist lediglich zum Aus- und Einladen 
der Ware offen, und zwar nur von 13 bis 
14 Uhr und ab 17 Uhr. Kommen Sie wenn 
möglich zu Fuss, mit dem Velo oder mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln. Falls 
der Flohmi in der Halle stattfindet, bitte 
nur 2 x 2 m pro Familie beanspruchen. Neu 
können ab 16.45 Uhr die nicht verkauf-
ten Spielsachen/Kleider und Schuhe an 
Frau Süess vom Hilfswerk «ICL Help inter-
national» abgegeben werden. 
Aber Achtung: Nicht alles eignet sich für 
die ukrainischen Kinder, bitte informieren 
Sie sich über die Details bei Frau Süess 
direkt (adsuess@intergga.ch) oder am 
Flohmi-Tag beim Kuchenstand. Keine An-
meldung nötig.

Es freuen sich s'Flohmi-Team,
Karin und Michèle

Nothilfekurs
Möchten Sie nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchten Sie ler-
nen, wie Sie sich richtig verhalten müssen, 
um Leben zu retten? Dann besuchen Sie 
den Nothilfekurs. Zur Erlangung des Füh-
rerausweises für Lenker von Motorfahr-
zeugen und Motorrädern ist der Kurs obli-
gatorisch. Wir arbeiten zusammen mit der 
Fahrschule «DiniFahrschuel.ch».

Samariterverein Therwil

Gesundheits-Jour-Fixe
Thema HAUT: Neurodermitis,
Psoriasis, Akne
Dienstag, 6. Mai, 19 Uhr
Praxis chinesische Medizin Brigitte 
Brunner, Bahnhofstrasse 28b, Therwil

An diesem Abend informieren wir Sie über 
verschiedene Behandlungsmöglichkeiten 
aus der chinesischen und westlichen Na-
turheilkunde bei Hautproblemen.

Referentinnen
Brigitte Brunner, kant. appr. Naturärztin/
TCM, Psychologin FSP
Dorothee Ehmke-Eichenberger, 
dipl. Drogistin HF

Anmeldung erforderlich bis spätes-
tens Montag, 5. Mai 2014:
info@drogerie-eichenberger.ch
Dorf Drogerie Eichenberger, 
Tel. 061 721 26 20
oder
info@stressinstitut.ch
chinesische Medizin Brigitte Brunner, 
Tel. 061 401 29 36

Gewerbe Therwil

Persönliche Farbberatung
Hätten Sie schon lange gerne gewusst, welche Farben zu Ihnen passen und was die 
Farben für Sie bedeuten? Auf diese Fragen wird im Seminar für persönlichkeits-
orientierte Farbberatung eingegangen.

Datum/Zeit: Samstag, 21. Juni 2014, 9.00–12.00 Uhr und 13.15–17.00 Uhr
Ort: katholisches Pfarreiheim Therwil
Leitung: Frau Rosi Zeller, Institut für Farb- und Stilberatung
Kosten: Fr. 110.–
Teilnehmerzahl: 10 Personen
Anmeldung: Eveline Axt, Telefon 061 721 49 65

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil 

Konzerte 
zu St. Stephan
Therwil

Knabenkantorei Basel
Sonntag, 4. Mai, 20 Uhr
Türöffnung 19.15 Uhr
Konzertchor der Knabenkantorei Basel
Dirigent Markus Teutschbein
Klavier Clemens Flämig
Eintritt frei, Ausgangskollekte

Die Knabenkantorei Basel wird seit 2007 
von Markus Teutschbein dirigiert. Unter 
seiner Leitung konnte der Chor das hohe 
Niveau weiterführen, das er auf interna-
tionalen Konzertreisen und mit namhaf-
ten Orchestern immer wieder unter Be-
weis gestellt hatte. 

Im Konzert in der Kirche St. Stephan in 
Therwil werden die Zuhörerinnen und Zu-
hörer die hohe musikalische Qualität des 
Knabenchors geniessen können. Er führt 
in seinem Konzert durch ein weites Spekt-
rum: Der Chor wird im ersten Teil klassi-

Jungwacht und Blauring
Therwil
Sommerlager 2014
Wir sind deine Sommerferien!

Das Leitungsteam von 
Jungwacht und Blauring 
Therwil organisiert für Kin-
der von 7 bis 14 Jahren ein 
zweiwöchiges Sommerla-
ger (Mädchen und Jungs 
getrennt) an einem wun-

derschönen Ort in der Schweiz. Unser Pro-
gramm ist abwechslungsreich, bestehend 
aus wilden Geländespielen sowie fanta-
sievollen Basteletappen. In den kommen-
den BiBo-Ausgaben erwarten dich einige 
Überraschungen, spannende Einblicke 
und Infos fürs kommende Sommerlager.

Hier die ersten wichtigen Informationen:
Datum: 5. Juli bis 19. Juli 2014
Ort: in grossen und schön gelegenen 
Lagerhäusern in der Schweiz
Motto:
Jungwacht: völlig losgelöst!
Blauring: Si lauft drvo und isch trotz-
däm immer do
Darf ich mitkommen?
Aber ja! . . . wenn du männlich bzw. weib-
lich und zwischen 7 und 15 Jahre alt bist! 
(man muss nicht zwingend ein Mitglied 
sein)
Kontakt: 
Jungwacht: Jesse Mägli, 079 486 27 45,
www.jwtherwil.ch (via Firefox)
Blauring: Sally Brander, 079 576 80 02,
www.brtherwil.ch

Wichtig: Du möchtest auch dabei sein 
und das Abenteuer des Jahres unter kei-
nen Umständen verpassen! Dann melde 
dich ganz unverbindlich bei den Kontakt-
personen oder schau nach den Ferien ein-
fach einmal in einer Gruppenstunde vor-
bei (alle Infos findest du auch auf unseren 
Webseiten).
Hol dir DEIN Ticket für das ganz spezielle 
Sommerlagerabenteuer 2014.

Die neuen Gruppen sind da!
Wenn Ihr Kind noch nicht dabei ist, dann 
kann es ganz einfach in einer unserer 
Gruppenstunden vorbeischauen.
Die Gruppenstunden für die neuen Grup-
pen 2014 von Jungwacht und Blauring 
Therwil haben bereits begonnen. Wir be-
grüssen deshalb alle interessierten Kna-
ben und Mädchen mit dem Jahrgang 
06/07, welche gemeinsam mit anderen 
Kindern eine tolle und unvergessliche Zeit 
erleben möchten. Wir freuen uns auf zahl-
reiche und neugierige Kinder in den 
Gruppenstunden im Pfarreiheim Ther-
wil (Hinterkirchweg 33).

Für die Jungwächter 06/07:
Jeweils am Freitag 18–19 Uhr
Kontakt: Gregory Straumann
(076 234 76 60)

Für die Blauringmädchen 06/07:
Jeweils am Dienstag 17.30–18.30 Uhr
Kontakt: Marisa Poggioli (079 951 97 58)

Das dürft ihr euch nicht entgehen lassen. 
Und falls ihr schon etwas älter seid, könnt 
ihr euch auch gerne einer der älteren 
Gruppen anschliessen. Weitere Infos un-
ter www.jwtherwil.ch oder www.brther-
wil.ch. Wir freuen uns auf DICH!

Das Leitungsteam von
Jungwacht und Blauring

Begeisternder Auftritt 
von Adonia in Therwil
Die Mehrzweckhalle in Therwil wurde am 
vergangenen Freitag erfüllt mit stim-
mungsvollen Klängen des Musicals «Pe-
trus de Jünger»!
Der 70-köpfige Teens-Chor verstand es, 
die Zuschauer in seinen Bann zu ziehen. 
Mit fetziger Musik und eindrücklichen 
Theatereinlagen wurde dem Publikum 
die Geschichte von Petrus, dem Jünger 
Jesu, nähergebracht. Die 420 Zuschauer 
staunten, mit welcher Professionalität die 
jungen Darsteller auftraten. Ihre Begeis-
terung und Freude waren mitreissend und 
steckten das Publikum an. 
Die FEG Leimental freute sich sehr darü-
ber, in der diesjährigen Tournee wieder 
Gastgeber sein zu dürfen. Gerne unter-
stützt sie die Arbeit von Adonia, in wel-
cher junge Leute gefördert werden und 
unvergessliche Erfahrungen und Erlebnis-
se sammeln dürfen (Foto: zVg).

Eine angemessene 
Lohnuntergrenze 
in einem reichen Land
Es kann einfach nicht sein, dass in der 
Schweiz,  einem derart reichen Land, Löh-
ne bezahlt werden, von denen man nicht 
leben kann. Das ist vor allem bei weibli-
chen Arbeitskräften, oft auch Alleinerzie-
henden der Fall. Viele davon sind deshalb 
gezwungen, die Sozialhilfe des Staates in 
Anspruch zu nehmen, was eine problema-
tische indirekte Subventionierung ge-
winnbringender Firmen bedeutet. Kann es 
wirklich Aufgabe des Staates sein, private 
Gewinne zu subventionieren? Anders als 
die meisten europäischen Staaten hat die 
Schweiz noch überhaupt keinen Mindest-
lohn. Während in Deutschland über einen 
Mindestlohn von Euro 8.50 pro Stunde 
beraten wird, was die Anhebung von 
16% der Löhne bedeutet, würden in 
der Schweiz bei einem Mindestlohn von 
Fr. 22.–/Stunde nur 9% der Löhne ange-
hoben. Das können wir uns im Zeichen 
der Fairness gut leisten. Ausserdem sollen 
Lehre, Praktika und geschützte Arbeits-
plätze von dieser  Lohnuntergrenze aus-
genommen werden. 
Deshalb empfehle und schreibe ich ein JA. 
 Regula Petermann, Therwil

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Panini-Tauschbörse
in der Bibliothek!
Ab sofort können bei uns wieder bis nach 
der Fussball-WM jeden Montag zwi-
schen 17 und 19 Uhr die «Fussballbildli» 
getauscht werden!

Vereine Daten: 12. bis 15. Mai 2014
Kurstage:  Montag, Dienstag, Mittwoch
 und Donnerstag
Kursbeginn: 19.30 Uhr, Dauer: 2½ Std.
Ort:  Mehrzweckhalle, 1. UG, Haus-
 wirtschaftsraum, Eingang von
 der Spielplatzseite
Leitung: Kursleiterin des SV Therwil
Gute Deutschkenntnisse sind unbe-
dingt erforderlich.

Anmeldung über Internet:
www.samariter-therwil.ch oder
Telefon +41 79 719 00 82
Anmeldungen über Internet sind erst nach 
Bestätigung des Vereins verbindlich.
Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Max. Teilnehmer: 12
Min. Teilnehmer:   8
Anmeldeschluss ist der 9. Mai 2014
 Samariterverein Therwil

sche Werke von Scarlatti, Bach, Mozart 
und weiteren Komponisten der Klassik bis 
zu Bernstein zur Aufführung bringen. Im 
zweiten Teil wird er mit Liedern und Volks-
musik wie «Dorma bain» und «z’Basel am 
mim Rhy» die weltliche Seite seines gros-
sen Repertoires zum Klingen bringen. 
 www.konzerte-therwil.ch

Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

redaktion@bibo.ch

TherwilTherwil Freitag, 2. Mai 2014
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 5. Mai, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Roger Gloor, Hochlettenstrasse 6, 4104 Oberwil

Pro Innerstadt Bon

Der Geschenkbon zum Erleben. proinnerstadt.ch
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Pro Innerstadt Geschenk

Pro Innerstadt Geschenk

Dieser Bon hat einen Wert von
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Impressionen vom  
Eierläset in Ettingen
Bereits zum 75. Mal wurde am vergange-
nen Samstag im Gugger-Dorf das Eierle-
sen veranstaltet (BiBo hatte im Vorfeld 
ausführlich darüber berichtet). Beim Tra-
ditionsanlass wurde heuer aus Gründen 
des Jubiläums mit der «grösseren Kelle» 
als sonst angerichtet. Es stand auch ein 
geräumiges Festzelt zur Verfügung. Doch 
bevor man zum gemütlichen Teil über-
ging, ging es in der Hauptstrasse von Et-
tingen sportlich zu und her. Junge und 
junggebliebene Turnerinnen und Turner 
vom TV Ettingen, aber auch von zuge-
wandten Orten – zum Beispiel vom FC 
Ettingen und von befreundeten Turnver-

einen – rannten auf der Rennstrecke eif-
rig hin und her, sammelten der Reihe 
nach Eier ein und warfen sie in die gro-
ssen Körbe der bereitstehenden Fänger. 
Für die Aktiven und für das Publikum war 
das Ganze eine fröhliche Angelegenheit. 
Abgerundet wurde der sonnige Tag (we-
niger Wetterglück hatte das Eierläset am 
Sonntag in Bottmingen und Therwil) mit 
Geselligkeit, musikalischer Unterhaltung 
und Tanz. Wir halten es, wie so oft, bei 
solchen Anlässen. Wir lassen Bilder spre-
chen. Denn Bilder sagen oft mehr als tau-
send Worte.

Text und Fotos: Lukas Müller

Wer in Bottmingen «Eierläset» denkt, 
sagt sofort TV Bottmingen. Vor allem die 
Aktiven und der Nachwuchs sind an  
diesem Sonntag, sowohl als Aktive wie 
auch im Umfeld (siehe auch Impressionen 
im redaktionellen Teil Bottmingen), im 
Einsatz.
Gerade die Jugend- und Mädchenriege 
Bottmingen bewies bei ihrem Wettkampf 
vollsten Einsatz. Auch wenn das Eierlesen 
«wider den tierischen Ernst» ist… so 
spürte man den sportlichen Ehrgeiz bei 
diesen Jungs und Mädels, welche in  
einigen Jahren – hoffentlich – tragende 
Säulen des TV Bottmingen sein werden.
  (kü)

Jugend- und Mädchenriege Bottmingen

Foto: Küng



Parteien

Bürgergemeinde

Aus den Kommissionen

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

2. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
20 Uhr Weinbauverein Ettingen 

4. Mai Konfirmation Kath. Kirche
10.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde 

7. Mai Mitgliederversammlung 
 Tagesfamilien Ettingen 

8. Mai Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

8. Mai Mittagstisch Blumenrain
11.45 Uhr Ettige mitenand

9. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock
19 Uhr Solargenossenschaft Gugger-Sunne (Trubebeeri), Ettingen

9. Mai Generalversammlung Restaurant Rebstock,
19.30 Uhr Gugger-Gugge Ettigä Ettingen

10. Mai Abendunterhaltung Musikverein Schulanlage
20 Uhr und Ettinger Preisverleihung Hintere Matten 
 Musikverein Ettingen

10. Mai Verleihung Ettinger Preis Schulanlage
 Bürgergemeinde Ettingen Hintere Matten

10. Mai Biketour zu den Bike Days Solothurn
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

10. Mai Frühlingserwachen Hauptstrasse/
10–17 Uhr KMU Ettingen Kirchgasse

10. Mai Guggermärt Gemeindeparkplatz
10–17 Uhr Kulturkommission 

10. Mai Guggermärt-Beizli Gemeindeparkplatz
10–17 Uhr Gugger-Gugge Ettigä 

11. Mai «Rock in church» – der Gottesdienst mit Ref. Kirche Oberwil
10.30 Uhr der anderen Musik mit der Band 
 «Rock in church», Ref. Kirchgemeinde

Feuerwehr  
Ettingen

Mittwoch, 7. Mai
Mannschaftsübung 
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 14. Mai
Of-Rapport
19.30 Uhr

Mittwoch, 21. Mai
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 28. Mai
Of & Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 4. Juni
Pikettübung mit FW Therwil
19.30–22.00 Uhr

Samstag, 14. Juni
Mannschaftsübung ifa
11.00–18.00 Uhr

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 7. Mai 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 11. Juni 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 7. Mai 2014

Grüngutabfuhr
• Diesen Mittwoch, 7. Mai 2014
• danach wieder Mittwoch, 21. Mai 2014 
• Rasenschnitt wird auch mitgenommen
•  Grüngutmarken sind bei der Gemeinde  verwaltung und 

der Post erhältlich
• 1 Grüngutmarke kostet Fr. 3.–

Bitte in Grüngutcontainern, Gartenbags, Körben oder 
Bündeln bis 7 Uhr bereitstellen.

Details entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.
 Der Gemeinderat

Voranzeige
Bürgergemeinde- 
Versammlung
An die Bürgerinnen und Bürger
von Ettingen

Die nächste Bürgergemeinde-Versamm-
lung findet am Montag, 19. Mai 2014, 
um 20 Uhr im Pfarreiheim (Kirchgasse) 
statt. Der Bürgerrat

Schlussobe am 3. Mai
Liebi Fasnächtler
Es isch so wit: Morn am Samschtig, 
3. Mai, findet dr Schlussobe statt in dr 
Turnhalle Hintere Matten.

D’Tekillabuebe fiire ihr 10-jöhrigs Jubi-
läum und choche für uns Hörnli und 
Ghackts! Also: Wär sich noni agmolde 
het, söll sich no mälde!

Z’ässe gits scho am säxi, damit mer am 
siebni chönne afo.

s'Filmteam, d’Tekillabuebe und s'Komitee 
freue sich uf zahlriichs Erschiine!
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REK
Recycling- und 
Entsorgungs- 
kommission 
Ettingen
Für unsere … Natur – Umwelt –
und Nachkommen

Verschenken statt wegwerfen
Ledersofa, 3-plätzig:
Farbe braun, Masse: L/T = 200x100 cm,
Sitzhöhe 40 cm, Zustand gut.

Weitere Infos unter Tel. 061 721 58 54

Wenn Sie was zu verschenken statt 
wegzuwerfen haben, dann melden Sie 
sich bei Kurt Gysin, Therwilerstrasse 7, 
Tel. 061 402 07 44

Kantonale Abstimmung 
zur Änderung des  
Pensionskassengesetzes 
vom 18. Mai 2014
Ja zur Pensionskassen-Lösung
Am 22. September 2013 hat die Baselbie-
ter Bevölkerung die Reformvorlage der 
Regierung und des Parlamentes zur Aus-
finanzierung der Deckungslücke im Sys-
tem der Vollkapitalisierung der Basel-
landschaftlichen Pensionskasse (BLPK) 
gutgeheissen.

Die Gemeinden wurden nicht in diesen 
Reformprozess mit einbezogen, weshalb 
28 Einwohnergemeinden – darunter auch 
Ettingen – eine formulierte Gemeindeini-
tiative einreichten mit der Forderung, 
dass der Kanton die Kosten zur Ausfinan-
zierung der Deckungslücke aller in der 
BLPK Versicherten beitragen solle.

Im Landrat konnte sich schliesslich ein  
in der Finanzkommission ausgehandelter 
Kompromiss über den regierungsrätlichen 
Gegenvorschlag durchsetzen.

In der Folge haben die Initiativgemeinden 
die Gemeindeinitiative zurückgezogen. 
Damit kommt nun nur noch der vom Land-
rat mit 47 Ja- gegen 29 Nein-Stimmen bei 
5 Enthaltungen angenommene Kompro-
miss zur Abstimmung.

Für unsere Gemeinde beträgt die De-
ckungslücke 6,1 Mio. Fr., die bei ei-
nem Nein von der Gemeinde Ettingen 
zu tragen wäre. Mit einem Ja zur  
Pensionskassen-Lösung reduziert sich 
der Betrag auf rund die Hälfte, d.h. 
3,1 Mio. Fr.
Der Gemeinderat empfiehlt, diesem 
fairen und solidarischen Kompromiss 
an der Urne zuzustimmen.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ja-zur-gemeinde.ch.
 Der Gemeinderat

Zivilstandsnachrichten
Geburten
18. März 2014: Ademi, Ismail, von Koso-
vo, Sohn der Ademi, Ganimete, und des 
Ademi, Bahri, wohnhaft in Ettingen BL.

18. März 2014: Ademi, Irdon, von Kosovo, 
Sohn der Ademi, Ganimete, und des Ade-
mi, Bahri, wohnhaft in Ettingen BL.

10. April 2014: Burkhalter, Matias Lean-
dro, von Rüegsau BE, Sohn der Burkhalter 
Santos, Márcia Simone, und des Burkhal-
ter, Pablo, wohnhaft in Ettingen BL.

Dorfmuseum Ettingen
Auskunft für Museumsbesuche: 
Constantin Stöcklin-Keiser, Eigenrain 18, 
Telefon 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira, Nenzlingerstras-
se 8, Telefon 061 721 62 76, Montag–
Freitag 18–20 Uhr. 

FDP.Die Liberalen Ettingen
Volksabstimmung  
vom 18. Mai 2014
Abstimmungsempfehlungen der FDP 
Baselland

Die Delegierten der FDP.Die Liberalen Ba-
selland haben an ihrem Parteitag vom 10. 
April 2014 in Therwil die Parolen für die 
zwei kantonalen und vier eidgenössischen 
Vorlagen gefasst, die am 18. Mai 2014 
vors Volk kommen werden:

Kantonale Vorlagen
Ja zur Änderung des Gesetzes vom 20. Fe-
bruar 2014 über die berufliche Vorsorge 
durch die Basellandschaftliche Pensions-
kasse (Pensionskassengesetz) mit 58 Ja 
zu 12 Nein und bei 2 Enthaltungen.
Ja zur Änderung der Kantonsverfassung 
vom 13. Februar 2014 «Einführung Ge-
werbeparkkarte» (einstimmig)

Eidgenössische Vorlagen
Ja zum Bundesbeschluss vom 19. Septem-
ber 2013 über die medizinische Grund-
versorgung (direkter Gegenentwurf zur 
Volksinitiative «Ja zur Hausarztmedizin») 
mit 60 Ja zu 6 Nein.
Nein zur Volksinitiative vom 20. April 
2011 «Pädophile sollen nicht mehr mit 

SP Ettingen
Abstimmung vom 18. Mai 2014
Es ist eine alte Forderung, dass ein 
100%-Lohn eine berufstätige Person in 
die Lage versetzen soll, ihren Lebensun-
terhalt ohne Sozialhilfe bestreiten zu kön-
nen. Heute subventioniert der Staat indi-
rekt Firmen, welche ihren Angestellten 
schäbige Löhne zahlen. Für spezielle Situ-
ationen z.B. in der Landwirtschaft können 
über die eingesparten Sozialhilfebeiträge 
problemlos übergangsmässig flankieren-
de Massnahmen finanziert werden. Das 
Ziel ist jedoch klar und die Mindestlohn-
initiative ist der richtige Weg. Letztlich 
können dadurch neue Arbeitsplätze ge-
schaffen werden. Wir empfehlen JA zu 
stimmen. 
Die Schweiz ist zu klein für eine Erweite-
rung der Luftwaffe. Die Beschaffungskos-
ten sind zu hoch und es ist unklar, ob die 
Kosten nicht noch höher werden. Zudem 
wer braucht eine so grosse Luftwaffe, 
wenn er in mitten von Freunden lebt. 
NEIN zum Gripen. 
Alle wollen, dass die Kinder gut vor sexu-
ellen Übergriffen geschützt werden. Das 
ist unbestritten. Die Initiative ist jedoch 
rechtsstaatlich zweifelhaft. Im Jahre 2015 

14. Mai Kino im Rekizet: «Uli der Pächter» Rekizet
14.30 Uhr Reformierte Kirchgemeinde 

16. Mai Generalversammlung Guggerhuus
20 Uhr Kulturhistorischer Verein

16. Mai Lesung Sabine Reber: Bibliothek Ettingen
20 Uhr «Ein Leben für Blumen und Bücher» 
 Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

17. Mai Gottesdienst für Klein und Gross Rekizet
18 Uhr mit gemeinsamem Nachtessen 
 Reformierte Kirchgemeinde

Verkehrspolizeiliche  
Information
Am Samstag, 10. Mai 2014, findet in 
Ettingen der Guggermärt statt. Die Ver-
anstaltung wird im Bereich Kirchgasse 
(zwischen Restaurant Rebstock und Gar-
tenstrasse) und dem Gemeindeparkplatz 
durchgeführt.

Die Kirchgasse ist im Bereich zwischen 
Restaurant Rebstock und der Garten- 
strasse am Samstag, 10. Mai 2014, im 
Zeitraum von 6.00 bis 20.00 Uhr, für den 
Fahrverkehr gesperrt.

Auf dem Gemeindeparkplatz ist das Par-
kieren von Fahrzeugen bereits ab Freitag, 
9. Mai 2014, 6.00 Uhr, bis Samstag, 10. 
Mai 2014, 20.00 Uhr, untersagt. Rechts-
widrig parkierte Fahrzeuge werden auf 
Kosten des Halters abgeschleppt.

 Die Gemeindepolizei

Kindern arbeiten dürfen» mit 58 Nein zu 
13 Ja.
Nein zur Volksinitiative vom 23. Januar 
2012 «Für den Schutz fairer Löhne (Min-
destlohninitiative)» (einstimmig).
Ja zum Bundesgesetz vom 27. September 
2013 über den «Fonds zur Beschaffung 
des Kampfflugzeugs Gripen» (Gripen-
Fonds-Gesetz) mit 63 Ja zu 4 Nein bei 
2 Enthaltungen.
 FDP.Die Liberalen Ettingen

wird zudem ein Gegenvorschlag in Kraft 
treten, welcher das geltende Recht sinn-
voll ergänzt. NEIN zur Volksinitiative «Pä-
dophile sollen nicht mehr mit Kindern ar-
beiten dürfen». 

Parolen der SP Baselland
Nationale Vorlagen:
Gegenvorschlag «Ja zur Hausarztmedi-
zin»: JA
Initiative betr. Pädophile: NEIN
Mindestlohninitiative: JA
Gripen-Beschaffung: NEIN

Kantonale Vorlagen
Änderung Pensionskassengesetz: JA
Einführung einer Gewerbeparkkarte: JA

 SP Ettingen, www.sp-ettingen.ch

Vereine

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE
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Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.



Dies und Das

SeniorInnen

Selbstverständlich führt der Männerchor 
auch das «Gugger-Lied» aus Ettingen im 
Repertoire. Wenn dieses angestimmt 
wird, darf das Publikum stets mitsingen.
Apropos mitsingen: Gemeinschaft wird  
in diesem Verein grossgeschrieben. «Der 
soziale Aspekt ist bei uns ein wichtiger 
Punkt», berichtet Weber. «Essen und Trin-
ken und die damit verbundene Gemütlich-
keit gehören mit dazu. Zu unseren Auftrit-
ten wird die Familie eingeladen. Das 
eigene Sommernachtsfest und der Toten-
sonntag mit Auftritt in der Kirche und an-
schliessendem Ausflug – all das wird en 
famille zelebriert. Auch während den 
Sommerferien wird für die Zuhausegeblie-
benen stets etwas organisiert. Es gibt 
auch monatliche Ausflüge für Senioren. 
Für Abwechslung ist gesorgt.» Durch  
diese Geselligkeit ergeben sich für die 
Mitglieder jahraus, jahrein manch wert-
volle private und berufliche Kontakte, und 
oft auch Freundschaften auf Lebenszeit. 
Die nächsten Veranstaltungen, bei denen 
der Männerchor Ettingen in Erscheinung 
treten wird, stehen bereits bevor: Am 10. 
Mai singen die Männer im Rahmen des 
Dorfanlasses Frühlingserwachen beim  
Café Jeker (14 Uhr, unter Leitung von Oth-
mar Thüring), am 24. Mai geben sie einen 
öffentlichen Auftritt im Alters- und Pfle-
geheim Blumenrain in Therwil, in wel-
chem auch zahlreiche ältere Menschen 
aus Ettingen wohnen (16 Uhr). Das grös s-
te Fest mit feierlicher Fahnenweihe wird 
allerdings erst im kommenden Jahr statt-
finden. Im Spätsommer 2015 heisst es 
dann: 150 Jahre Männerchor Ettingen.

Lukas Müller

Niklaus Weber ist Präsident des  
Männerchors Ettingen. Der Verein, 
der von Dirigentin Michèle Hempel-
Dorner dirigiert wird, feiert im kom-
menden Jahr seinen 150. Geburtstag 
und sucht noch jüngere sangesfreu-
dige Mitglieder.

«Singe, wem Gesang 
gegeben» heisst es in 
einem alten Satz. «Das 
Schöne blüht nur im 
Gesang», «Wer fröh-
lich singt, sein Leid be-

zwingt» und «Wach auf, mein Herz, und 
singe» lesen wir an anderen Stellen. Und 
schliesslich: «Wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder, böse Menschen singen keine 
Lieder». Vor allem letzteres Zitat trifft im 
Fall des Männerchors Ettingen voll und 
ganz zu. Rund 40 gutgelaunte Herren im 
reiferen Alter frönen im Freundeskreis ih-
res Männerchors regelmässig der flotten 
Sangeslust und können so gewissermas-
sen «Auf Flügeln des Gesanges» die All-
tagssorgen für einige Zeit in den Hinter-
grund rücken lassen.
Präsidiert wird diese Gemeinschaft von 
Niklaus Weber. Im Moment ist die Mehr-
heit der Sänger zwischen 60 und 70 Jahre 
alt, einige der jüngeren Sänger sind auch 
schon 40 und 50. Verjüngung ist wichtig, 
und deshalb schaut man sich jetzt eifrig 
nach jüngeren Semestern um, die gerne 
singen und in einem Verein Anschluss su-
chen. Nach den Worten des Präsidenten 
geht es beim Männerchor Ettingen sehr 
demokratisch zu und her. Wer Ideen für 
neue Lieder hat, darf die gerne einbrin-
gen. Fürs Musikalische ist Dirigentin 

Michèle Hempel-Dorner zuständig, die 
Auftritte werden vom Präsidenten und 
vom Vorstand koordiniert. Wenn die Ge-
meinde um einen Auftritt anfragt, ist man 
stets mit dabei. Solche Anfragen genies-
sen in Ettingen Priorität. Punkto Reper-

toire fährt man eine grosse Bandbreite. 
Besinnliche Lieder wie beispielsweise 
«Gloria» aus der Messe von Franz Schu-
bert und «So nimm denn meine Hände» 
sind ebenso vertreten wie Traditionslieder 
(«Ein Freund, ein guter Freund») und Ever-

greens à la «Mackie Messer», «Buona Se-
ra» oder «Chevalier de la table ronde». 
Beizenlieder sind ebenfalls sehr beliebt: 
«Bacchus», «Ich weiss ein Fass in einem 
tiefen Keller» und «Aus der Traube in die 
Tonne» sind nur einige Beispiele dafür. 

«Der soziale Aspekt ist ein wichtiger Punkt bei uns»: Niklaus Weber, Präsident des Männerchors Ettingen. Foto: Lukas Müller

«S ist kein Burgunder und kein Muskateller …»

Panini-Tauschbörse
Mittwoch, 14. Mai, 13.30–15.30 Uhr
Bibliothek Ettingen

Bist du auch vom Panini-Sammelfieber er-
fasst? Fehlen dir noch Bilder für dein kom-

plettes WM-Album, dafür hast du einige 
Sticker doppelt? Dann komm bei uns vor-
bei und tausch deine Panini-Bildli mit an-
deren Sammlern aus. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer!

Ein Leben für Blumen  
und Bücher

Talk mit Sabine Reber  
und Urs Heinz Aerni
Freitag, 16. Mai, 20 Uhr
Bibliothek Ettingen

Senioren-Wandergruppe 
GUGGER Ettingen
Über drei Flühe im Baselbiet
Donnerstag, 15. Mai, 8.30 Uhr

Wir fahren mit dem ÖV von Ettingen bis 
zum Tagungszentrum auf der Buseregg. 
Dort starten wir unsere Wanderung durch 
unser schönes Baselbiet. Aufwärts geht 
es bis zur «Rickenbacherflue». Weiter 
gehts durch den Wald bis zur «Böckter-
flue» und nach einigem Ab und Auf  
kommen wir bereits zur Bergwirtschaft 
«Sissacherfluh», wo man uns zum Mittag-
essen erwartet. Nach dem Essen genies-
sen wir noch die herrliche Aussicht übers 
obere Baselbiet, bevor wir uns auf den 

Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag 
findet am Donnerstag, 
8. Mai, ab 14 Uhr im 
Pfarreiheim an der Kirch-

gasse statt. Herzlich willkommen.
 Das SN-Team

Musikverein Ettingen
Liebe Freundinnen des Musikvereins 
Ettingen

Am Samstag, den 10. 
Mai, ist es so weit. Der 
Musikverein Ettingen lädt 
Sie recht herzlich zur tra-
ditionellen Abendunter-

haltung ein. Zeitreise! Das Motto der 
Abendunterhaltung 2014.
Wir vom Musikverein Ettingen nehmen 
Sie mit durch eine Zeitreise durch die mu-
sikalischen Meilensteine und Epochen der 
vergangenen Geschichte. Erleben Sie ei-
nen Abend mit Solisten und Sängerinnen.
Ein Höhepunkt des Abends ist die Ver-
gabe des 3. Ettinger Preises durch die 
Bürgergemeinde Ettingen.

Wann und wo?
20 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, 
Ettingen

Gerne verwöhnen wir Sie vor, während 
und nach dem Programm aus unserer 
Festwirtschaft im Saal oder mit einem 
Drink an unserer Bar. Versuchen Sie Ihr 
Glück mit dem Kauf eines Loses an unse-
rer Tombola.
Wir hoffen, Ihnen mit unserem abwechs-
lungsreichen Programm einen unvergess-
lichen Samstagabend zu bieten. Wir vom 
Musikverein Ettingen und der Bürgerge-
meinde Ettingen würden uns über Ihren 
Besuch recht herzlich freuen.

Weitere Infos zum Abend erhalten Sie auf 
www.MVEttingen.ch. Auf bald.
Stefan Rohrbach, Präsident MV Ettingen

GV Solargenossenschaft 
Gugger-Sunne

Die 23. Generalversamm-
lung findet am Freitag, 
9. Mai, um 19 Uhr im 
«Truubebeeri», des Res-

taurants Rebstock statt. Anmeldeschluss 
für das nachfolgende Nachtessen ist der 
6. Mai.
Seit einem Jahr produziert nun unsere 
neue Solaranlage auf der Kirche Ettingen 
«heiligen» Strom. Die ersten Erfahrungen 
zeigen, dass eher mehr Strom erzeugt 
wird als vorausgesagt. Hauptgrund dafür 
dürfte die Steilheit des Daches sein, wel-
che im Winter sowie im Herbst und Früh-
ling klar bessere Ertragszahlen bringt als 
eine Flachanlage. Über das Erscheinungs-
bild der Anlage auf der markant im Dorf 
stehenden Kirche erhalten wir immer wie-
der positive Rückmeldungen. Wir können 
stolz sein auf die Ausstrahlung, welche 
dieses Solarprojekt auch über unsere Re-
gion hinaus hat. Immerhin ist es die flä-
chenmässig grösste Anlage auf einer Kir-
che in der Schweiz.

Unter www.gugger-sunne.ch finden Sie 
viele zusätzliche Informationen über un-
sere Tätigkeit und die Solarstromanlagen 
auf den Schulhausdächern und der Kirche. 

Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung 
an der GV und dem Nachtessen.

Wetterglück zum 
75-Jahre-Jubiläum

Und Petrus muss definitiv 
ein alter Eierleser sein! Nur 
so kann man sich das dies-
jährige Wetterglück erklä-

ren – trocken und teilweise sogar Sonne, 
danke! 
Wir hatten ein wunderbares Jubiläums-
fest. Der Turnverein freut sich sehr, dass 

Vereine

Die Gartenexpertin Sabine Reber ist ei-
nem breiten Publikum bekannt durch ihre 
viel beachteten Gartenkolumnen in ver-
schiedenen Zeitschriften und durch ihre 
beliebten Gartenbücher. Ausserdem hat 
sie Romane, Erzählungen, Gedichtbände 
und Hörspiele publiziert und ist schon 
mehrfach ausgezeichnet worden. In ei-
nem Gespräch mit dem Journalisten Urs 
Heinz Aerni vermittelt Sabine Reber Ein-
blicke in ihr Schreiben und in die Welt der 
Gärten. 
Wir laden Sie herzlich ein zu einem unter-
haltsamen Abend rund um Bücher und 
Blumen. Der Eintritt ist frei, Kollekte.
Im Anschluss an die Veranstaltung wird 
ein Apéro serviert. Ihr Bibliotheksteam

so viele bei diesem speziellen Eierlesen 
mit dabei waren! Allen Teilnehmern, 
Sponsoren und Helfern, ob gross oder 
klein, welche an den Stafetten und dem 
Anlass mitgewirkt haben, sei an dieser 
Stelle nochmals ein grosser Dank ausge-
sprochen. Ebenfalls ein Dankeschön dem 
Musikverein für die musikalische Unter-
haltung und der ganzen Dorfbevölkerung 
für die Eier- und Geldspenden im Vorfeld 
beim Sammeln. Bis zum nächsten Jahr, wir 
freuen uns jetzt schon!
Bilder und Rangliste sind demnächst auf 
www.tvettingen.ch abrufbar.
 Turnverein Ettingen

Foto: zVg

teils steilen Weg zurück ins Tal nach 
Sissach begeben, von wo aus wir mit 
Bahn und Tram wieder nach Hause zu-
rückkehren.
Wanderzeit: ca. 3 Stunden (ca. 12 km, 

300 m auf- und 500 m ab-
wärts)

Ausrüstung: gute Wanderschuhe und 
-stöcke sowie dem Wetter 
entsprechende Kleidung. 

Besammlung: 8.30 Uhr Station Ettingen
Abfahrt: in Ettingen 8.43 Uhr und in 

Basel 9.17 Uhr auf Gleis 15
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr in Ettingen
Kosten: Beitrag Fr. 6.–/Essen ca. 

Fr. 24.–/ganze Fahrt im  
U-Abo-Bereich

Besonderes: Maximal 35 Teilnehmer

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 10. Mai, bei 
Meurys, Tel. 061 721 40 97

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch
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MUTTERTAGSMENU 2014
(11. Mai, mittags und abends offen)

4-Gang-Menu Fr. 78.–
Menu komplett

5-Gang-Menu Fr. 89.–
2 x Teigwaren

Details auf www.antichi-sapori.ch
Reservation erwünscht

TR ATTORIA ANTICHI SAPORI, 
THERWIL, Tel. 061 722 13 13
(gegenüber dem Coop Therwil)
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- NEU!!! Arbeitsbekleidung div. 
Marken für alle Ansprüche. 

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9 

CH- 4104 Oberwil 
Tel. 061 401 54 27 

www.sandro-sport.ch

Kleider machen Leute, 
auch bei der Arbeit...

-  Eigenes Textildruck- und 
Stickatelier 

Nützen Sie Ihre Arbeitsbekleidung 
als vorzüglicher Werbeträger. 

www.sandro-sport.ch

957676

       AK AutoExport    
  Entsorgen Sie Ihr Auto bei uns! 
     Barzahlung bis zu CHF 700.-- 
                                                                                 

                    
     061 823 99 90 
 
 
 

                                                                                 AUTO- Ankauf - Entsorgung                
Export - Transport 
 

K31-956937

www.ŐaraŐeͲneƉƉle.ĐŚ
'araŐe EeƉƉle A' 
Basel | Lausen | Pratteln | Tel: 061 638 87 00

Fŝat �uĐatŽ 
+ �reite DŽĚellƉaleƩe 3
+ Geringster Verbrauch   
   seiner Klasse 3

�uĐatŽ 
Starter L1H1 
Ϯ͘Ϭ MJ / ϭϭ5 PS
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.

www.ŐaraŐeͲneƉƉle.ĐŚ
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+ Geringster Verbrauch   

�uĐatŽ 
Starter L1H1 
Ϯ͘Ϭ MJ / 
Ab CHF 20‘990 
exkl. MwSt.
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764

Kartenlegen
gratis testen!

Tel. 0800-001127
(gebührenfrei)

95
81
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Günstig einkaufen an jedem 
1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 7. Mai 2014

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
93

21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
3_

59
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21

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.5. und Mittwoch, 7.5.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5
THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

«Ich hol’s bim 
Grellinger...

... weil ich bei Mama dann 
wieder hoch im Kurs stehe.»

Patrick S., Banker, 37
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Lederjacken
Reinigung durch Lederfachmann 
inkl. Imprägnieren

ab Fr. 49.50
Auffärbung gegen Aufpreis

9
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8
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Textilreinigung
Baslerstrasse 6, 4103 Bottmingen

Telefon 061 421 67 54

Allschwilerstrasse 71  •  4104 Oberwil  •  Telefon 061 401 33 38

Fit und Gesund mit Frischgemüse
Täglich frisches Gemüse in unserem Lädeli.

Grosse Auswahl an Gemüsejungpflanzen
Diverse Tomatensorten, auch alte Sorten, 
Peperoni, Aubergine, Gurken, Artischocken usw.
Setzlingsverkauf: 
Montag–Freitag 8 –12 Uhr und 13.30 –18 Uhr 
Samstag 8 –12 Uhr
Gemüseverkauf täglich in unserem Selbstbedienungslädeli.

959975

Gemüsebau Kallen

Sommerblumen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Gärtner übernehmen:
Neuanlagen + Umbauten

Plattenarbeiten • Schneid-/Fällarbeiten
Steingärten • Mauergestaltungen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
Telefon 079 468 63 57 9
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

Autoankauf zu Höchstpreisen
alle Marken, auch Toyota und
Unfallauto.
Barzahlung. Täglich 7 bis 21 Uhr.

Tel. 079 584 55 55
auto.ade@gmail.com
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NEUERÖFFNUNG
Nutz� er- und Pferdepraxis
im Laufental

Frau Dr. med. vet. Ilonka Meury und
Herr med. vet. Jürg Frigg, beide spezialisiert
in Nutz� ermedizin, Chirurgie und Bestandes-
betreuung, eröff nen ihre Praxis am 

5. Mai 2014
Das kompetente Team wird zusätzlich durch 
Frau Dr. med. vet. FVH Päivi Nussbaumer,
Spezialis� n für Pferdemedizin, komplemen� ert.

Für weitere Informa� onen:

www.gross� erpraxis-laufental.ch

Wir stehen Ihnen
rund um die Uhr
zur Verfügung.

079 121 36 36
24h/24h – 7d/7d

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch

Das Inserat
ist an keine
Zeit
gebunden

AZ Anzeiger AG
Telefon 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.chInserieren bringt Erfolg!
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